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**) Gültig bis zum 24.11.2018 ab einem Einkauf von 500.- Euro Bonität vorausgesetzt. Ein Angebot der TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf.
Keine Anzahlung, keine Gebühren, effektiver Jahreszins 0,0%. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.

Auch in 140 cm
erhältlich!

Boxspringbett, Bettggge-
stell Kunststoff Glanz weeeiß,
Kopfteil gebogen Bezug in
Anthrazit, mit aufwendiggger
Ziersteppung, 5-Gannng-
Bonell-Federkern-Matratzzze,
extra dicke Topperschaummm-
auflage, Füße chromfarbig,
Liegefläche ca. 120x20000
cm. Art. Nr. 0533 0185

199.-199
JU U P SJUBILÄUMSPREIS

447722..-******

Drehtürennnsssschrank, 2-trg., Korpus und
Front weißßß NNNNNNaaaaaccccchhhhhbbbbbiiiiilllllddddduuuuunnnnnggggg,,, BBBBBxxxxxHHHHHxxxxxTTTTT cccccaaaaa...
80x177x52 cm. Art. Nr. 0727 0112

Nachtkonsole,
Front weiß Nachbildung,
Absetzung Beton, 3 Schub-
kästen, BxHxT ca. 46x61x42
cm. Art. Nr. 0727 0091/
0052/ 0051/ 0050

44.95
90.-***

444444999999...99955555555
11111333300000.-******

QUALITÄT AUS

DEUTSCHLAND

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Landesbergen www.moegrossa.de

35
1983-20181983-2018

Wir feiernJubiläum!

*** Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko und Geräte.

Renas-Reisen
Fr.-L.-Jahn-Str. 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de
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16 Locations –
16x Party!
mit Live-Musik

Sa., 10.11.2018
ab 20.00 Uhr

VVK: 8,50 €

Abendkasse:
10,– €

Veranstalter:

Mit freundlicher

Unterstützung

von:

Gassenhauer
Nienburg

Die Kneipentour
2018

No.
UNO

BaR, Restaurant,
Steakhouse

casa
Mex cana

APERITIVI· SPUMANT
I· E CAFFÈBARzzano

Lange
Theke

la Matta
SSSaaarrraaajevo

Aftershow-Party
ab 23.00 Uhr

im

Wirtshaus zum
Schwarzen Keiler



KULTUR

Knabenchor trifft
Handglocken: Trinity
Boys Choir Eight singt
in Loccum.  SEITE | 8

SPORT

Steimbke verliert auch
gegen Iraklis Hellas
und versinkt im Keller
der Landesliga.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Heute mit
Jahresplaner 2019
Nienburg. Der heutigen
Ausgabe der HARKE am
Sonntag liegen die Jahrespla-
ner für 2019 bei. Der Kalender
im DIN A 4-Format bietet den
gewohnt übersichtlichen
Überblick über das kommen-
de Jahr einschließlich
Feiertagen und Ferien.
Weitere Exemplare sind ab
kommender Woche im
Verlagsgebäude und in der
Geschäftsstelle an der
Langen Straße zu bekommen.

NORDKREIS

Hat alle hinter sich:
Detlef Meyer möchte
erneut Bürgermeister
werden.  SEITE | 10

LOKALES

Einst belächelte
Randerscheinung
Nienburg. Bei der Nienburger
Autoschau, die heute von 11
bis 18 Uhr in der Innenstadt
stattfindet, wird auch das
Thema E-Mobilität eine große
Rolle spielen. Ergänzt wird
das Angebot der Händler aus
Stadt und Kreis durch die
sogenannte Elektro-Mobili-
tätsmeile zwischen Polizei-
museum und Spargelbrun-
nen. Zum mittlerweile 7. Mal
haben Ulrike Gieger-Graßl
und Hauke Herdejürgen von
der Klimaschutzagentur
Mittelweser ein Angebot
zusammengestellt, das den
Besucherinnen und Besu-
chern die Scheu nehmen soll
vor der Möglichkeit, auch
ohne Diesel und Benzin
unterwegs zu sein.

 SEITE | 4

Kindern
eine Freude
bereiten

LANDKREIS. Kindern, denen
es finanziell nicht so gut geht,
eine Freude bereiten. Das will
„Weihnachten im Schuhkar-
ton.“ Auch in diesem Herbst
rufen die Mitstreiterinnen um
Elvira Flaig und Ann-Christin
Kipka dazu auf, bunt bekleb-
te Schuhkartons mit Nützli-
chem und Schönem zu füllen
und bis zum 15. November an
einer der zahlreichen Sam-
melstellen in Stadt und Kreis
abzugeben.
Das erste Treffen in diesem

Jahr fand am Montag im
„Cup & Cino“ statt. Gekom-
men waren zum einen die
Strickerinnen aus Rohrsen.
Sie sind quasi das ganze Jahr
über für „Weihnachten im
Schuhkarton“ im Einsatz, in-
dem sie Jacken, Mützen,
Schals, Handschuhe oder
Strümpfe stricken. Weitere
Strickkreise gibt es in Reh-
burg-Loccum und im „Fun-
dus“ in Nienburg.
Gekommen waren außer-

dem die Frauen, die Elvira
Flaig und Ann-Christin Kipka
auf dem Wochenmarkt unter-
stützen, wenn es darum geht,
liebevoll gefüllte Schuhkar-
ton-Päckchen anzuwerben.
Unter dem Motto „Kauf‘

eins mehr“ treten bereits am
kommenden Sonnabend die
Rotarier in Aktion.  SEITE | 7

Bürgermahl mit
Busemann

NIENBURG. Das Bürgermahl
der Bürgerstiftung im Land-
kreis Nienburg ist mittlerwei-
le zu einer Institution gewor-
den. In diesem Jahr findet es
am kommenden Sonnabend,
10. November, um 18 Uhr im
Wesersaal des „Weserschlöß-
chens“ in Nienburg statt. Pro-
minenter Gastredner ist Nie-
dersachsens ehemaliger
Landtagspräsident Bernd Bu-
semann. Anmeldungen sind
noch möglich.  SEITE | 5

Prächtige Herbstmarkt-Stimmung in Lavelsloh
Wetter top, Laune top – das
macht Lust auf mehr: Die La-
velsloher haben gestern den
Grundstein gelegt für ein tol-
les Herbstmarkt-Wochenende.
Im Laufe des Vormittags füll-
te sich das Festzelt, wo die of-
fizielle Eröffnung mit Musik,
Comedy und netten Worten
der Ehrengäste über die Büh-
ne ging. Auf dem Marktgelän-

de war später einiges los, und
auch die Zeltfete am Abend ge-
hört für viele zum Herbstmarkt
dazu – oder wie Bürgermeis-
terin Annegret Trampe sag-
te: „In Lavelsloh geht man erst
nach Hause, wenn es dunkel
ist!“ Ausruhen ist heute jedoch
nicht drin: Bereits um 7 Uhr be-
ginnt der Flohmarkt an der
Hauptstraße in Lavelsloh, um

9.30 Uhr der Zeltgottesdienst.
Zum anschließenden Früh-
schoppen spielt das „Heimat-
land-Quintett“ auf, das bereits
gestern für Stimmung sorgte.
Auch das Gewerbezelt ist ab 11
Uhr wieder geöffnet, zudem la-
den die Geschäfte im Ort und
auch in Essern von 13 bis 18 Uhr
zum verkaufsoffenen Sonntag
ein. Der Gewerbebund Lavels-

loh-Diepenau, der gemeinsam
mit dem Flecken als Veranstal-
ter auftritt, hofft also auch heu-
te auf volles Haus. Besonderer
Programmpunkt ist ein Kaltluft-
ballon, der mittels Kran 50 Me-
ter in die Höhe gezogen wird.
Wer also Lavelsloh und umzu
einmal von oben betrachten
möchte, hat dazu heute Gele-
genheit. FOTO: BÜSCHING

LOKALES

5 x 2 Karten fürs
„Herbstgeflüster“
Thedinghausen. Zum
zweiten Mal öffnet das
Schloss Erbhof Thedinghau-
sen seine Pforten für das
„Herbstgeflüster“. DIE HARKE
am Sonntag verlost 5 x 2
Karten für dieses exklusive
Gartenevent, das vom 26. bis
zum 28. Oktober stattfindet.

 SEITE | 18
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Jetzt in
Nienburg

!

Kostenlo
se

Bewertun
g

Ihrer
Immobili

e

Terminvereinbarung:
Tel.: 05032 -9633530 ∙ info@immobilienmax24.de

Treppenlifte
Plattformlifte
Sitzlifte
Rollstuhlrampen
Behindertengerechte Umbauten

www.treppenlifte-brandt-metalltechnik.de

Andreas Brandt
Ziegelkampstraße 47
31582 Nienburg
Telefon (05021) 9229870
Mobil (0172) 5139869

! Geprüfter barrierefreier Berater
! Sachverständiger barrierefreie

Zugänge

Treppenlifte
aus Nienburg

" Kellertrockenlegung ohne
Erd­/Schachtarbeiten
von Innen durch
Hochdruckverpressung

" Horizontalsperre und
Vertikalsperre

" Wasserschadentrocknung und
Sanierung

" Leckortung, sowie Ermittlung von
Druckverlust (Kosten übernimmt
die Versicherung)

" Kostenlose Angebotserstellung

www.kk-bautenschutz.de

www.leckortung-nienburg.de



IN KÜRZE Einst belächelte Randerscheinung
HamS-Serie E-Mobilität im Landkreis Nienburg / Heute: Die Elektro-Mobilitätsmeile auf der Nienburger Autoschau

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Bei der Nienbur-
ger Autoschau, die heute von
11 bis 18 Uhr in der Innen-
stadt stattfindet, wird auch
das Thema E-Mobilität eine
große Rolle spielen. Ergänzt
wird das Angebot der Händ-
ler aus Stadt und Kreis durch
die sogenannte Elektro-Mo-
bilitätsmeile zwischen Poli-
zeimuseum und Spargelbrun-
nen. Zum mittlerweile 7. Mal
haben Ulrike Gieger-Graßl
und Hauke Herdejürgen von
der Klimaschutzagentur Mit-
telweser ein Angebot zusam-
mengestellt, das den Besu-
cherinnen und Besuchern die
Scheu nehmen soll vor der
Möglichkeit, auch ohne Die-
sel und Benzin unterwegs zu
sein.
Unterstützt werden Gieger-

Graßl und Herdejürgen vom
Verein Elektromobilität Nord,
einem Zusammenschluss von
Privatleuten, die die Elektro-
mobilität weiter voranbrin-
gen und sachlich informieren
möchten. Sie stellen ihre pri-
vaten Pkw aus. Dass dabei

ein Tesla ebenso wenig feh-
len darf wie ein Renault Zoe,
versteht sich von selbst. Ver-
treten sein werden aber auch
ein Hyundai Ioniq, ein Kia
Soul, ein Renault Kangoo, ein
Twizzy und ein Twike. Beson-
ders stolz ist man bei der Kli-
maschutzagentur aber darü-
ber, dass es gelungen ist, ei-
nen von 100 E-Craftern von
VW nach Nienburg zu be-

kommen. Das Fahrzeug wird
von Enercity Hannover getes-
tet.
Ausgestellt wird ferner eine

Strom-Tankstelle. Statt Kraft-
stoffmenge und Preis zeigt sie
an, wie die CO2-Ersparnis bei
zunehmender Kilowattzahl
steigt.
Ulrike Gieger-Graßl hat oh-

nehin längst festgestellt, dass
die Zahl der ernsthaften

Nachfragen mit jeder Auto-
schau steigt. „Waren wir an-
fangs eine belächelte Rander-
scheinung, bleiben Jahr zu
Jahr mehr Menschen stehen,
die sich bereits mit dem The-
ma Elektromobilität ausein-
andergesetzt haben undmehr
erfahren möchten.
Sehr zum Bedauern der Kli-

maschützer sind die Liefer-
zeiten für E-Autos immer

noch recht lang. „Wenn es
schlecht läuft, muss man bis
zu 14 Monate auf einen elek-
trischen Neuwagen warten“,
so Ulrike Gieger-Graßl. An-
dererseits hätten fürs kom-
mende Jahr zahlreiche Her-
steller auch optisch anspre-
chende E-Autos angekün-
digt. Neben all der Informati-
on soll auf der
Elektromobilitätsmeile aber
auch das leibliche Wohl nicht
zu kurz kommen. Gieger-
Graßl und Herdejürgen ha-
ben Kaffee, Kuchen und Pizza
organisiert.
Außerdem werden um

15.30 Uhr im Beisein von
Landrat Detlev Kohlmeier
und Stadtschreiber Marco
Behrens der Gewinner der
Eisblockwette ermittelt. Bei
der Eisblockwette geht es,
wie berichtet, darum, zu ra-
ten, wieviel Liter Schmelz-
wasser zwischen dem 2. Sep-
tember und dem heutigen
Sonntag in einem optimal ge-
dämmten und in einem unge-
dämmten Modellhaus abge-
flossen sind.
Zuvor waren beide Modell-

häuser mit 1000 Liter zu Eis
gefrorenen Wassers bestückt
und anschließend verschlos-
sen worden.
„Tipps können heute noch

bis 15 Uhr abgegeben wer-
den“, so Ulrike Gieger-Graßl.

2Die drei Teilnehmer, die mit
ihrer Schätzung am dichtesten
dran sind, bekommen für ein
Wochenende ein Elektroauto
zur Verfügung gestellt.

Der Plan für die Elektro-Mo-
bilitätsmeile steht: Ulrike Gie-
ger-Graßl und Hauke Herdejür-
gen von der Klimaschutzagen-
tur Mittelweser. FOTO: HAGEBÖLLING

PC-Kenntnisse ohne
Stress verbessern
NIENBURG. Nach dem Be-
such eines Einsteigerkurses
wünschen sich viele Men-
schen, mit Muße und ohne
Zeitdruck ihre PC-Kenntnisse
zu verbessern. Die VHS Ni-
enburg bietet am Donners-
tag, 18. Oktober, von 18 bis
20:15 Uhr und an den drei
darauffolgenden Donnersta-
gen einen Kurs an, der sich
nicht nur an die „Generation
50plus“ wendet. Inhaltliche
Schwerpunkte sind die wich-
tigsten Merkmale des Be-
triebssystems Windows 10,
der praktische Umgang mit
Windows, Grundlagen der
Anwendung von Schreibpro-
grammen, Navigieren im In-
ternet sowie Datenschutz
und Datensicherheit. DH
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JETZT REINSCHAUEN!

Rudolf-Diesel-Str. 8 | 31582 Nienburg | Telefon 05021 / 62225
info@medifit-nienburg.de | www.medifit-nienburg.de

TAGE DER OFFENEN TÜR
12.00 - 18.00 Uhr

20.& 21.Oktober 2018

BIS ZU
290,OO€

SPAREN
NUR AN DEN TAGEN
DER OFFENEN TÜR

SONDERANGEBOTE FÜR
DUO-MITGLIEDSCHAFTEN

TAGE DER OFFENEN TÜR PROGRAMM
■ Sektbegrüßung
■ Führung durch den Meeedi-Fit-Club
■ Vorstellung unserer AAAngebote
■ Kostenlose Schnupperkurse
■ Individuelle Beratunggg
■ Mitgliedschaft zu Sonderkonditionen
■ Catering by Locorito FFFinest Burritos & Tacos
■ Fitness-Challenges -„„„Zeige uns, wie fit Du wirklich bist“

Sonderangebote sichern
beim Tag der offenen Tür
Am 20. und 21. Oktober 2018 lädt das Medi-Fit
Fitness-Wellnessstudio ein weiteres Mal
von 12.00 bis 18.00 Uhr in seine Räumlichkeiten
in der Rudolf-Diesel-Straße 8 in Nienburg ein.
Auf rund 1200 Quadratmetern bietet das
Medi-Fit alles, was das Fitness-Herz höher-
schlagen lässt: eine Vielzahl an Fitnessgerä-
ten des US-Premiumherstellers CYBEX, Frei-
hantel- und Ausdauerbereiche sowie ein
Areal für funktionelles Training. Ein breites
Kursangebot und ein einladender Well-
nessbereich mit finnischer Blocksauna run-
den das Paket ab.

Das in diesem Jahr durch den Bachelor-
absolventen Daniel Wesemann verstärkte
Trainerteam dient stets als Ansprechpart-
ner für jedes Mitglied. Dabei gehen die
studierten und ausgebildeten Trainer indi-
viduell auf die Ziele,Wünsche undMöglich-
keiten jedes Mitglieds ein. „Wir bieten hier
die beste Grundlage, um ein erfolgreiches,
abwechslungsreiches Training zu absolvie-
ren. Jeder, der zu uns kommt, wird spüren,
dass wir in unserem
Familienunternehmen
Fitnesstraining und
Bewegung lieben”, be-
tont Clubmanagerin
Kathrin Oldenburger.

Davon können sich
Interessenten beim
Tag der offenen Tür
am 20. und 21. Ok-
tober selbst überzeu-
gen. Von 12 bis 18 Uhr
steht das Fitnessstudio
für jedermann offen,
alles kann kostenlos in

einem geführten Rundgang ausprobiert
werden.

Der Vorteil: Wer sich an diesem Tag für
eine Mitgliedschaft entscheidet, spart
bis zu 290 Euro.

Unterstützt wird das Medi-Fit-Team an die-
sen Tagen unter anderem von Kooperati-
onspartnern wie der AOK Nienburg, dem
Locorito Finest Burritos & Tacos aus Han-
nover und der Athletin und Natural Bikini
Pro Weltmeistern 2018 Sina Weiß, die das
Medi-Fit Fitness-Wellnessstudio seit Kur-
zem zu ihrem neuen„Home-Gym”zählt.

Anzeige

Husum-Bolsehle
Angebot vom 16.10. – 20.10.2018

Kasseler Nacken
mit Knochen 1 kg 3,49 €

Bauchfleisch 1 kg 3,49 €

Fleischkäse
fein und grob 100 g 0,69 €

Schinkenspeck 100 g 0,99 €

Eiersalat 100 g 0,85 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, gebraten Stück 3,50 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Filetköpfe 1 kg 5,90 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Spanferkel mit Sauerkraut
und Kartoffelpüree Portion 5,60 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de
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Herbstmarkt bei
28 Grad
QEndlich ist er da, der Tag
der Bayernwahl. Ob er, wie
von vielen vorausgesagt, in
ein politisches Erdbeben
mündet, wird man heute
nach 18 Uhr erfahren.
Abzusehen ist in jedem Fall,
dass Kirchturmpolitik,
Brauchtümelei und Populis-
mus heute kaum noch
beeindrucken. Und wenn
dann auch noch über Monate
hinweg so rücksichtslos auf
dem Rücken von Minderhei-
ten um Wählerstimmen
gekämpft wird, kann das
Ergebnis gar nicht schlecht
genug ausfallen.
QUnd bestärkt diejenigen in
ihrer Forderung, Landtags-
wahlen zu bündeln, die die
Nase voll davon haben, dass
es heute die Landtagswahl in
X und morgen die in Y ist,
die den Politikbetrieb in der
gesamten Bundesrepublik
über Wochen lahmlegt.
Q Im Landkreis Nienburg
wird am kommenden
Sonntag gewählt. In der
Samtgemeinde Grafschaft
Hoya stellt sich Samtgemein-
debürgermeister Detlef
Meyer zur Wiederwahl.
Ohne Gegenkandidat und
mit der Unterstützung aller
im Rat vertretenen Parteien.
QDie Gemeinde Gandesber-
gen strickt um die Wahl
herum noch ein kleines
Event. Von 10 bis 17 Uhr
findet im Jugend- und
Freizeitheim eine Bücherbör-
se statt. Zur Stärkung
werden ab 14 Uhr noch dazu
Kaffee, Kuchen und Kaltge-
tränke angeboten.
Q In Nienburg ist heute
Autoschau und in Lavelsloh
Herbstmarkt. Bei 28 Grad.
Den Veranstaltern sei‘s
gegönnt. Und natürlich auch
den Eisdielen, Cafés und
Restaurants mit Biergärten.
Sie müssten in diesem Jahr
den Umsatz ihres Lebens
gemacht haben. Ob das jetzt
immer so wird?
QAuch laufen einem bereits
die Ersten über den Weg, die
den geplanten Mittelmeer-
Urlaub verworfen haben und
bei diesem Wetter lieber im
eigenen Land Urlaub
machen. Okay, sie haben
sich nicht unbedingt von
ihrem ökologischen Fußab-
druck leiten lassen, doch
auch dieser Begriff begegnet
einem immer häufiger.
Reisen per Flugzeug oder gar
Kreuzfahrtschiff werden von
ihnen immer häufiger
hinterfragt.
QDass zumindest sie sich
mittlerweile nur noch
amüsieren, wenn die
Autoindustrie mal wieder mit
dem Verlust von Arbeitsplät-
zen droht, weil die Einhal-
tung von Umweltauflagen im
Raum steht, lässt sich
denken.

IN KÜRZE

IN KÜRZE„Mit Vergnügen Gutes tun“
Bürgerstiftung lädt am 10. November zu Bürgermahl mit Bernd Busemann ein

NIENBURG. Das Bürgermahl
der Bürgerstiftung im Land-
kreis Nienburg ist längst zu
einer Institution geworden. In
diesem Jahr findet es zum
mittlereile 17. Mal am Sams-
tag, dem 10. November, um
18 Uhr im Wesersaal des
„Weserschlößchens“ in
Nienburg,statt.
Das Bürgermahl folgt einer

langen Tradition von Wohltä-
tigkeitsessen, wie in vielen
anderen Städten auch. Die
gute Resonanz auf diese Ver-
anstaltung ist mit einem gro-
ßen Erlös an Spenden ver-
bunden. Hiermit unterstützt
die Bürgerstiftung jedes Jahr
kreisweit Projekte aus dem
Bereich der Kinder- und Ju-
gendarbeit, der Völkerver-
ständigung und der Arbeit
mit sozial und wirtschaftlich
Benachteiligten. Deshalb
wird neben der Erhebung ei-
nes Teilnehmerbetrages auch
um eine Spende gebeten.

Bei der Bürgerstiftung zu
Gast ist an diesem Abend
Bernd Busemann. Er wird
beim Bürgermahl über das

Spannungsfeld der Verwal-
tungsebenen in Europa refe-
rieren. Dabei legt er besonde-
res Augenmerk auf die Er-

folgsstory der kommunalen
Selbstverwaltung im Ver-
gleich zu Staaten wie zum
Beispiel China.
Busemann war von 2003 bis

2008 Kultusminister und an-
schließend bis 2013 Justizmi-
nister des Landes Nieder-
sachsen. Danach hatte er das
Amt des Präsidenten des Nie-
dersächsischen Landtags bis
November 2017 inne.
Für Kurzentschlossene be-

steht noch die Möglichkeit,
teilzunehmen. Es erwartet sie
ein interessanter, kurzweili-
ger Abend im festlichen Rah-
men mit einem traditionellen
Gänse-Essen. Anmeldungen
sind Büro der Bürgerstiftung,
Goetheplatz 4, 31582 Nien-
burg, während der Geschäfts-
zeiten montags, mittwochs
und donnerstags von 10 bis
11 Uhr unter 05021/60 53 04
möglich oder per Mail an
info@buergerstiftungnien-
burg.de. DH

Gastredner des diesjährigen Bürgermahls ist Niedersachsens ehe-
maliger Landtagspräsident Bernd Busemann.. FOTO: BUSEMANN

Diagnose: Krebs
Hospiz- und Palliativtag am 20. Oktober in Nienburg

NIENBURG. Am kommenden
Sonnabend, 20. Oktober, von
10.30 bis 16 Uhr laden der
Palliativstützpunkt Nienburg
und Umgebung sowie die
Hospizvereine Nienburg und
Hoya zum 9. gemeinsamen
Hospiz- und Palliativtag in
den Konferenzraum der Heli-
os Kliniken Mittelweser ein.
Die Schirmherrschaft für die
Veranstaltung übernimmt Ni-
enburgs Landrat Detlev Kohl-
meier.
Prof. Dr. rer. nat. Tanja Zim-

mermann referiert über die
Auswirkungen einer Krebser-
krankung auf Patienten, Part-
ner und Partnerschaft. Die
Referentin ist Professorin für
Psychosomatik und Psycho-
therapie mit Schwerpunkt
Transplantationsmedizin und
Onkologie an der Medizini-
schen Hochschule Hannover.
Eine Krebserkrankung

stellt für den betroffenen
Menschen und sein Umfeld

ein einschneidendes Lebens-
ereignis dar. Hinzu kommen
die teilweise belastenden
Therapien, die zu uner-
wünschten körperlichen
Symptomen führen können.
Daraus resultieren oftmals
seelische Belastungen wie
Ängste und depressive Ver-
stimmungen. In solchen Situ-
ationen unterstützen Psy-
choonkologen die Patienten
und auf deren Wunsch auch
ihr Umfeld. Diese Unterstüt-
zung dient der Krankheits-
verarbeitung und Behand-
lungsbewältigung.
Prof. Tanja Zimmermann

geht in ihrem Vortrag beson-
ders auf Probleme ein, die in
einer krebsbetroffenen Fami-
lie entstehen können und gibt
Ratschläge dazu, was diesen
Familien helfen kann. Sie be-
richtet dabei aus Ihren Erfah-
rungen und Studien.
Ein partnerschaftliches Un-

terstützungsprogramm kann

einen positiven Einfluss auf
die Belastungen einer Krebs-
erkrankung sowohl für die/
den Patientin/Patienten als
auch für die/den Partnerin/
Partner haben. Wie eine sol-
che Unterstützung aufgebaut
sein sollte, wird eines der
Themen während der Veran-
staltung sein. Eva Barnekow
wird den Vormittag musika-
lisch begleiten.
Nach einem gemeinsamen

Imbiss geht es ab 14 Uhr im
Workshop „Wie spreche ich
über Sterben und Tod“ um
eine hilfreiche Kommunikati-
on zu diesem für viele Men-
schen schwierigen Thema.

2Um Anmeldung wird
gebeten unter Telefon
05021/6500500 oder per E-
Mail an info@palliativ-nienburg.
de. Ebenso kann ein Flyer mit
Anmeldeformular herunterge-
laden werden unter www.pallia-
tiv-nienburg.de.

Leckeres und Schönes für
Haus und Garten

Herbstmarkt der Landfrauen im Estorfer Scheunenviertel

ESTORF.Am kommendenWo-
chenende verwandelt sich
das Estorfer Scheunenviertel
wieder in ein Paradies für alle
Freunde selbstgemachter
Produkte aus der Region,
denn die Landfrauen aus
Stadt und Kreis laden zu ih-
rem Herbstmarkt ein.
In den Scheunen des Hei-

matvereins unter den alten
Eichen werden rund 50 Aus-
stellerinnen Schönes, Prakti-
sches und Kulinarisches zum
Herbst präsentieren. Die Pa-
lette ist breit gefächert; es
gibt aber zwei Bedingungen:
Verkaufen darf nur, wer auch
Landfrau ist, und die Produk-
te müssen wirklich selbst er-
zeugt oder veredelt sein. „Die
Besucherinnen und Besucher
kommen mit einer hohen Er-
wartungshaltung zu unserem
Markt“, sagt Vorsitzende
Heidrun Gerdes. „Fertigpro-
dukte oder Massenware aus
dem Internet gibt es bei uns
nicht. Darauf achten wir sehr
genau.“

Geöffnet ist der Markt Frei-
tag und Sonnabend, 19. und
20. Oktober, von 14 bis 18 Uhr
und am Sonntag von 12 bis 17
Uhr. Neben Gebasteltem,
Handwerksarbeiten, Klei-
dung und Spielzeug gibt es
Kunst für Haus und Garten
und jede Menge Essbares –
Obst und Gemüse, Backwa-
ren, aber auch Fleisch und
Fleischprodukte. Darunter
manches, was es in keinem
Geschäft zu kaufen gibt; alles
selbst gemacht und auch zu
Mitnehmen. Schwerpunkt in
diesem Jahr ist alles rund um
den Apfel.
Die Veranstaltung – sie er-

lebt in diesem Jahr bereits
ihre 24. Auflage – dient auch
der Image-Pflege für die
Landwirtschaft und für Pro-
dukte aus der Region. „Dass
wir auch nach so vielen Jah-
ren noch immer weit mehr als
1000 Gäste begrüßen kön-
nen, zeigt, dass unser Ansatz
richtig ist“, betont Birgit Ger-
king, stellvertretende Vorsit-

zende der Landfrauen. „Im-
mer mehr Menschen wollen
wissen, wo etwas herkommt
und wer es gemacht hat.
Produkte aus der Region

haben einen besonderen Stel-
lenwert“, ist Heidrun Gerdes
überzeugt. Um den persönli-
chen Aspekt des Marktes he-
rauszustellen, informieren die
Landfrauen auch selbst über
ihre Arbeit. Ebenfalls dabei
sein sollen die Dorfhelferin-
nen.
Aus Sicht der Landfrauen

ist das Estorfer Scheunenvier-
tel der ideale Ort für ihren
Herbstmarkt. Für Rolf Boder-
mann, Geschäftsführer des
Heimatvereins, bildet die
Veranstaltung einen gelun-
gen Abschluss der Estorfer
Freiluft-Saison:

„Wir kooperieren seit Jah-
ren mit den Landfrauen. Von
dieser Veranstaltung profitie-
ren nicht nur Heimatverein
und Landfrauen, sondern
auch Gemeinde und Samtge-
meinde.“ DH

Spanisch für den
Urlaub
NIENBURG. An der VHS Ni-
enburg kann der Einstieg
in die spanische Sprache in
zwei unterschiedlichen Kurs-
formaten begonnen wer-
den. Am Mittwoch, 17. Ok-
tober, von 18 bis 19:30 Uhr
startet der Spanischkurs in
leichter Konversation (Kurs-
nummer 19A4W450). Teil-
nehmende, die keine Lust
auf trockenen Grammatik-
unterricht haben, aber ger-
ne Spanisch durch Gesprä-
che und Leseaufgaben über
zehn Abende lernen möch-
ten, sind hier genau rich-
tig. „Vamos de vacaciones“
ist das Motto des Kurses ab
Freitag, 19. Oktober, 17 bis
20 Uhr (19A4W410), denn er
richtet sich insbesondere an
Personen, die in Spanien Ur-
laub machen möchten. Den
Teilnehmenden werden an
zwei Wochenenden die nö-
tigen Grundkenntnisse ver-
mittelt, um einfache Gesprä-
che in typischen Reisesitua-
tionen zu meistern. DH

Star Wars Reads
Day im Posthof
NIENBURG. Der Star Wars
Reads Day findet mit vie-
len tollen Aktionen am kom-
menden Donnerstag, 18. Ok-
tober, von 15 bis 17.30 Uhr in
der Stadtbibliothek im Post-
hof, Georgstraße 22 in Ni-
enburg statt. Weitere Infor-
mationen sind unter www.
stadtbibliothek.nienburg.de
oder auf der Facebook-Sei-
te der Stadtbibliothek zu fin-
den. DH
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„GrenzenLOS“ mit Salsa, Mambo und Discofox
Internationale Frauenbegegnung im Nienburger Kulturwerk mit DJane „Soundschwester“

LANDKREIS. Zu einem ge-
meinsamen kulturellen Er-
lebnis und Begegnungen lädt
der Fachdienst Migration und
Teilhabe des Landkreises Ni-
enburg Frauen aller Nationen
ein. Am 19. Oktober wird es
von 18.30 bis 23 Uhr im Nien-

burger Kulturwerk, Mindener
Landstraße 20, einen Begeg-
nungsabend für Frauen aller
Nationen geben. An diesem
Abend sollenMusik und Tanz
unter dem Motto „Grenzen-
LOS“ die Frauen unterhalten
und verbinden.

Arabisch, türkisch, afrika-
nisch oder deutsch – Salsa,
Mambo und Discofox. So viel-
fältig die Musikrichtungen,
so vielfältig werden die Frau-
en sein, die sich an diesem
musikalischen Abend begeg-
nen. Bei Musik stehen nicht

die Sprache und das Verste-
hen im Vordergrund, sondern
das Verständnis und die Neu-
gierde auf andere Kulturen.
Mit Claudia Sonntag konnte
der Fachdienst Migration und
Teilhabe eine DJane, die un-
ter dem Namen „Sound-

schwester“ auflegt, gewin-
nen. Ihre Erfahrungen aus
verschiedenen interkulturel-
len Begegnungstreffen, unter
anderem in Berlin und Braun-
schweig, werden zum Gelin-
gen des Abends beitragen.
Auch individuelle Musik-
wünsche können von der
„Soundschwester“ berück-
sichtigt werden. Bei „Gren-
zenLOS“ geht es um das ge-
meinsame Tanzen, Feiern
und um Unterhaltung und
Gedankenaustausch über
kulturelle Grenzen hinweg.
Eingeladen sind Frauen al-

ler Kulturen. Anstelle eines
Eintrittspreises zählt ein klei-
ner Obolus als Beitrag zum
internationalen Buffet. DH

2Anmeldungen können un-
ter integration@kreis-ni.de oder
05021-967-686 erfolgen.

KIBIS lädt ein zu
„Easy Talk“
NIENBURG. Die Selbsthilfe-
Kontaktstelle KIBIS des Pa-
ritätischen Nienburg bietet
am kommenden Freitag, 19.
Oktober, von 10 bis 16 Uhr im
Nienburger Kulturwerk, Min-
dener Landstraße 20, eine
Fortbildung für Menschen
an, die in und mit Gruppen
arbeiten. „Easy Talk“ ist eine
ressourcen- und resilienzori-
entierte Gesprächsführungs-
methode, die dort praktiziert
wird, wo es ganz besonders
wichtig ist, einfühlsam mit-
einander umzugehen. An-
meldungen werden bis ein-
schließlich morgen unter
selbsthilfe.nienburg@parita-
etischer.de oder per Fax an
05021/9735-11 entgegenge-
nommen. DH

Vorträge zum
Thema „Demenz“
NIENBURG. Die AOK in Ni-
enburg bietet am 18. Okto-
ber einen Vortrag zum The-
ma Demenz an. Monika Gla-
ßer von der Alzheimer Ge-
sellschaft Nienburg stellt die
verschiedenen Krankheits-
bilder der Demenz vor. Ne-
ben der bekanntesten – der
Alzheimerkrankheit - gibt
es weitere demenziellen Er-
krankungen, deren Ursachen
ganz unterschiedlich sind.
Wie verläuft die Erkrankung,
wie erlebt der Erkrankte das
selbst und wie kann ich als
Angehöriger sein Verhalten
verstehen. Warum entstehen
Aggressionen und wie kön-
nen Sie vermieden werden.
Im Anschluss ist ausreichend
Zeit für Fragen und den Aus-
tausch von Erfahrungen un-
tereinander. Der Vortrag fin-
det von 15 bis 17 Uhr in der
AOK in Nienburg, Große
Drakenburger Straße 5, statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung und weitere In-
formationen bei Silke Monse
unter 05021/6029-60377. DH

EZN schließt am
Dienstag früher
NIENBURG. Am kommen-
den Dienstag, 16. Oktober,
schließt das Entsorgungs-
zentrum Nienburg/Krä-
he (EZN) bereits um 15 Uhr.
Grund ist eine betriebsinter-
ne Veranstaltung. Die zen-
tralen Wertstoffhöfe in Hoya
und Leese bleiben aber ge-
öffnet. DH

NABU-Igel-Vortrag
fällt aus
NIENBURG. Der für den 17.
Oktober geplante NABU-
Vortrag über den Igel fällt
leider aus. Das regelmäßig
am letzten Mittwoch im Mo-
nat stattfindene NABU-Mo-
natstreffen wird wegen des
neuen Feiertages auf den
24. Oktober vorgezogen. Be-
ginn dieses offenen Treffens
im Nienburger Naturfreun-
dehaus, Luise-Wyneken-
Straße 4, ist um 19:30 Uhr.
Auf der Tagesordnung steht
unter anderem die Planung
der NABU-Veranstaltungen
für Jahr 2019. DH

Hierwird Kindern geholfen
Auch die Moscheegemeinden in Uchte und Rehburg sind jetzt „Gute Fee“-Standorte

LANDKREIS. Seit kurzem sind
nach der Nienburger Mo-
schee auch die beiden Mo-
scheegemeinden Rehburg-
Loccum und Uchte Standorte
für die Aktion „Gute Fee“ im
Landkreis Nienburg. Die Ak-
tion „Gute Fee“ des Nienbur-
ger Bündnisses für Familien
und des Landkreises Nien-
burg signalisiert die Bereit-
schaft, Kindern bei kleinen
Alltagsnöten zu helfen. Der
Aufkleber mit der orangenen
Hand an der Tür von Einrich-
tungen, Bussen und Geschäf-
ten soll für ihnen zeigen: Hier
kann ich mich hinwenden,
hier bekomme ich Hilfe.
„Die Aktion ‚Gute Fee‘ baut

Vertrauen auf und gibt Fami-
lien die Gewissheit, dass es
auch außerhalb des Eltern-
hauses verlässliche Partner
gibt, die Kindern zum Bei-
spiel auf dem Schulweg
schnell und unkompliziert
Hilfe geben und ein offenes
Ohr für sie haben“, erläutert
Lutz Sommerfeld vom Famili-
enservicebüro des Landkrei-
ses. Gemeinsam mit dem Ni-
enburger Bündnis für Famili-
en macht sich die Landkreis-
verwaltung dafür stark, die
„Gute Fee“ in Nienburg und
den Kommunen umzusetzen.
Jetzt haben auch die Mo-
scheegemeinden Rehburg
undUchte Kontakt zumLand-
kreis aufgenommen und ihre
Bereitschaft zur Unterstüt-
zung der Aktion erklärt. Bei-
de sind der Auffassung, dass
es eine wichtige Angelegen-
heit ist, Kindern gerade in
Alltagssituationen zu helfen
und Unterstützung zu geben.
„Wir schaffen durch den mar-
kanten Aufkleber der Aktion
für Kinder die Möglichkeit,
gerade auf dem Schulweg in
Rehburg und in Uchte einen
Orte zu finden, wo sie beson-
ders willkommen sind, ernst-
genommen werden und Un-
terstützung finden“, so das
einvernehmliche Statement
der jeweiligen Vorstandsmit-
glieder Züleyha Caliskan
(Rehburg) und Ali Önver
(Uchte).
„Telefon, eine Toilette,

Pflaster, Zuspruch und Ta-
schentuch? Genau das ist die
Idee hinter der Aktion ‚Gute
Fee‘“, so Lutz Sommerfeld,
der für das Projekt in den
Kommunen zuständig ist. Mit
finanzieller Unterstützung
durch die Stadt und den
Landkreis, die Bürgerstiftung
und die Stadtbusgesellschaft

ist es dem Nienburger Bünd-
nis für Familien gelungen, die
Aktion vor einigen Jahren in
Stadt und Landkreis zu star-
ten. DH

2Geschäfte, Institutionen und
Einrichtungen, die sich an der
Aktion beteiligen wollen, dür-
fen sich gern telefonisch unter
(0 50 21) 8 73 61 oder per Mail
unter s.peters@nienburg.de bei
Sarah Peters melden. Auch Lutz
Sommerfeld vom Familienser-
vicebüro des Landkreises in-
formiert gerne unter Telefon
(0 50 21) 9 67 79 44 oder per
E-Mail unter fsb@kreis-ni.de
über die Aktion „Gute Fee“.

2Das nächste Begegnungsca-
fe St. Martin findet am Diens-
tag, 16. Oktober, ab 16 Uhr im
Gemeindehaus St. Martin statt.
Alle Menschen sind herzlich
dazu eingeladen.

Das Foto oben links zeigt Zü-
leyha Caliskan und Frauen-
beauftrage Sibel Erdem (von
links) von der Rehburger Mo-
scheegemeinde. Oben rechts
sind Imam Mechmet Yirtici,
Vorstandsvorsitzender Ali Ön-
ver und Mitglied Aslan Karao-
glan (von links) zu sehen.
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Die Annahmestellen im Überblick
LANDKREIS. Bis zum 15. No-
vember können die Päckchen
für „Weihnachten im Schuh-
karton an folgenden Stellen
in Stadt und Kreis abgegeben
werden:

Meerbach-Apotheke, Zie-
gelkampstraße 37, Nienburg

Thalia Buchhandlung, Lan-
ge Straße 36, Nienburg, Tele-
fon 05021-6000412

Tierklinik Nienburg, Verde-
ner Landstraße 220, Telefon
05021-912110

Blumenladen Plorin, Hanno-
versche Straße 98, Nienburg,
Telefon 05021-64815

Stadtbibliothek Posthof, Ge-
orgstraße 22, Telefon 05021-
87262

Classic Tankstelle, Verdener
Landstraße 2, Drakenburg,
Telefon 05024-8800113

Dorfladen Linsburg, Grund
7, Telefon 05027 9499860

Elisabeth Schiedeck, Im Bir-
kengrund 6, Steimbke

Feuerflair – Diego Drescher,
Hauptstraße 1, Rodewald, Te-
lefon 0174-9581814

Esso Tankstelle Klußmeyer,
Oyler Straße 3, Marklohe, Te-
lefon 05021-914666

Schuhmode & Orthopädie
Bomhoff, Lange Straße 27,
Liebenau, Telefon 05023-
2161

CJD Tagesgruppe Hoya,
Von-Staffhorst-Straße 8, Tele-
fon 04251-672101

Marion Artner, Klaus-Groth-

Weg 1, Landesbergen, Tele-
fon 05025-6297

Hannelore Rex, Im Ohr 4,
Rehburg-Loccum, Telefon
05037-2651

Marlies Ahrens, Sarning-
häuser Straße 21, Steyerberg,
Telefon 05764-1434

Klußmeyer Tankshop, Schin-
naer Landstraße 56, Stolze-
nau, Telefon 05761-900520

Schuhhaus Niemeyer, Am
Markt 11, Stolzenau, Telefon
05761-502. DH

Kindern eine Freude bereiten
Im Landkreis Nienburg startet wieder die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“

VON EDDA HAGEBÖLLING

LANDKREIS. Kindern, denen
es nicht so gut geht, eine
Freude bereiten. Das will
„Weihnachten im Schuhkar-
ton.“ Auch in diesem Herbst
rufen die Mitstreiterinnen um
Elvira Flaig und Ann-Christin
Kipka dazu auf, bunt bekleb-
te Schuhkartons mit Nützli-
chem und Schönem zu füllen
und bis zum 15. November an
einer der zahlreichen Sam-
melstellen in Stadt und Kreis
abzugeben (siehe unten).
Das erste Treffen in diesem

Jahr fand am Montag im
„Cup & Cino“ statt. Gekom-
men waren zum einen die
Strickerinnen aus Rohrsen.
Sie sind quasi das ganze Jahr
über für „Weihnachten im
Schuhkarton“ im Einsatz, in-

dem sie Jacken, Mützen,
Schals, Handschuhe oder
Strümpfe stricken. Weitere
Strickkreise gibt es in Reh-
burg-Loccum und im „Fun-
dus“ in Nienburg.
Gekommen waren außer-

dem die Frauen, die Elvira
Flaig und Ann-Christin Kipka
auf dem Wochenmarkt unter-
stützen, wenn es darum geht,
liebevoll gefüllte Schuhkar-
ton-Päckchen anzuwerben.
In die Stadt gekommen war

außerdem Isabel Osterman
von Rotarct. Die Rotarier-
Nachwuchsorganisation wird
auch in diesem Herbst unter
dem Motto „Kauf eins mehr“
im E-Center um Spenden für
„Weihnachten im Schuhkar-
ton“ bitten. Terminiert ist die
Sammlung für den kommen-
den Sonnabend.

Auch die Firmen und Be-
hörden sind längst wieder ge-
beten worden, innerhalb der
Belegschaft Zahnbürsten,
Zahncreme, Schokolade oder
Schulmaterial zu sammeln.
Allerdings nach festen Vorga-
ben, denn in die Päckchen
darf nicht alles.
Kontrolliert, verpackt und

vorschriftsmäßig fertig ge-
macht für die Reise nach Ber-
lin werden die Päckchen
dann am 17. November im
Gemeindehaus in Langen-
damm.
Spenden, die nicht in die

Schuhkartons dürfen, weil
beispielsweise die Schokola-
de nicht lange genug haltbar
ist, werden selbstverständ-
lich nicht entsorgt, sondern
im Anschluss an den Packtag
zur Tafel gefahren.

Genauso wichtig wie die
materiellen Spenden sind
aber auch die Geldspenden,
die für den Versand der Päck-
chen benötigt werden. Zur-
zeit werden acht Euro dafür
berechnet, das Päckchen vom
Spender zum Empfänger zu
transportieren. Empfänger
sind in der Regel Kinder und
Jugendliche in Osteuropa.
Wer sich für „Weihnachten

im Schuhkarton“ interessiert
und mit Tatkraft oder Geld
helfen möchte, ist aufgerufen
sich mit Elvira Flaig, Telefon
05021/9038359, oder Ann-
Christin Kipka, E-Mail ac_
kipka@gmx.de, in Verbin-
dung zu setzen. Dringend be-
nötigt wird beispielsweise je-
mand, der die Päckchen nach
dem 15. November von den
Annahmestellen abholt.
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Freuen sich auf die morgen beginnende „Weihnachten-im-Schuhkarton“-Kampagne 2018: Ellen Pinne, Uta Baldewein, Elvira Flaig, Bri-
gitte Schmicke, Ann-Christin Kipka, Karin Asser, Elisabeth Schiedeck, Ursel Dunker, Christine Kapuschinski und Isabel Ostermann (von
links). FOTO: HAGEBÖLLING

Unabhängige
Patientenberatung
NIENBURG. Am kommen-
den Freitag, 19. Oktober, hält
ein Beratungsmobil der Un-
abhängigen Patientenbera-
tung Deutschland (UPD) in
Nienburg auf dem Susan-
na-Abraham-Platz. Bürgerin-
nen und Bürger, die gesund-
heitliche und sozialrechtli-
che Fragen und Probleme
haben, können sich von 10
bis 16 Uhr kostenfrei beraten
lassen. Ob gesetzlich, pri-
vat oder gar nicht kranken-
versichert – das unabhängi-
ge, neutrale und evidenzba-
sierte Beratungsangebot der
Patientenberatung kann von
allen Menschen in Deutsch-
land genutzt werden. Eine
persönliche Beratung ist auf
Deutsch, Türkisch und Rus-
sisch möglich. Ratsuchen-
de können ihren kostenlosen
Beratungstermin unter der
kostenfreien Hotline 0800
011 77 25 vereinbaren. Auch
spontane Besucher sind
herzlich willkommen. DH

Es ist wieder „Platt
in der Mensa“
HEEMSEN. Am Mittwoch,
dem 24. Oktober, findet
ab 15.30 Uhr in der Men-
sa der Grundschule Heem-
sen die erste von insgesamt
vier über den Winter ver-
teilten Folgen von „Platt in
der Mensa“ statt. Wie immer
sind alle willkommen, die bei
Kaffee und Kuchen gerne
plattdeutsche Geschichten
vorlesen oder einfach nur
zuhören möchten. DH

Adventsmarkt in
Rodewald
RODEWALD. Für den 17. Ad-
ventsmarkt in Rodewald am
24. November von 14 Uhr bis
18 Uhr im Innenhof des Se-
niorenzentrums „Heilige Fa-
milie“ werden noch Ausstel-
ler gesucht. Anmeldungen
nehmen Ulrike Struß, Tele-
fon (05074) 423, und Bir-
git Dierks, Telefon (05074)
96795015, entgegen. DH

Serenaden-Konzert
in Husums Kirche
HUSUM. Die Kirchengemein-
de Husum lädt am kommen-
den Sonntag, 21. Oktober,
um 17 Uhr zu einem Serena-
den-Konzert des Blasorches-
ters Musikverein Dedensen
unter der Leitung von Mari-
anne Steinberg ein. Die Ver-
anstaltung in der Kirche be-
ginnt mit einer Andacht
von Pastor Martin Eichhorn.
Der Eintritt ist frei, um eine
Spende wird jedoch gebe-
ten. DH

In Husum beginnt
die Kino-Saison
HUSUM. In Husum beginnt
die neue Kirchen-Kino-Sai-
son. Am Mittwoch, 17. Ok-
tober, um 20 Uhr wird der
deutsche Spielfilm um den
fast blinden Protagonisten
Saliya geziegt, der von einer
Karriere in einem Luxus-Ho-
tel träumt. Er schickt seine
Bewerbung ab, ohne zu er-
wähnen, dass er ein Handi-
cap hat. Überaschenderwei-
se funktioniert der Bluff und
er bekommt die Stelle. Sein
Kumpel Max hilft ihm, sich
durchzuschlagen. Doch als
sich Saliya in Laura verliebt,
scheint sein Plan aus den
Fugen zu geraten. Der Ein-
tritt ist frei. DH

SPD lädt ein zu
„Auf ein Wort“
HEEMSEN. Unter dem Mot-
to „Auf ein Wort – Ihre Fra-
gen an Marja-Liisa Völlers
(Mitglied des Bundestages)
und Bianca Wöhlke ( Kandi-
datin zur Samtgemeindebür-
germeisterin) lädt der SPD-
Ortsverein Heemsen seine
Mitglieder und interessier-
te Bürgerinnen und Bürger
für kommenden Sonntag,
21. Oktober, um 11 Uhr in das
Dorfgemeinschaftshaus Ga-
desbünden ein. Marja Liisa
Völlers wird die Fragen aus
der großen Politik in Berlin
beantworten. Auskünfte und
Informationen aus der Samt-
gemeinde wird Bianca Wöh-
lke geben. Im Anschluss lädt
der Ortsverein zu einer zünf-
tigen Erbsensuppe ein. DH

Ein Nachmittag für
Senioren
HEEMSEN. Der Rat der Ge-
meinde Heemsen lädt
alle Bürgerinnen und Bür-
ger Heemsens am Sams-
tag, 20. Oktober, um 14.30
Uhr im Schützenhaus Heem-
sen zu einem Klönnachmit-
tag ein. Die „Flotten Schwes-
tern“ sorgen für die Bewir-
tung mit Kaffee, Tee und Ku-
chen. Eleonore Meyer kann
aus gesundheitlichen Grün-
den zwar nicht teilnehmen,
dafür können sich die Gäs-
te aber auf die eine oder an-
dere Überraschung freuen.
Anmeldungen werden unter
05024/9805-0 entgegenge-
nommen. DH

Balge lädt die
Senioren ein
BALGE. Die Gemeinde Bal-
ge hat ihre Seniorinnen und
Senioren zu einem „Bunten
Nachmittag“ mit Blasmu-
sik am kommenden Freitag,
19. Oktober, ins Dorfgemein-
schaftshaus in Dolldorf ein-
geladen. Es sind noch genü-
gend Plätze frei. Umgehen-
de Anmeldungen, bis spä-
testens 17. Oktober nimmt
Alke Meyer im Rathaus in
Lemke sowohl schriftlich als
auch gern telefonisch unter
der Nummer 05021/6025-0
entgegen. DH
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
se

rP
ar

ty
-S

er
vic

e
fü

rj
e
10

Pe
rs

on
en Süchtings Hochzeitssuppe

m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,– Fleischerei Süchting

Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Grünkohl „satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchenden,
Bregenwurst, + Ofenkartoffeln 1 € +
Wellfleisch 1 € 89,–
Herbstbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Bay. Büfett
Weißwurst, Leberkäse, Haxenfleisch,
Sauerkraut, Laugenbrötchen,
süßer Senf 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Partyservice 2018
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–
Hubertusbraten 95,–
Prinzenbraten 95,–
Sauerbraten 95,–
Schalottenfleisch 95,–
Wildgulasch 99,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,

Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Rotkohlsalat.

Mo.: Mettbällchen
in Kohlrabigemüse,
Kartoffeln 5,00

Di.: Kräuterbraten
Schmorzwiebeln,
Ofenkartoffeln 5,00

Mi.: Linsensuppe
2 kl. Rauchenden 4,00

Do.: Schnitzel
Kartoffeln, Sauce, Erbsen-
u. Möhrengemüse 5,50

Fr.: Kasseler Nacken
Sauerkraut, Kartoffelstampf 5,50

Sa.: Hochzeitssuppe 3,50
Wildgulasch
Klöße, Birne m.
Preiselbeeren 7,95

Warmes Mittagessen:
Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Kasseler Kotelett
. . . . . . . . . . . 100 g –,59
Kasseler Nacken
. . . . . . . . . . . 100 g –,49
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,75
Zwiebel- oder Knobi-
streichwurst
. . . . . . . . . . . 100 g –,89

Rauchenden
. . . . . . . . . . 100 g –,89

Schinkenspeck
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Sauerfleisch
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Hausm. Knipp
. . . . . . . . . . Stange 4,99

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Herbstmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

Unsere Wochenangebote vom 15.10. bis 20.10.2018:
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei,, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–



Kultur in
der Region

Sonntag, 14. Oktober, 11
Uhr: 3. Thänhuser Schloss
Erbhof-Lauf, Thedinghausen.
5 km und 10 km Volks- und
Straßenlauf sowie Löwenlauf
für Kinder über ca. 900 m im
Baumpark.

Sonntag, 14. Oktober, 14
Uhr: Tag der Heringsfänger,
Heimsen, Heringsfängermu-
seum.

Montag, 15. Oktober, 20
Uhr: Lehman Brothers, Thea-
ter Nienburg. Stück über den
Aufstieg und Fall einer Dy-
nastie.

Montag, 15. Oktober, 20:15
Uhr: Zeit für Utopien, Nien-
burg. Filmpalast. Kommuna-
les Kino des Kulturwerk (A
2018).

Dienstag, 16. Oktober, 16:00
Uhr: Robbi, Tobbi und das
Fliewatüüt, Theater Nien-
burg. Kinderstück von Eber-
hard Möbius, für alle Men-
schen ab sechs Jahren.

Mittwoch, 17. Oktober, 19:30
Uhr: Liebe Nora – Eine Kind-
heit in Pommern und anders-
wo, Rehburg. Szenische Le-
sung der Loccumerin Ann-
chen Heymer über eine
Flucht nach Deutschland.

Mittwoch, 17. Oktober, 20
Uhr: Geteilt durch drei, Wey-
he. Theater. Komödie von
Kay Kruppa und Frank Pin-
kus.

Donnerstag, 18. Oktober,
19:30 Uhr: Was noch zu tun
ist, wenn man jung ist – Film,
Petershagen-Windheim. Kino
auf der Deele im Haus Wind-
heim No2 (Spanien/Großbri-
tannien 2012).

Donnerstag, 18. Oktober, 20
Uhr: Jazz Art 2018 – In Wahr-
heit Jazz, Nienburg. Kultur-
werk. Jazz und Literatur. Eine
Kooperation von Nienburger
Kulturwerk, Jazz Club Nien-
burg und dem Hermannshof
Völksen.

Freitag, 19. Oktober, 20 Uhr:
The Imperial Crowns – Live,
Petershagen. Windheim. Die
Freundes des gepflegten
Zwölftakters e.V. präsentie-
ren Blues aus den USA im
Haus Windheim No2.

Freitag, 19. Oktober, 20 Uhr:
Kampf der Künste - Best of
Poetry Slam, Theater Nien-
burg. Wettstreit der Poeten,
das Publikum entscheidet.
Mit dabei: Teresa Reichl, Hin-
nerk Köhn u.a.

Samstag, 20. Oktober, 20
Uhr: 3. Haßberger Varieté-
Abend, Haßbergen. Gasthaus
Mönch. Magic und poetische
Jonglage mit Paul Klain, Sa-
bine Murza und Monsieur
Momo.

Samstag, 20. Oktober, 20
Uhr: Basta – Freizeichen,
Theater Nienburg. Fünf Män-
ner, rund 150 Songs und 16
Jahre Bandgeschichte: die A-
cappella-Stars mit neuem
Programm.

Samstag, 20. Oktober, 20
Uhr: Premierenkonzert am
neuen Flügel mit Jorge Luis
Pacheco & Friends. Bücken,
Kleinkunstdiele.

Sonntag, 21. Oktober, 15
Uhr: Ausstellungseröffnun-
gen, Petershagen. „Weinglä-
ser aus vier Jahrhunderten“
und „20 x Glas aus Gern-
heim“. DH

2www.Mittelweser-Events.de

Knabenchor trifft Handglocken
Konzert des „Trinity Boys Choir Eight“ am Sonntag, 21. Oktober, in Loccum

LOCCUM. Der Trinity Boys
Choir ist im Herbst auf
Deutschlandtournee. Am
Sonntag, 21. Oktober, werden
Mitglieder des Londoner
Chores, einer der weltweit
besten Knabenchöre, auf ih-
rer Deutschlandtournee in
Loccum Station machen. In
der Klosterkirche werden sie
gemeinsam mit dem Hand-
glockenchor Wiedensahl auf-
treten.
Die beiden Ensembles des

Chores, „Cirrus Voices“ und
„Trinity Boys Choir Eight“,
konzertieren gemeinsam mit
dem Handglockenchor. Auf
dem Programm mit dem Na-
men „Solstitium“ stehen sak-
rale Chorwerke von Tallis,
Ludford, Weir, Britten, Sumsi-
on und Lack. Die musikali-
sche Leitung des Konzerts hat
David Swinson. Lewis Brito-
Babapulle begleitet die bei-
den Ensembles an der Orgel.
Auch im morgendlichen Got-
tesdienst werden die Sänger
aus London auftreten.
„Trinity Boys Choir Eight“

ist ein kleines Vokalistenen-
semble, bestehend aus acht
jungen Spezialisten für Re-
naissancemusik, und wurde
2016 gegründet. Das Debüt
folgte 2017 beim Utrecht Fes-
tival. „Cirrus Voices“ sind
ehemalige Knaben des Cho-
res und inzwischen professio-
nelle Tenöre und Bässe mit ei-
genen Solistenkarrieren.
Der Name des Programms

„Solstitium“ steht für die Son-
nenwende des Jahres und fei-
ert mit seinen ausgewählten
Stücken den Lauf zwischen
dem längsten Tag im Sommer
und dem kürzesten Tag im
Winter. Dazwischen liegen
zweimal im Jahr die Tage
„Equinox“, an denen Dunkel-
heit und Helligkeit gleich lan-
ge dauern.

Innerhalb des zeitlichen
Bogens eines Jahreszyklus
orientiert sich das sakrale
Programm jedoch auch am li-
turgischen Zyklus eines Kir-
chenjahres. Die Verbindung
der beiden Zyklen gelingt
treffend durch ein Werk aus
dem Zyklus „To the tallow
and the wick“ des zeitgenös-
sischen Komponisten Gra-
ham Lack, mit dem der Bezug
zu dem Fest Maria Lichtmess
hergestellt wird. Sein „Can-
dlemas“ erforscht heidnische
und religiöse Vorstellungen
rund um das Fest, das genau

mittig zwischen Winterson-
nenwende und Tagundnacht-
gleiche im Frühjahr fällt.
Aus „Missa Dominica“,

dem anspruchsvollen poly-
phonen Werk des Komponis-
ten Nicholas Ludford (ca.
1485 bis ca. 1557) werden un-
ter anderem das Kyrie, die
Sequentia und das Agnus Dei
zu hören sein. Der Trinity
Boys Choir hat diese dreistim-
mige Messe (für zwei Kna-
ben- und eine Männerstim-
me) letztes Jahr unter der Lei-
tung von David Swinson auf
CD (Rondeau Horizon) einge-

spielt und veröffentlicht.
Der Trinity Boys Choir fei-

erte in der Saison 2016/2017
sein 50-jähriges Jubiläum.
Die Standardbesetzung des
Chores umfasst 24 junge Sän-
ger. Das Repertoire des En-
sembles ist oftmals dreistim-
mig (Sopran, Sopran und Alt).

DH

2Das Konzert in Loccum am
21. Oktober beginnt um 17.30
Uhr. Karten für 15 Euro gibt
es an der Abendkasse, tele-
fonische Vorbestellung unter
(05766) 960266.

Angebot zum
Haustausch

In dem
Buch „Das
a n d e r e
Haus“ zö-
gern Caroli-
ne und Fran-
cis nicht lan-
ge, als sie
ein Angebot
zum Haustausch erhalten.
Voller Vorfreude beziehen sie
ihr Urlaubs-Domizil in der
Nähe von London.
Doch dort stößt Caroline

auf Details, die sie zutiefst
verstören: ein ganz spezieller
Blumenstrauß, die eingelegte
CD, ein vergessenes Rasier-
wasser; scheinbar harmlose
Gegenstände, die inWahrheit
aber mit dem dunkelsten Ka-
pitel ihres Lebens verbunden
sind – und mit einem Men-
schen, den sie für immer ver-
gessen wollte.
Ist es möglich, dass er sie in

eine Falle gelockt hat? Und
wer ist nun in ihrer eigenen
Wohnung? Es beginnt ein
psychologisches Verwirrspiel,
das sie und alle, die sie liebt,
ins Verderben zu reißen droht
...
Ein etwas anderer Thriller.

Spannend und überraschend
bis zum Schluss. Tolles Debut
einer neuen Autorin. DH

2Gelesen von Martina Lotz,
Bücher Leseberg.

2 Fleet, Rebecca: Das ande-
re Haus, Goldmann Verlag, 352
Seiten, 15 Euro. Auch als E-
Book lieferbar.

Gemischter Chor
aus Verden singt

Der gemischte Pop-Chor „Ver-
Voices“ aus Verden lädt herz-
lich ein zu einem Konzert am
1. Dezember um 18 Uhr in das
Kulturzentrum Martinskirche in
Hoya.
Der Chor feiert in diesem Jahr
sein 15-jähriges Bestehen. Unter
Leitung von Martina von Ahsen
präsentiert er ein buntes Pro-
gramm mit Poptiteln, Gospel,
Renaissance- und auch schon

Weihnachtsliedern.
Teilweise wird der Chor von der
Gitarre (Ulrike Tauchert/Wil-
fried Snakker) oder dem Klavier
(Thomas Birkner) begleitet.
In Hoya ist Ver-Voices bekannt
durch Auftritte auf dem Katha-
rinen-Markt und in der Kirche
während des Marktgeschehens.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden
wird gebeten. Einlass ist um
17:30 Uhr. DH/FOTO: VER-VOICES

Der „Trinity Boys Choir Eight“ singt in Loccum. FOTO: TRINITY BOYS CHOIR EIGHT

Keramiker stellen
„Zwei von einer Art aus

Eine neue Ausstellung wird
heute in der „Romantik Bad
Rehburg“: eröffnet: „Zwei von

einer Art“ heißt sie und zeigt
Keramik-Objekte. Die Ausstel-
lungseröffnung beginnt um 15

Uhr. Zum Thema „Zwei von ei-
ner Art“ haben 21 Teilnehmer in
Workshops im Bahndamm-Ate-
lier unter Anleitung der Kera-
mikerin Brunhilde Ahrens gear-
beitet. Entstanden sind indivi-
duelle, spannende keramische
Umsetzungen des Themas, die
sich mit ganz unterschiedli-
chen inhaltlichen Ausprägun-
gen des „Stichworts“ auseinan-
dersetzen.
Zur Ausstellungseröffnung sind
Interessierte heute in die „Ro-
mantik Bad Rehburg“ eingela-
den, um die Arbeiten „von ab-
strakt bis figürlich“ zu sehen
und sich mit den Künstlern zu
unterhalten.
Der Eintritt zur Ausstellung
„Zwei von einer Art“, die bis
zum 13. Januar 2019 im Neuen
Badehaus der historischen Kur-
anlage Bad Rehburg gezeigt
wird, kostet zwei Euro, ermä-
ßigt einen Euro. Die Öffnungs-
zeiten sind Mittwoch bis Sonn-
tag, jeweils von 13 bis 17 Uhr.
Das Foto zeigt zwei Keramik-

arbeiten.
DH/FOTO: STADT REHBURG-LOCCUM

Eltern-Kind-Nachmittage
im Museum imWinter

MINDEN. Im
M i n d e n e r
Museum fin-
den von Ok-
tober bis
März wieder
an jedem
z w e i t e n
Sonntag um
14 Uhr El-
te rn -K ind-
Nachmittage
statt. Los geht es am heutemit
einer kreativen Mit-Machak-
tion für Kinder ab sechs Jah-
ren.
Frei nach dem Motto „Mit

Nadel und Faden“ können
die Teilnehmer ihr Talent in
Sachen Handarbeit unter Be-
weis stellen. Bestickte Textili-
en unterschiedlichster Art aus
dem 19. und frühen 20. Jahr-
hundert warten im Museum
darauf, bestaunt zu werden.
Anschließend werden die

Kinder selbst kreativ und ge-
stalten kunterbunte Stickbil-
der. Die ein oder andere hel-
fende Hand von Großeltern
und Eltern ist hierbei be-
stimmt nützlich. Doch nicht
nur Fortgeschrittene kommen
bei der Aktion auf ihre Kos-
ten; auch Anfänger können
sich im Umgang mit Nadel
und Faden üben.
Pro Kind kostet die Aktion

Euro, erwachsene Begleitper-
sonen zahlen zwei Euro. Die
Teilnehmerzahl ist jeweils auf
15 Kinder begrenzt. Um An-
meldung wird unter
(0571)9724020 oder muse-
um@minden.de gebeten.
Der nächste Eltern-Kind-

Nachmittag findet am 11. No-
vember statt. Dann dreht sich
alles um die technischen Er-
findungen Leonardo da Vin-
cis. Infos gibt es unter www.
mindenermuseum.de. DH

Mit „Nadel und
Faden“ im Mu-
seum. FOTO: MIN-

DENER MUSEUM)
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65 Jahre
Skatklub

Anlässlich seines 65-jährigen
Bestehens konnte der 1. Vorsit-
zende des Skatklubs Haßber-
gen, Carsten Mönch, 38 Skat-
spieler und eine Skatspielerin
im Gasthaus Mönch begrüßen.
Am Jubiläumsturnier nahmen
Abordnungen der befreundeten
Skatklubs aus Pennigsehl, Lie-
benau und Gandesbergen teil.
Mittelpunkt des Abends war
aber Karl-Heinz Mönch, der den
Klub am 2. Oktober 1953 mit
gründete. Der heute 88-Jäh-
rige spielt immer noch aktiv,
hat in diesem Jahr noch keinen
Übungsabend versäumt. Das
Jubiläumsturnier gewann Det-
lev Haarstik (Sk Haßbergen) mit
2986 Punkten vor Volker Evers
(Sk Haßbergen) mit 2598 Punk-
ten, Dritter wurde Hansi Bade
vom Skatclub Liebenau mit
2557 Punkten. Insgesamt wur-
de die „magische 2000 Punkte-
Marke“ 19 mal übertroffen. Das
Foto zeigt Carsten Mönch, Det-
lev Haarstik, Karl-Heinz Mönch
und Martin Wiechmann (von
links). FOTO: SK HASSBERGEN

10 Jahre Spielenachmittag
Das DRK Lemke-Oyle konnte
jetzt in den Räumen der Sozial-
station ein kleines Jubiläum fei-
ern. Seit 10 Jahren findet im-
mer am ersten Dienstag im Mo-
nat ein Spielenachmittag statt.
Die Idee zu diesem Senioren-
treff hatte damals Martina Ma-
dsen, 2. Vorsitzende des Orts-
vereins. Sie ist auch heute noch
für die Organisation zuständig.

Durch Terminüberschneidungen
waren zum Jubiläum nur neun
Frauen und ein Mann zum Spie-
len erschienen. Die Vorsitzende
Ursula Wesely überraschte Mar-
tina Madsen mit einem Blumen-
strauß, die erschienenen Spieler
erhielten alle eine Rose. Mit ei-
nem Glas Sekt wurde zunächst
auf das Jubiläum angestoßen.
Mit einem kleinen Geburts-

tagsständchen für Frau Kob-
be und Frau Benthin, die auch
den Kuchen für die gemeinsa-
me Kaffeetafel spendeten, star-
tete man dann in den Nachmit-
tag. Anschließend kamen ver-
schiedene Gesellschaftsspie-
le auf den Tisch. Der nächste
Spielenachmittag ist am Diens-
tag, dem 6. November, um 15
Uhr wiederum in der Sozialsta-
tion. Der Ortsverein würde sich
auch über neue Spielerinnen
und Spieler freuen. FOTO: SCHIEBE

Gasprüfer in Teilen
Nienburgs unterwegs

Stadtwerke überprüfen ab morgen wieder das Erdgasleitungsnetz

NIENBURG. Die Stadtwerke
Nienburg GmbH lässt ab dem
morgigen Montag, 15. Okto-
ber, das Erdgasrohrnetz so-
wie die Erdgashausanschlüs-
se im Nienburger Norden
(nördlich der Eisenbahnlinie
Hannover-Bremen) und in
Langendamm kontrollieren.
Die Prüfung dauert etwa
sechs Wochen.
Das Nienburger Gaslei-

tungsnetz ist in einem sehr
guten Zustand. Die Scha-
denshäufigkeit in Nienburg
ist sehr gering. Und damit das
so bleibt, wird das gesamte
Leitungsnetz fortlaufend
überprüft, so die Stadtwerke
in ihrer Pressemitteilung.

In diesem Jahr werden die
Leitungen im Norden der
Stadt und in Langendamm
überprüft – rund 150 Kilome-
ter, die der Mitarbeiter des
von den Stadtwerken beauf-
tragten Unternehmens zu Fuß
abschreiten muss.
Der Prüfer führt ein Gas-

spürgerät mit sich. Dieser
künstliche „Spürhund“ wird
auf der Straße oder dem Fuß-
weg über der Leitungstrasse
entlang gerollt. Damit der
Prüfer auch wirklich dem Lei-
tungsverlauf folgt, hat er digi-
tale Netzpläne dabei. Das
Spürgerät arbeitet sehr ge-
nau, im partspermillion (ppm)
Bereich, das bedeutet, selbst

winzige Methan-Spuren in
der Luft werden von dem Ge-
rät erkannt.
Im Zuge des Sicherheits-

checks werden nicht nur die
Rohre im öffentlichen Grund
geprüft, sondern auch die Zu-
leitungen der Häuser. Dafür
muss der Prüfer natürlich
auch die Privatgrundstücke
betreten. Hierfür bitten die
Stadtwerke um Verständnis.
Der von den Stadtwerken be-
auftragte Prüfer kann sich
ausweisen. DH

2Weitere Informationen erteilt
Rohrnetzmeister Thomas Kauf-
feldt unter der Telefonnummer
(0 50 21) 9775-25.
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IN KÜRZE

„Mit Anton zum
Gletscherkönig“
EITZENDORF. „Mit Anton
zum Gletscherkönig.“ Das
war das Motto der Trecker-
tour von Ralf Winkler. Sechs
Länder hat er auf einer Stre-
cke von knapp 4100 Kilome-
tern durchquert, viele Men-
schen kennengelernt und bei
Pannen unerwartete Hilfe
bekommen. Am kommenden
Mittwoch, 17. Oktober, um
19:30 Uhr erzählt er im Gast-
haus „Zur Post“ in Eitzendorf
vom „hochaplinen Trecker-
wandern“ und anderen Er-
lebnissen mit seinem „Schlü-
ter“ und dem Wohnwagen.

Für Kleiderbörse
heute anmelden
HOYA. Am Sonnabend, dem
10. November, findet von 13
bis 16 Uhr eine Kleiderbörse
für Erwachsene im Gemein-
dehaus Hoya, Von-Staff-
horst-Straße 7, statt. Ange-
boten werden Herbst- und
Winterbekleidung für Da-
men und Herren in sämtli-
chen Größen. Taschen, Hüte,
Schuhe, Schmuck und Bü-
cher gehören ebenfalls zum
Sortiment. Zum Verkauf an-
melden kann man sich am
heutigen Sonntag, 14. Okto-
ber, von 15 bis 15.30 Uhr un-
ter 0176/39223702, 0176/
39298074, 0176/39209132
oder 0176/39261501. Die An-
meldegebühr beträgt drei
Euro, es werden maximal
100 Anbieternummern ver-
geben. Zehn Prozent des
Verkaufserlöses werden für
einen guten Zweck in der
Samtgemeinde gespendet,
so die Organisatorinnen. DH

Zumba in der
Gutenberg-Halle
HOYA. Der Verein für Fit-
ness- und Reha-Sport Hoya
bietet ab Donnerstag, 18.
Oktober, von 20 bis 21 Uhr
in der Gutenberghalle ei-
nen Zumbakurs an. Der Kurs
umfasst zehn Einheiten und
kostet für Nicht-Mitglieder
50 Euro. Anmeldungen wer-
den unter 04251-3828 (Sabi-
ne Marinkovic) oder 04251-
7923 (Helga Hunold) entge-
gengenommen. DH

Kaffee und Kuchen für den Abiball
Heute ist in der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen Mühlentag

BRUCHHAUSEN-VILSEN. Am
heutigen Sonntag laden in
der Samtgemeinde Bruch-
hausen-Vilsen wieder einige
historische Mühlen zum „Tag
der offenen Tür“ ein, um Inte-
ressierten die Bedeutung, Ge-
schichte und Funktion der
„ältesten Kraftmaschine der
Menschheit“ zu präsentieren.
Die Mühlen und ihr Pro-
gramm im Überblick:

Behlmer Mühle, Sulinger
Straße 119, Engeln: Weithin
sichtbar ist die freistehende
Behlmer Mühle. Sie wurde
1876 als achteckiger, zweistö-
ckiger Galerie-Holländer er-
baut. In der Mühle sind ne-
ben einem Webstuhl ver-
schiedene landwirtschaftli-
che Arbeitsgeräte ausgestellt.
Das erwartet Sie am Samtge-
meindemühlentag: Führun-
gen durch die Mühle, heimat-
kundliche Gegenstände, Kaf-
fee und Kuchen

Wassermühle Bruchmühlen,
Bruchmühlen 2, Bruchhau-
sen-Vilsen: Die Wassermühle
Bruchmühlen gehörte als

Neddermole zu dem 1216 ge-
gründeten Prämonstratenser-
kloster Heiligenberg. Bis zum
Frühjahr 1996 wurden pro
Tag noch ca. 3 Tonnen Getrei-
de gemahlen. Das erwartet
Sie am Deutschen Mühlen-
tag: Mühlen- und Mahlvor-
führung, Bauernmalerei und
Türkränze, Kaffee und Ku-
chen. Die Bewirtung erfolgt
am Samtgemeindemühlentag
durch Schüler des 12. Jahr-
gangs des Gymnasiums
Bruchhausen-Vilsen. Die Ein-

nahmen möchten die Schüle-
rinnen und Schüler unter an-
derem für den Abiball einset-
zen.

2 Klostermühle Heiligen-
berg, Heiligenberg 2, Bruch-
hausen-Vilsen: Die im Erho-
lungsgebiet Heiligenberg ge-
legene Wassermühle war die
Obere Mühle des Prämons-
tratenserklosters, das sich
ganz in der Nähe befand. Die
Mühle wird seit 1996 gastro-
nomisch genutzt. Weitere In-

fos zu den Aktionen und Öff-
nungszeiten am Mühlentag
auf www.forsthaus-heiligen-
berg.de.

 Noltesche Mühle, Mühlen-
weg, Süstedt: 1997 ging die
Mühle samt Mühlenteich in
das Eigentum der Gemeinde
Süstedt über und wurde von
da an bis 1999 gründlich res-
tauriert. Seit 1998 treibt die
Turbine auch einen Genera-
tor an. Das erwartet Sie am
Deutschen Mühlentag: Füh-
rung durch die Mühle, Vor-
führung der Turbinentechnik
und Kornmahlen, frischer
Butterkuchen aus dem Stein-
backofen sowie selbstgeba-
ckene Torten, Kaffee und
Kaltgetränke, wechselnde
Ausstellungen und Aktivitä-
ten
Nicht dabei sind heute die

Fehsenfeldsche Mühle, die
Feldmühle Martfeld und die
Stühr-Mühle. DH

2 Weitere Informationen
gibt es auch im Internet un-
ter www.bruchhausen-vil-
sen.de.
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Weithin sichtbar: die Behlmer Mühle in Engeln.FOTO: TOURISMUS-SERVICE

Privattraining mit Bundesliga-Fußballer
Hendrik Weydandt zu Besuch im Kinderheim „Kleine Strolche“ und auf dem Sportplatz in Asendorf

ASENDORF. Der Bundesliga-
Fußballer Hendrik Weydandt
hilft Kindern, die nicht auf der
Sonnenseite des Lebens ste-
hen. Im Oktober war der Erst-
ligist von Hannover 96 zu Be-
such bei den Einrichtungen
des Kinderheims „Kleine
Strolche“ im Landkreis Diep-
holz und Nienburg.
Als er von einer Bekannten

vom Schicksal des fußballbe-
geisterten elfjährigen Lukas
hörte, wollte er ihm eine Freu-
de bereiten. Lukas wurde in
den ersten Lebensjahren
mehrfach lebensbedrohlich
misshandelt und kam nach
seiner Rettung durch das zu-
ständige Jugendamt in die
Obhut des Kinderheims
„Kleine Strolche“.
Durch viel Liebe, Gebor-

genheit, Sicherheit und per-
sönlichen Einsatz der Einrich-
tungsleiter kann er heute
sprechen und sich normal be-
wegen. Viele der frühkindli-
chen Ereignisse waren jedoch
so traumatisierend, dass er
auch heute noch erheblich
darunter leidet.
Das Kinderheim „Kleine

Strolche“ ist spezialisiert auf
traumatisierte Kleinstkinder
und Kinder mit schweren kör-
perlichen Verletzungen.
Wichtige Leistungsbereiche
des Kinderheims sind die In-
obhutnahme im Rahmen der
Krisenintervention für Kinder
von 0 bis 6 Jahren und die
Wohngruppe für traumati-
sierte Kinder.
Die Kinder kommen nicht

nur aus Niedersachsen und
Bremen, sondern werden
deutschlandweit von den Ju-
gendämtern in die professio-
nelle Inobhutnahme dieser
Einrichtungen gegeben.
Hendrik Weydandt wusste

von einer Bekannten von Lu-
kas‘ Schicksal, und dass seine
größte Lebensfreude das Fuß-
ballspielen ist. Als begeister-
ter Fan von Hannover 96 ver-
folgt Lukas leidenschaftlich
das Geschehen der Bundesli-
ga. Hendriks Idee war es, ei-
nen Fußballnachmittag mit
Lukas zu verbringen und ihm
mit Tipps und Tricks aus der
Profiliga eine Freude zu be-
reiten. Als Lukas hörte, dass

er Besuch von einem Bundes-
ligaspieler bekommt, war die
Begeisterung riesengroß. Die
Vorfreude und die Erwartun-
gen auf diesen Besuch waren
bei Lukas so stark ausge-
prägt, dass sich alles Denken
und Handeln nur noch auf
diesen einen Termin konzent-
rierte.
Im Oktober war es dann

endlich soweit. Nachdem sich
Hendrik Weydandt über die
Arbeit des Kinderheims
„Kleine Strolche“ informiert
und sich das Zuhause von Lu-
kas angeschaut hat, ging es
auf den Fußballplatz nach
Asendorf. Bei diesem Privat-
training lernte Lukas einige
Tricks, die er dann auch
gleich bei seinen Freunden

ausprobierte, die erst vom
Fußballplatzrand zusahen
und dann auch mitspielen
durften. Lukas hat sich über
diesen Nachmittag so gefreut,
dass er noch sehr lange davon
zehren wird. Und auch Hend-
rik hat einiges dazu gelernt.
Er war von den teils scho-

ckierenden Schicksalen der
Kinder sehr betroffen und

brachte seine Hochachtung
für das Kinderheim-Team
zum Ausdruck.
Lukas hat Hendrik gesagt,

dass er sich riesig freuen wür-
de, ihn noch einmal zu sehen
und Hendrik hat das nicht
ausgeschlossen. Bis dahin
kann Lukas ihn bei den Bun-
desligaspielen bewundern.

DH

96-Profi Hendrik Weydandt beim Privattraining mit seinem Fan Lukas auf dem Sportplatz in Asendorf . FOTO: KINDERHEIM „KLEINE STROLCHE“

Meyer hat
alle Parteien
hinter sich

Samtgemeindebürgermeis-
ter Detlef Meyer blättert in der
neuen Broschüre „Made in Ni-
enburg“. „Mit Dynamik und Vi-
sionen in die Zukunft starten“,
steht dort über die Samtge-
meinde Grafschaft Hoya, die
liebenswerte Mitte Niedersach-
sens. „Zusammenwachsen“
war und ist weiter das Ziel von
Samtgemeindebürgermeister
Detlef Meyer, mit besonderem
Ausbau des Breitbandinternets,
unabdingbar für die Standort-
sicherung für Ansiedlung und
Standortsicherung der Unter-
nehmen. „Es lohnt sich, das al-
les noch zu begleiten, deswe-
gen stelle ich mich am 21. Okto-
ber wieder zur Wahl als Samt-
gemeindebürgermeister bis
zum Jahr 2026“, so Detlef Mey-
er am Freitag bei einem Pres-
setermin im Rathaus Hoya. Der
aus Haßbergen stammende
Hauptverwaltungsbeamte hat
die volle Unterstützung aller im
Rat der Samtgemeinde vertre-
tenen Parteien. FOTO:ACHTERMANN.

Bürgermeister legt
Mandat nieder
HOYERHAGEN. Überra-
schung in Hoyerhagen. Hen-
ning Thorns legt sein Man-
dat im Rat der Gemeinde
Hoyerhagen zum 31. Okto-
ber 2018 nieder. „Mir hat die
Arbeit im Rat und gerade
in den letzten Jahren auch
die Arbeit als Bürgermeister
sehr viel Spaß gemacht. Lei-
der kann ich aus beruflichen
Gründen die Aufgaben als
Bürgermeister nicht mehr so
wahrnehmen, wie es meinen
Ansprüchen entspricht. Da-
her habe ich nach reiflicher
Überlegung, die Entschei-
dung getroffen meinen Platz
im Gemeinderat zu räumen“,
Henning Thorns. an
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Tag der
Heringsfänger
PETERSHAGEN. Der tradi-
tionelle Tag der Heringsfän-
ger ist in jedem Jahr einer
der Höhepunkte im Heimat-
und Heringsmuseum Heim-
sen. Termin in diesem Jahr
ist am heutigen Sonntag, 14.
Oktober, ab 14 Uhr. Mitglie-
der von Seemannsvereinen
der Regionen Mittelweser,
Schaumburg-Lippe und Nie-
dersachsen und ihre Nach-
fahren sowie Freunde, För-
derer und Interessierte kön-
nen an diesem Tag während
der Kaffeetafel Erinnerun-
gen an den Heringsfang auf-
frischen oder vertiefen. Für
musikalische Unterhaltung
mit besten Seemannslie-
dern ist gesorgt. Der Shan-
ty-Chor Rehburg wird mit
Instrumentalmusik, Shan-
tys und maritimen Liedern
die Gäste unterhalten. Infor-
mationen über Neues aus
dem Museum werden den
Tag begleiten. Insbesonde-
re wird die Gäste der Neu-
zugang der Schiffsmodel-
le eines Fischereischutzboo-
tes, eines Fangfabrikschiffes
und eines Fischdampfers als
Seitenfänger interessieren.
Sachkundige Führer werden
beim Gang durch das Muse-
um die harte Arbeit der He-
ringsfänger auf der Nordsee
erklären.
Für Eintritt, einschließlich

Kaffee und Kuchen, und der
musikalischen Umrahmung
wird ein Kostenbeitrag von 7
Euro erhoben. DH

Interessante
Bildungsangebote
STOLZENAU. Das Mehrge-
nerationenhaus „Haus der
Generationen Stolzenau“
macht in Kooperation mit
der Volkshochschule Nien-
burg interessante Bildungs-
angebote vor Ort. Nach den
Herbstferien beginnen die
folgenden Kurse; Anmeldun-
gen werden im Mehrgenera-
tionenhaus gerne persönlich,
telefonisch oder per E-Mail
entgegengenommen. „Das
Smartphone/Tablet“: Start
Mittwoch, 17. Oktober, 18:30
bis 20 Uhr; Herz-Meditation:
Start Dienstag, 23. Oktober,
19:30 bis 20:30 Uhr; „Das
Smartphone/Tablet II“, Start
Mittwoch, 14. November,
18:30 bis 20 Uhr. Weitere In-
formationen unter 05761/90
26 96 oder im Internet unter
www.hausdg.com. DH
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An Halloween ins
Uchter Moor
UCHTE. Hexen, Geister,
Vampire und all die Gestal-
ten, die vertrieben werden
wollen und das Ganze im
schaurig-schönen nebeligen
und einsamen Moor in der
Halloweennacht. Dazu lädt
der Verein Moorbahn Uchter
Moor Kinder und Erwachse-
ne am 31. Oktober ein. Die
etwa zweieinhalbstündige
Tour startet um 17 Uhr am
„Tor zum Moor“ in Diepe-
nau-Essern, Osterloher Stra-
ße 22. Gäste mit Halloween-
kostüm zahlen für die Fahrt
drei Euro, die Unverkleideten
zahlen sechs. Anmeldungen
werden unter Telefon 05777/
961385 oder per E-Mail an
buchungen@moorbahn-uch-
ter-moor.de entgegenge-
nommen. DH

Tanzen lernen bei
der VHS in Uchte
UCHTE. Einen Tanzkurs bie-
tet die VHS Uchte ab dem 17.
Oktober um 19:30 Uhr in der
Oberschule Uchte an. Wei-
tere Informationen und An-
meldungen bei der VHS-
Arbeitsstelle unter Telefon
05763/941566 oder per E-
Mail an die Adresse vhs-uch-
te@gmx.de. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447
eha@hams-online.de

Gewerbeschau mit viel
Programm und offene Geschäfte

Uchte lädt vom 19. bis 21. Oktober wieder zum Oktobermarkt ein

UCHTE. „Liebe Gäste des
Uchter Oktobermarktes, mit
dem Oktober beginnt die gol-
dene Jahreszeit, zu der wir
Sie in Uchte herzlich begrü-
ßen möchten. Vom 19. bis
zum 21. Oktober drehen sich
in Uchte die Fahrgeschäfte
und Sie haben die Gelegen-
heit, unseren traditionellen
Oktobermarkt mit Gewerbe-
schau zu besuchen“, heißt es
unter anderem im Grußwort
von Bürgermeister Jürgen
Sievers und Gemeindedirek-
tor Reinhard Schmale.
Der offizielle Startschuss

fällt am Samstag um 11 Uhr.
Am Samstagabend laden die
Veranstalter ab 20 Uhr zur
Oktobermarktparty mit der
bayrischen Partyband „Fran-
kenbengel“ zum Feiern ein.
Im Gewerbezelt auf dem

Rathausvorplatz können sich
die Gäste sich am Samstag
und Sonntag über Produkte
und Dienstleistungen von re-
gionalen Anbietern informie-
ren. Die Uchter Geschäfte ha-
ben am Marktsonntag eben-
falls geöffnet und bieten von
13 bis 18 Uhr ein entspanntes
Einkaufen.

Das Programm im Überblick:

Freitag, 19. Oktober (Famili-
entag):
• 14 Uhr: Buntes Markttrei-
ben
• 15 Uhr: Schminkfeen ver-
zaubern die kleinen Gäste
mit dem fantastischen Kin-
derschminken, Tanzvorfüh-
rung des Kindergartens „Zau-
berland“
• 16 Uhr: Clown Momo wird
die kleinen Gäste im Festzelt
mit seiner Familienzauber-
show verzaubern. Der Eintritt
ist frei.

Samstag, 20. Oktober:
• 11 Uhr: Marktempfang im
Festzelt mit Freibieranstich
und „Marktsuppe“, musikali-
sche Unterhaltung mit der
bayrischen Band „Franken-
bengel“ und Comedy-Einla-
ge, buntes Markttreiben
• 20 Uhr: Oktoberfest mit der

bayrischen Band „Franken-
bengel“. Der Eintritt ist frei.
Tischreservierung sind mög-
lich unter Telefon 0175/56
229 61.
Die Gewerbeausstellung ist

bis 18 Uhr geöffnet. Außer-
dem gibt es Kinderanimation
und eine Ausstellung des
Rassegeflügel-Zuchtvereins.

Sonntag, 21. Oktober:
• 8 Uhr: Großer Floh- und Trö-
delmarkt des SC Uchte auf
dem Lidl-Parkplatz (Aufbau 8
Uhr)
• 11 Uhr: Buntes Markttrei-
ben
• 11 Uhr: Traditionelles Span-
ferkelessen mit einem Kon-
zert des MusicArt- Konzert-
und Blasorchester der Samt-

gemeinde Uchte auf dem Re-
staurationszelt
• 15 Uhr: Tanzvorführung der
Uchter Lollipops auf dem Re-
staurationszelt
• 13 bis 18 Uhr: Verkaufsoffe-
ner Sonntag
• 11 bis 18 Uhr: Gewerbeaus-
stellung, Kinderanimation auf
dem Gewerbezelt, Geflügel-
schau. DH
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Ein Jahr mit Menschen und Bäumen
Niedersächsische Landesforsten bieten FÖJ im Waldpädagogikzentrum Hahnhorst an

DIEPHOLZ. Ihr Freiwilliges
Ökologisches Jahr (FÖJ) im
Waldpädagog ikzent rum
Hahnhorst haben Simon Rei-
ßig aus Rinteln und Fabian
Meyer aus Bochum vor eini-
gen Wochen begonnen. Erst-
mals in einer Doppelbeset-
zung verstärken die beiden
die Arbeit der Förster, Forst-
wirte und Waldpädagogen in
dem weitgefächerten Aufga-
benspektrum eines Waldpäd-
agogikzentrums der Nieder-
sächsischen Landesforsten.
„Die beiden wohnen bei

uns auf dem Gelände und
können in dieser Zeit Verant-
wortung bei der Betreuung
der Schülergruppen überneh-
men, sie unterstützen den
Hauswirtschaftsbetrieb und
die vielen waldpädagogi-
schen Aktionen die auf dem
Gelände aber auch im ganzen
Gebiet des Forstamtes Nien-
burg stattfinden“, schildert
Teamleiter Michael Knipping
den bunten Strauß an Aufga-
ben.
Der 19jährige Simon Reißig

sucht praktische Erfahrungen

im Wald, bevor er Forstwirt-
schaft studiert und hat so
nach Schwaförden gefunden.
„Ich möchte wissen, was ich
am Ende des Tages getan und
geschafft habe“, so die Inten-
tion von Reißig, der zuhause
bereits mit dem Rintelner
Förster Kontakt hatte und
dort eine Facharbeit über die
Forstschädlinge im Schaum-
burger Wald verfasste.

Fabian Meyer will nach
dem Abitur in Bochum Erfah-
rungen außerhalb des Eltern-
hauses sammeln. „Ich bin bei
den Pfadfindern und öfter im
Wald. Jetzt kann ich mehr da-
rüber erfahren und gleichzei-
tig lernen, mich selbst besser
zu organisieren undmit Schü-
lern zu arbeiten“, so der
19jährige, für den sich die Ar-
beit im Wald und die mit jun-

gen Menschen daher gut er-
gänzen.

2 Hintergrund

Das Freiwillige Ökologi-
sche Jahr (FÖJ) beginnt jedes
Jahr nach den Sommerferien
und dauert in der Regel zehn
Monate. Für die Mitarbeit im
Waldpädagogikzentrum gibt
es ein kleines Taschengeld
und in Hahnhorst steht für je-
den FÖJler ein Zimmer be-
reit. Ein Führerschein ist er-
wünscht, da Schülertranspor-
te und sonstige Fahrten not-
wendig sind. Verpflegung
gibt es aus der Küche des
Zentrums. Neben der Unter-
stützung im Waldpädagogik-
zentrum kommen die Teil-
nehmer niedersachsenweit
zu fünf mehrtägigen Semina-
ren zu Natur- und Umwelt-
themen zusammen. Jeder
FÖJ-Teilnehmer soll sich dar-
über hinaus mit einem Thema
oder einer Arbeit seiner Wahl
in dem Jahr schwerpunktmä-
ßig befassen. DH

Fabian Meyer und Simon Reißig freuen sich auf die Zeit im Wald-
pädagogikzentrum. FOTO: LANDESFORSTEN/RAINER STÄDING

Bücherbasar in der
„Wurzelhöhle“
STEYERBERG. Am Sams-
tag, dem 20. Oktober, findet
von 15 bis 17 Uhr ein Bücher-
basar im Kindergarten „Wur-
zelhöhle“ in Steyerberg statt.
Angeboten werden Bücher,
Puzzles, Hörbücher, CDs und
Cassetten. Für das leibliche
Wohl ist mit Kaffee und Ku-
chen gesorgt, für die Kin-
der findet ein Bilderbuchki-
no statt. Wer Bücher, Spie-
le, Puzzles und dergleichen
spenden möchte, kann diese
vom 15. bis 18. Oktober von
8 bis 15 Uhr im Kindergarten
abgeben. DH

Apfelschmeckertag
für Kinder
WINZLAR. „Vom Baum zum
Saft – Apfelschmeckertag“
heißt es am Sonnabend, 27.
Oktober, von 9 bis 14 Uhr bei
der ÖSSM in Winzlar. Das
Angebot richtet sich an Kin-
der ab sechs Jahren. An-
meldungen werden unter
05037-967-0 oder per Email
an info@oessm.org entge-
gengenommen. DH

Frauenfrühstück im
„Wip In“
STOLZENAU. Am kommen-
den Donnerstag, 18. Okto-
ber, findet ab 9.30 Uhr im
Jugendhaus „Wip In“ in Stol-
zenau, das erste Frauen-
frühstück nach der Som-
merpause statt. Wer gerne
klönt und Neues kennenler-
nen möchte, ist hier richtig.
Anmeldungen nimmt Marlies
Bleeke, Telefon 05761/7309,
bis einschließlich morgen
entgegen. DH

Ü-65-Kaffee-Party
in Münchehagen
MÜNCHEHAGEN. Die Kir-
chengemeinde Müncheha-
gen lädt gemeinsam mit Fa-
milie Volkmer für Donners-
tag, den 18. Oktober, ab 15
Uhr zu einer Ü-65-Kaffee-
Party ins Gemeindehaus
ein. „In diesem Jahr feiern
wir das 10. Jubiläum unse-
res Kaffee-Klatsches“, erin-
nert sich Elke Volkmer. „Ich
freue mich, wenn wieder so
viele dabei sind. Wir werden
einen fröhlichen und unter-
haltsamen Nachmittag ver-
bringen.“ Alle Geburtstags-
kinder über 65 Jahre sind
besonders eingeladen. Es
gibt nach einer kleinen An-
dacht mit Pastor von Stemm
Kaffee und Tee und selbst-
gemachten Kuchen sowie
viel Musik und Zeit zum Klö-
nen. Anmeldungen nimmt
Pastor von Stemm bis ein-
schließlich heute unter
05037-2327 oder svstemm@
outlook.de entgegen. DH

Flechtkurs bei der
ÖSSM in Winzlar
WINZLAR. Die ÖSSM in
Winzlar bietet am Sonn-
abend, 4. November, von
10.30 bis 16.30 Uhr den
Kurs „Korbflechten aus Wei-
den“ an. Jeder hat die Mög-
lichkeit, einen mittelgroßen
Rahmen- oder Henkelkorb
herzustellen. Anmeldungen
werden unter der Telefon-
nummer 05037-967-0 oder
per Email an info@oessm.
org entgegengenommen. DH
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passender Relaxsessel
als optimale Ergänzung

ModerneWohnlandschaft in Stoffmit Kontrastnaht.
Abholpreis ohne Funktionen, Kopfstützen und Kissen.
Rücken unecht. Ausführung in Kaltschaum oder
Federkern preisgleich. Stellmaß der abgebildeten
Garnitur ca. 235 x 313 x 167 cm.

Tolle Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich

moderneWohnlandschaft

1298 €

Sessel

749 €
hochwertiger Stoff

Sessel

1298 €
Leder 56
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Inh. Ingo Mohr
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Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Garnitur ca. 235 x 313 x 167 cm. 

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Relaxsessel-Programm individuell inOptik und Funktion
kombinierbar.Manuelle Relaxverstellung inklusive.
Gegen Mehrpreis auch motorisch verstellbar.
Große Stoff- und Lederauswahl.

Modernes Sesselprogramm mit vielen Funktionen



”Es ist der sinnloseste
Wettbewerb der Welt. Ich
weiß gar nicht, was man da
gewinnen kann.
Jürgen Klopp, Trainer des englischen
Fußball-Erstligisten FC Liverpool, äußert
sich zur UEFA Nations-League.

GUTEN TAG
PHILIPP
KESSLER
SPORTREDAKTION

Spannung pur
und Abstiegsangst
QDie Nation zittert. Das
Abstiegsgespenst geht um.
In Düsseldorf, Hannover
und auch Stuttgart blicken
Fußball-Fans sorgenvoll auf
die Tabelle. An diesem
Wochenende steht aber
nicht das Tableau der
Bundesliga im Fokus der
Republik, sondern das der
funkelnagelneuen UEFA
Nations-League. Dort kickt
momentan die deutsche
Nationalelf in der Gruppe A
der League A gegen
Frankreich und die Nieder-
lande. Zwei Spiele gegen
jedes Team sieht das
Reglement vor. Und auch
den möglichen Abstieg.
Nicht nur manch Bundesli-
gist muss also um seinen
Ligaverbleib fürchten, jetzt
trifft es direkt das ganze
Land. Aber wann und
wohin könnte die Truppe
von Bundestrainer Joachim
Löw absteigen?
Der neue Modus des eu-

ropäischen Spitzenverban-
des sorgt vielerorts noch für
zuckende Schultern. Sogar
DFB-Torjäger Timo Werner
hat keinen Durchblick. Er
gab jüngst zu: „Das ist nicht
so ganz einfach.“ Die ge-
ballte Fachkompetenz der
HARKE-Sportredaktion hat
aus diesem Grund das neue
Format nochmal genau un-
ter die Lupe genommen:

Wer ist dabei? Alle 55
Mannschaften des europäi-
schen Fußballverbandes
machen mit und wurden in
vier Ligen aufgeteilt. Ab-
hängig vom UEFA-Koeffizi-
enten wurden die Teams via
Auslosung in je vier Grup-
pen eingeteilt.

Wie funktioniert der Mo-
dus? Die Gruppenphase be-
gann im September und en-
det im November. Das Final-
turnier steigt im kommenden
Juni. Bei dem werden dann
die Halbfinals und das Fina-
le gespielt – wie beim Final-
Four-Prinzip, das im Hockey
angewandt wird. Alle zwei
Jahre findet die Nations-
League statt. Die vier Grup-
penletzten steigen ab und
müssen beim folgenden Tur-
nier in der Liga B spielen.

Was hat die Nations-
League mit der EM-Quali
zu tun? Neben der her-
kömmlichen Qualifikation,
die im März startet, werden
vier Plätze für die EM über
die Nations-League ausge-
spielt – und zwar an Teams,
die die normale Quali nicht
gepackt haben. Auch hier-
für wird es Play-off-Spiele
geben.

Der neue Wettbewerb
sorgt also für reichlich
Spannung und interessante
Spiele – so behauptet es zu-
mindest der ehemalige
UEFA-Präsident Michel Pla-
tini. Die Nations-League
war sein Vorschlag und gro-
ßer Herzenswunsch. Die
Danksagungen für diese
grandiose Idee dürfen also
nach Frankreich geschickt
werden – merci Michel!

FUSSBALL

Landesliga
SV Bavenstedt – HSC BW Tündern 3:2
SV BE Steimbke – SV Iraklis Hellas 0:2
TSV Burgdorf – OSV Hannover So.
TSV Krähenwinkel – Bad Pyrmont So.
TV Stuhr – VfL Bückeburg So.
TSV Pattensen – MTV Almstedt So.
TuS Sulingen – SV Ramlingen So.
SC Hemmingen – Heesseler SV So.

1. (3.) SV Bavenstedt 12 31:13 28
2. (1.) SC Hemmingen 11 29:11 26
3. (2.) HSC BW Tündern 12 29:12 23
4. (6.) Bad Pyrmont 11 19:15 21
5. (4.) SV Ramlingen 11 23:13 19
6. (5.) TuS Sulingen 11 21:13 19
7. (10.) TSV Burgdorf 11 23:22 19
8. (7.) OSV Hannover 11 24:21 17
9. (8.) VfL Bückeburg 11 16:20 17
10. (9.) Heesseler SV 11 23:24 16
11. (13.) SV Iraklis Hellas 12 17:23 14
12. (11.) TSV Pattensen 11 16:21 12
13. (12.) MTV Almstedt 11 21:29 9
14. (14.) TSV Krähenwinkel 11 13:28 6
15. (15.) SV BE Steimbke 12 13:33 4
16. (16.) TV Stuhr 11 11:31 4

Bezirksliga
TSV Wetschen – TuS Sudweyhe :
SC Twistringen – TSV Bassum 1:4
TuS Lemförde – TuS Sulingen U23 So.
TuS Drakenburg – TSV Mühlenfeld So.
SV Heiligenfelde – RW Estorf So.
SV Bruchhausen – SG Diepholz So.
TSG Seckenhausen – STK Eilvese So.
TuS Kirchdorf – FC Sulingen So.

1. (1.) STK Eilvese 11 41:5 28
2. (2.) TuS Drakenburg 11 30:16 24
3. (3.) FC Sulingen 11 21:10 24
4. (4.) TSV Wetschen 11 33:12 22
5. (5.) TuS Sulingen U23 11 17:11 21
6. (7.) SV Heiligenfelde 11 14:18 18
7. (6.) SC Twistringen 12 25:25 16
8. (9.) TSV Mühlenfeld 11 14:15 15
9. (12.) TSV Bassum 12 16:24 14
10. (8.) SG Diepholz 11 12:18 13
11. (10.) RW Estorf 11 14:29 12
12. (11.) TuS Sudweyhe 11 19:25 11
13. (13.) TSG Seckenhausen 11 11:22 9
14. (14.) TuS Lemförde 11 15:27 8
15. (15.) TuS Kirchdorf 11 13:26 7
16. (16.) SV Bruchhausen 11 11:23 6

Kreisliga
SC Marklohe – TuS Leese 2:2
Inter Komata – SG Schamerloh 6:2
TSV Loccum – TSV Eystrup So.
SV Husum – TuS Steyerberg So.
SC Haßbergen – SC Uchte So.
JG Oyle – SG Hoya So.
VfL Münchehagen – RSV Rehburg So.
SV BE Steimbke II – SV Aue Liebenau So.
SCB Langendamm – ASC Nienburg So.
1. (1.) Inter Komata 13 41:15 31
2. (2.) TuS Steyerberg 12 35:19 25
3. (3.) VfL Münchehagen 12 37:25 24
4. (7.) TuS Leese 13 32:17 23
5. (8.) SC Marklohe 13 38:27 23
6. (4.) SC Uchte 12 35:23 21
7. (5.) RSV Rehburg 12 31:25 21
8. (11.) SV BE Steimbke II 12 41:26 20
9. (6.) SG Schamerloh 13 38:28 20
10. (9.) SG Hoya 12 31:26 19
11. (10.) SV Husum 12 31:22 18
12. (12.) TSV Eystrup 12 29:28 16
13. (13.) SC Haßbergen 12 21:19 15
14. (14.) TSV Loccum 12 12:32 12
15. (15.) SCB Langendamm 12 12:35 11
16. (17.) SV Aue Liebenau 12 12:37 9
17. (16.) JG Oyle 12 13:42 7
18. (18.) ASC Nienburg 12 12:55 3

1. Kreisklasse Nord
SV Linsburg – SV Duddenhausen 0:5
SSV Rodewald – SV Sebbenhausen So.
TSV Hassel – SV GW Stöckse So.
SBV Erichshagen – SV Hoyerhagen So.
SV Sila Spor – TSV Eystrup II So.
TSV Lemke – FC Holtorf So.
TSV Wechold – TSV Wietzen So.

1. (1.) SV Hoyerhagen 9 51:6 24
2. (2.) SV Sebbenhausen 9 45:6 22
3. (4.) SBV Erichshagen 9 35:14 20
4. (7.) SV GW Stöckse 9 29:16 19
5. (6.) SV Sila Spor 9 24:12 19
8. (8.) SV Duddenhausen 10 23:16 18
6. (3.) SSV Rodewald 9 29:11 17
7. (5.) TSV Hassel 9 26:13 17
9. (9.) TSV Wechold 9 20:22 13
10. (10.) TSV Wietzen 9 10:31 9
11. (11.) TSV Lemke 9 18:40 3
12. (12.) TSV Eystrup II 9 6:44 3
13. (14.) SV Linsburg 10 9:67 3
14. (13.) FC Holtorf 9 5:32 0

1. Kreisklasse Süd
SV Husum II – SC Lavelsloh So.
SV Kreuzkrug – RW Estorf II So.
TV Wellie – RSV Rehburg II So.
SSV Steinbrink – TuS Leese II So.
SV Nendorf – SV Warmsen So.
TV Eiche Winzlar – SC Uchte II So.
SSV Pennigsehl – TSV Anemolter So.

1. (1.) SC Lavelsloh 9 25:13 22
2. (2.) TV Wellie 9 24:5 19
3. (3.) TuS Leese II 9 33:15 18
4. (4.) SV Nendorf 9 20:11 17
5. (5.) TSV Anemolter 9 22:16 17
6. (6.) SC Uchte II 9 20:17 16
7. (7.) RSV Rehburg II 9 25:17 15
8. (8.) SV Kreuzkrug 9 23:15 15
9. (9.) SSV Pennigsehl 9 17:21 10
9. (11.) SV Warmsen 9 17:21 10
11. (10.) SSV Steinbrink 9 16:18 9
12. (13.) TV Eiche Winzlar 9 13:32 4
13. (12.) SV Husum II 9 9:34 4
14. (14.) RW Estorf II 9 8:37 3

Herbstmeister am grünen Tisch
Die Ringer der KG Salzgitter/Nienburg profitieren von einem Aufstellungsfehler der AFG Hannover

HANNOVER. Der Auswärts-
kampf der KG Salzgitter/Ni-
enburg beim AFG Hannover
hielt alles das, was man sich
von einem Derby und Spit-
zenkampf in der Landesliga
im Ringen erwartet. Eine vol-
le Halle mit temperamentvol-
lem Publikum, Emotionen auf
und neben der Matte und ein
Kampfverlauf, der bis zur
letzten Minute über die
Herbstmeisterschaft ent-
scheiden konnte. Am Ende
entschied aber ein Aufstel-
lungsfehler der AFG über den
Sieg der KG.
Vor dem Kampf gab es von

den Trainern und Betreuern
der KG wohl eine der längs-
ten Kabinenansprachen für
das junge Team. Jeder Ringer
erhielt hier nochmal eine per-
sönliche Marschroute für die
jeweiligen Einzelkämpfe.
Den Anfang machte in der

Klasse bis 57Kilogramm (Frei-
stil) für die Gäste Lasse
Schuldt. Ihm stand auf Han-
noveraner Seite mit Massud
Khesraw einer der Trainer des
Teams gegenüber. Khesraw
legte für den Kampf extra an
Gewicht zu, um seine Stärken
im Freistil einzubringen.
Schuldt zeigt sich mit sei-

nen 18 Jahren schon jetzt als

ein ausgefuchster Mann-
schaftsringer. Mit einer stän-
digen Kontrolle über das
Kampfgeschehen zermürbte
er seinen Gegner durch seine
Angriffe. In der letzten
Kampfminute siegte er durch
technische Überlegenheit.
Im Schwergewicht (Freistil)

stellten der AFG, nicht über-
raschend, erstmals mit dem
Bulgaren Denis Hasan ein er-
fahrenen Zweitligaringer ins
Team. Der 17-jährige Lucas
Gansi sollte den fast 30kg
schwereren Hasan im Stand-
kampf stellen. Das ging auch
bis kurz vor dem Pausengong
gut, bevor ein kleiner Fehler
von Gansi am Ende durch die
Routine von Hasan mit einer
Schulterniederlage bestraft
wurde.
Fouad Guendouzi (bis

61kg, griechisch-römisch)
setzte sich mit 8:0 techni-
schen Wertungen gegen den
Gastgeber Askar Vagapov
durch. Das sicherte der KG
wichtige drei Mannschafts-
punkte.
Als einen Schlüsselkampf

des Abends machten die Trai-
ner die Begegnung zwischen
dem 17-jährigen Nienburger
Anton Hochhalter und dem
für Hannover startenden Gas-

tringer Mohammed Jamshidi
in der Klasse bis 98kg aus.
Hochhalter bekam die Aufga-
be über die Zeit zu gehen und
einen Mannschaftspunkt zu
retten. Das gelang ihm mit
Bravour. Die 0:12-Punktnie-
derlage ergaben nur drei
Zähler auf das Mannschafts-
konto von Hannover.
Nicht zu stoppen war wie-

der Islam Djabrailov ( bis
66kg, Freistil). Mit sehens-
werten Aktionen punktete er
seinen Gegner Hocine Bra-
him mit 18:1 technischen
Wertungen in Runde zwei
aus. Mit 11 zu 7 Mannschafts-
punkten nach fünf Kämpfen
ging man in die Pause.
Auf Seiten der KG hatte

man auf etwas weniger Punk-
te für den AFG zur Halbzeit
gehofft. Der Hannoveraner
Imran Daurbekov (86 kg,
Freistil) zeigte seine Domi-
nanz in der Gewichtsklasse.
Seine technische Überlegen-
heit musste Erwin Dalke (18
Jahre) in der zweiten Kampf-
minute anerkennen. Ajub Us-
manov (bis 71kg, griechisch-
römisch) fand nicht zu seinen
Mitteln gegen Omid Khes-
raw. Ungewöhnlich viele ein-
fache Fehler machten es dem
AFG-Ringer zu leicht. Kurz

vor Kampfende verlor er
deutlich mit 4:22 Wertungen
und ließ den AFG in der
Teamwertung an dem Abend
erstmals in Führung gehen.
Mit dem Moldauer Ion Pla-

madeala zauberte der AFG
eine weitere Neuverpflich-
tung in der 80kg-Klasse aus
dem Hut, der auf keiner
Transferliste des DRB auf-
taucht. Plamadeala hatte in
der vergangenen Saison noch
einen Profivertrag beim ASV
Nendingen und ist sicher eine
Bereicherung für die Liga.
Der Freistilspezialist bemühte
sich im griechisch-römischen-
Stil so gut er konnte, hatte
aber mit David Litau einen
der Punktelieferanten der KG
Salzgitter/Nienburg vor sich.
Der Hannoveraner kämpfte
über weite Strecken passiv,
wurde dafür verwarnt und am
Ende durch eine Regelverlet-
zung disqualifiziert. Damit
stand es vor dem abschließen-
den Kampf (bis 75kg, Freistil)
zwischen Thomas Dyck und
Massud Moemen 15:15. Der
Kampfrichter fann etwas die
nötige Ruhe und traf Ent-
scheidungen, die nicht für alle
in der Halle direkt nachzu-
vollziehen waren. Beide Rin-
ger versuchten alles, um den

Mannschaftserfolg zu sichern.
Nach den letzten sechs
Kampfminuten des Abends
lag der Hannoveraner mit
18:4 Wertungen vorn und
brachte den bis dahin ge-
glaubten Mannschaftserfolg
für die Heimmannschaft. Sehr
ausgelassen feierte das Team,
der Wettkampftisch und die
Zuschauer den vermeintli-
chen Triumph. Laut Protokoll
des Kampfabends setzten der
AFG gegen die bestehenden
Regeln der Sportordnung ei-
nen ausländischen Sportler zu
viel ein. Ein Fehler, den nicht
nur Liganeulinge bereits
schon mal begangen haben.
Die KG legte noch in der
Nacht Protest ein, dem statt-
gegeben wurde.
Daher wird der dritte und

damit nicht startberechtigte
Ausländer im Team aus der
Ergebnisliste gestrichen, so-
mit wurden AntonHochhalter
und der KGvierMannschafts-
punkte gutgeschrieben. Ge-
gen den Entscheid könnte der
AFG noch einen Widerspruch
einlegen. Die KG geht aber
davon aus, dass der Mann-
schaftskampf mit 19:15 für sie
gewertet wird. Die Herbst-
meisterschaft wurde somit
über Umwege erreicht. DH

Steimbke am Boden
Der SV BE Steimbke steckt nach der 0:2 (0:1)-Pleite am gestrigen
Sonnabend immer tiefer im Tabellenkeller fest. Gegen den SV Irak-
lis Hellas aus Hannover hatte sich der Tabellenvorletzte der Fußball-
Landesliga viel vorgenommen, doch die Elf von Trainer Volker Da-
tan agierte blutleer und erspielte sich über 90 Minuten kaum nennba-
re Torchancen.
In der 28. Minute traf Evangelos Papaefthimiou sehenswert aus rund

30 Metern mitten in das Herz der Brigittaner. Der erste Schuss auf das
Gästetor ließ ganze 59 Minuten auf sich warten; Hannes Müller (Bild)
zog aus 20 Metern ab. Nach 81 Minuten verhinderte Ahmed Jameled-
dine eine Schlussoffensive der Hausherren und netzte zum 2:0 für die
Griechen aus der Landeshauptstadt ein. Die Lage für den SV BE wird
somit immer ernster. KESSLER
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Bereit für eine eigene große Geschichte
Deutschlands U21-Fußball freuen sich über die EM-Qualifikation, Löw nominiert Tah für den A-Kader nach

INGOLSTADT. Den großen
Blick auf die U21-Endrunde
im kommenden Jahr mochte
Erfolgstrainer Stefan Kuntz
gleich nach dem gelösten
EM-Ticket des Europameis-
ters noch nicht wagen. „Wir
reden von einem Turnier, das
in acht Monaten stattfindet“,
sagte der 55-Jährige. „Ich
setze mich nicht als Klug-
scheißer hin und sage, ich
kenne alle EM-Teilnehmer -
die stehen auch noch nicht
alle fest - und kann was über
die Spielstärke aller sagen.“
Wichtig aber sei die „Men-

talität“ der eigenen Truppe
und da habe seine Auswahl
beim 2:1 (2:0) gegen Norwe-
gen einen weiteren Schritt
gemacht. „Diese Mentalität
werden wir brauchen - unab-
hängig von der Stärke des

Gegner“, sagte Kuntz am
Freitagabend in Ingolstadt.
Am Samstag gönnte er sei-
nem Team einen freien Tag.
Wie vor zwei Jahren, als die

gemeisterte EM-Qualifikati-
on im selben Stadion ein Aus-
gangspunkt für eine glorrei-
che Endrunde mit dem zwei-
ten U21-Europameistertitel
für den DFB wurde, setzt
auch die nächste Generation
um Kapitän Jonathan Tah auf
eine eigene große Geschich-
te. „Heute haben wir gezeigt,
dass wir auch ganz Große
sind und dass wir eine super
Truppe haben“, sagte der Le-
verkusener Abwehrchef. Bis
zum Turnier vom 16. bis 30.
Juni 2019 in Italien und San
Marino werde sich die Mann-
schaft noch weiterentwi-
ckeln. „Wir sind mehr als

stolz, dass wir es geschafft ha-
ben“, sagte der 22-Jährige.
Bundestrainer Joachim

Löw nominierte ihn am Sams-

tag für das Nations-League-
Spiel der Nationalmannschaft
am Dienstag bei Weltmeister
Frankreich nach. „Es ist ein

tolles Zeichen vom Bundes-
trainer, dass er mich für das
Spiel in Frankreich dabei ha-
ben möchte“, so Tah.
Gegen Norwegen leitete

der starke Tah den frühen
Führungstreffer des Schal-
kers Cedric Teuchert ein. Der
Freiburger Luca Waldschmidt
erhöhte auf 2:0. Nach dem
schnellen Anschlusstreffer im
zweiten Durchgang von Birk
Risa wackelte die deutsche
Auswahl zwischenzeitlich,
kämpfte sich aber ins Ziel.
Joti Chatzialexiou, der

Sportliche Leiter der Natio-
nalmannschaften, freute sich
schon auf einen „tollen Wett-
bewerb“ im kommenden
Sommer. Bei der Endrunde
geht es auch um die Olympia-
Qualifikation für die Sommer-
spiele 2020 in Tokio.

FUSSBALL
Thierry Henry wird
Trainer in Monaco
MONACO. Der frühere fran-
zösische Star-Stürmer Thier-
ry Henry ist neuer Trainer
von AS Monaco. Der Ex-
Meister teilte gestern die
Verpflichtung des 41-Jähri-
gen mit, der bislang Assis-
tenz-Trainer der belgischen
Nationalmannschaft war.
Die Bekanntgabe des Wech-
sels erfolgte wenige Stun-
den nach dem 2:1-Sieg des
WM-Dritten Belgien gegen
die Schweiz in der Nations
League. Der einstige Welt-
und Europameister wird
beim Dortmunder Champi-
ons-League-Gegner Nach-
folger von Leonardo Jardim.
Der Portugiese musste nach
dem enttäuschenden Sai-
sonstart des Tabellen-18. der
Ligue 1 gehen. Henry kehrt
damit zu seinem Jugend-
klub zurück, mit dem er 1997
französischer Meister wurde.

Die deutschen U21-Spieler freuten sich nach dem Sieg gegen Nor-
wegen über die EM-Qualifikation. FOTO: DPA

FUSSBALL
Tschechien
mit erstem Sieg
TRNAVA. Tschechien hat die
Chance auf den Aufstieg in
die A-Gruppe der Nations
League mit einem 2:1 (0:0)-
Sieg im Nachbarschaftsdu-
ell in der Slowakei gewahrt.
In Trnava sorgte Michal
Krmenčík am Samstag nach
52 Minuten für die Führung
der Gäste, die Neapel-Profi
Marek Hamsik zehn Minuten
später ausglich. Ein Kopfball-
Treffer des nur drei Minuten
zuvor eingewechselten Pat-
rik Schick von AS Rom sorg-
te für die Entscheidung zu-
gunsten der Tschechen.
Nach dem dritten Spieltag
der Nations League B führt
die Ukraine mit sechs Punk-
ten die Tabelle der Gruppe 1
vor Tschechien (3) an.

IN KÜRZE Belgischer Balsam in harten Zeiten
Sieg der Nationalmannschaft lenkt von Manipulationsskandal ab

BERLIN. Belgiens Fußball-Na-
tionalmannschaft sorgt auch
in schweren Zeiten daheim
weiter für gute Laune. Mit
dem 2:1-Sieg in der Nations
League über die Schweiz hat
der WM-Dritte zumindest ei-
nen Abend lang von den Ma-
nipulationsvorwürfen und Er-
mittlungen in der nationalen
Liga abgelenkt.
„Rote Teufel: Die russische

Party ist noch nicht vorbei“,
stellte die Zeitung „La Deni-
ère Heure“ am Samstag wohl
auch ein wenig erleichtert
fest. Von der seit Tagen lau-
fenden Operation „Saubere
Hände“ der belgischen Be-
hörden gegen Spielerberater,
Trainer und Schiedsrichter
habe sich das Team nicht be-
einflussen lassen, sagte Mit-
telfeldspieler Youri Tielemans
nach dem hart erarbeiteten
Erfolg am Freitagabend. Die
Mannschaft sei mit der Vor-
bereitung und dem Spiel be-
schäftigt gewesen. Denn:
„Das erste Heimspiel nach
derWM: Das willst Du gewin-
nen“, sagte der Profi von AS
Monaco.
Romelu Lukaku hatte den

Sieg mit seinem Doppelpack
in der 58. und 84. Minute ge-
sichert. Mario Gavranovic
war in der 76. Minute der zwi-
schenzeitliche Ausgleich für
die Schweiz gelungen. „Wir
haben aber immer noch die
Chance, im Heimspiel um
den ersten Platz zu kämpfen.
Das ist das Positive an diesem
Spiel“, sagte der Schweizer

Nationaltrainer Vladimir Pet-
kovic. Nötig ist aber zunächst
ein Erfolg am Montag in Is-
land, das in der Schweiz mit
0:6 unterging und danach 0:3
gegen Belgien verlor.
Halbwegs erholt zeigte sich

Vizeweltmeister Kroatien
vom 0:6 in Spanien, auch
wenn Auswahlcoach Zlatko
Dalic mit dem 0:0 gegen Eng-
land nur teilweise zufrieden
war. „Das Wichtigste war,
sich von der schockierenden
Niederlage in Spanien zu er-
holen, und ich glaube, das ist
uns gelungen“, sagte Dalic.

Sancho gibt England
Hoffnung für die Zukunft

Gäste-Trainer Gareth Sou-
thgate wechselte beim WM-
Vierten auch den Dortmunder
Jadon Sancho ein, der mit 18
Jahren und 201 Tagen nun
der zweitjüngste englische
Nationalspieler ist, der in ei-
nem Pflichtspiel zum Einsatz
kam. „Wir wissen, dass Jadon
einen Einfluss auf das Spiel
haben kann. Wenn er den
Ball bekommen hat, war er
eine Bedrohung.“
Bei der lange Zeit drögen

Partie in Rijeka, die wegen
rassistischer Vorfälle ohne
Zuschauer stattfand, hätte
England aufgrund der besse-
ren Chancen eigentlich ge-
winnen müssen. So blieb es
vor der Partie am Montag in
Spanien bei einem Punkt.
Nur ein Sieg erhält die Chan-
ce auf Rang eins.Romelo Lukaku schoss Belgien gegen die Schweiz zum Sieg. FOTO: DPA

FUSSBALL
Labbadia und
Wolfsburg warten
WOLFSBURG. Bundesligist
VfL Wolfsburg und Trainer
Bruno Labbadia wollen erst
in der Rückrunde der laufen-
den Saison über eine mög-
liche Verlängerung des aus-
laufenden Vertrages ver-
handeln. „Von ihm gibt es
das Signal, dass das Früh-
jahr ausreichend wäre, für
mich wäre das auch in Ord-
nung“, sagte der Wolfsbur-
ger Sport-Geschäftsführer
Jörg Schmadtke in einem In-
terview. Labbadia rettete
den VfL in der vergangenen
Saison vor dem Abstieg und
legte in dieser Spielzeit mit
neun Punkten aus den ersten
sieben Spielen einen ordent-
lichen Saisonstart hin.

Letztes Spiel vor 40.000 Fans
Hannover feiert Abschied von Per Mertesacker

HANNOVER. Vor mehr als
40.000 Zuschauern hat sich
Weltmeister Per Mertesacker
am Samstag vom aktiven
Fußball verabschiedet. Beim
Abschiedsspiel in seiner Hei-
matstadt Hannover gewann
eine Weltauswahl um Clau-
dio Pizarro, Ivan Klasnic und
Trainer Arsène Wenger ge-
gen „Mertes 96-Freunde“
wieMike Hanke, Gerald Asa-
moah und Fabian Ernst mit
10:9.
Nach seiner Auswechse-

lung und einer Ehrenrunde
durch das Stadion stellten alle
Spieler eine Eistonne für den
34-Jährigen auf - in Anleh-
nung an das bekannte TV-In-

terview, das Mertesacker
während der WM 2014 gab
(„Ich legemich jetzt drei Tage

in die Eistonne.“).
„Hannover ist meine Hei-

mat. Hier gehöre ich hin. Die-

ser Abschied hier bedeutet
mir sehr viel“, sagte Mertes-
acker. „Ich fühle mich sehr
geehrt, wenn ich auf die Liste
der Spieler schaue, die heute
noch ein letztes Mal gemein-
sammit mir auf dem Platz ste-
hen.“
Der 104-malige National-

spieler war in seiner Profikar-
riere für Hannover 96, Werder
Bremen und den FC Arsenal
aktiv. Sein größter Erfolg war
der Gewinn des WM-Titels
2014 mit der deutschen Nati-
onalmannschaft. Sein letztes
Spiel als Profi bestritt Mertes-
acker bereits im Mai für den
FCArsenal. Seit dieser Saison
arbeitet er als Leiter der Ju-

gendakademie für den engli-
schen Premier-League-Club.
Vor dem Spiel war Mertes-

acker mit der Niedersächsi-
schen Sportmedaille ausge-
zeichnet worden. Minister-
präsident Stephan Weil über-
reichte dem 34-Jährigen die
höchste sportliche Auszeich-
nung des Landes kurz vor
dem Beginn von Mertes-
ackers Abschiedsspiel in der
HDI-Arena in Hannover.
„Wenn diese Medaille ei-

ner verdient hat, dann Per
Mertesacker“, würdigte Weil.
„Er hat nicht nur auf, sondern
auch neben dem Fußballplatz
Außergewöhnliches geleis-
tet.“

Per Mertesacker traf zum Abschied seine Fans. FOTO: DPA

FUSSBALL
Holland bedauert
Spuckattacke
MEPPEN. Der niederländi-
sche Fußball-Verband hat
die Spuckattacke eines Ak-
teurs gegen den deut-
schen U20-Nationalspie-
ler Salih Özcan bedauert.
Man sei auf diesen Vorfall
beim Streit der beiden Spie-
ler nicht stolz, sagte Trai-
ner Bert Konterman. Unmit-
telbar nach dem Ende der
Partie am Freitag in Mep-
pen, die 1:1 (1:1) endete, hat-
te der Niederländer Jor-
dan Teze seinen Gegenspie-
ler Özcan vom 1. FC Köln an-
gespuckt. „Wir als Team und
auch Jordan selbst stimmen
zu, dass diese Art von Ver-
halten nicht auf einen Fuß-
ballplatz gehört“, sagte der
Coach laut Verband. Man
habe aber entschieden, den
Spieler nicht zu bestrafen.
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IN KÜRZE

TURNEN
Deutsche Frauen
gewinnenWM-Test
RÜSSELSHEIM. Die deut-
schen Turnerinnen haben
den letzten Test vor den
Weltmeisterschaften in Doha
gewonnen, müssen bei ei-
nigen Übungen aber noch
stabiler werden. Die WM-
Riege setzte sich gestern
beim Länderkampf in Rüs-
selsheim trotz einiger Ab-
stürze mit 160,200 Punk-
ten vor Italien (156,55), der
Schweiz (155,00) und Frank-
reich (154,80) durch. Für die
beste Einzelleistung sorg-
te die Stuttgarterin Kim Bui
mit 14,05 Punkten am Stu-
fenbarren. Sie verbuchte
mit 52,55 Punkten auch das
beste Mehrkampf-Ergeb-
nis. WM-Medaillenkandidatin
Elisabeth Seitz stürzte der-
weil an zwei Geräten.

Rast schafft historischen Erfolg
DTM-Titelverteidiger aus Steyerberg hat nach fünftem DTM-Sieg in Folge Titelchancen

HOCKENHEIM. René Rast ist
nicht zu stoppen: Im Sams-
tagsrennen auf dem Hocken-
heimring hat der Audi-Pilot
den fünften DTM-Sieg in Fol-
ge geholt. Mit dem histori-
schen Erfolg sicherte sich der
31-Jährige nicht nur einen
Platz in den Geschichtsbü-
chern, sondern hält auch den
Titelkampf offen.
Die Entscheidung, wer

DTM-Champion 2018 wird,
fällt somit im letzten Rennen.
„Ich habe keine Worte dafür
- das ist einfach unglaub-
lich“, war der Steyerberger in
der Auslaufrunde fast zu Trä-
nen gerührt. Mit Robin Frijns
auf Platz zwei feierte Audi in
Hockenheim einen Doppeler-
folg. Dritter in einem von un-
zähligen Rad-an-Rad-Duel-
len geprägten Rennen wurde
BMW-Pilot Timo Glock. „Das
war ein Wahnsinnsrennen für
die DTM“, fasste er zusam-
men.
In der DTM-Fahrerwertung

hat vor dem entscheidenden
Lauf am Sonntag wieder Gary
Paffett die Führung übernom-
men. Der Mercedes-AMG-Pi-
lot wurde Vierter und liegt
mit 239 Punkten auf Platz eins
vor seinem Markenkollegen
Paul Di Resta (233 Punkte),
der Achter wurde. Rast hat
mit 224 Punkten vor dem
Traumfinale am Sonntag noch
alle Chancen, seinen Titel zu
verteidigen.
„Jetzt ist alles möglich“,

sagt René Rast, der mit 30
Punkten Rückstand nach Ho-
ckenheim gereist war und
diesen nach dem ersten von
zwei Rennen am Wochenen-

de auf 15 verkürzen konnte.
„Ich habe mich selbst über-
rascht. Heute nochmal zu ge-
winnen, daran habe ich ei-
gentlich nicht geglaubt. Un-
ser Ziel war es, die Entschei-
dung offen zu halten. Und
wenn wir morgen wieder so
ein spannendes Rennen ha-
ben, dann ist wirklich alles
drin. Die Nacht heute könnte
ziemlich unruhig werden.“
Rast musste vor den Kon-

kurrenten Paffett und Di Res-
ta ins Ziel kommen, um seine
Chancen zu wahren. In der
16. Runde übernahm er zum

ersten Mal Platz eins im Ren-
nen vor Paffett, musste diesen
in der 23. aber wieder an ihn
abgeben, um nur eine Runde
später wieder in Führung zu
gehen. Beim Neustart nach
einer Safetycar-Phase - Au-
gusto Farfus verlor in der
Hochgeschwindigkeitspassa-
ge vor der Spitzkehre die lin-
ke Tür seines BMW - be-
hauptete Rast Platz eins ge-
gen Paffett und brachte den
historischen Sieg ins Ziel.
Paffett verlor dagegen in

den neun Runden nach dem
Neustart zwei Positionen an

Frijns und Glock. „Das ist
frustrierend“, meinte er nach
dem Rennen leicht erbost.
„Wir hatten einen sicheren
zweiten Platz inne und dann
kommt das Safetycar. Das
verändert ein Rennen kom-
plett und war aus meiner
Sicht nicht notwendig. Darü-
ber hinaus war am Schluss
sehr viel Dreck auf der Stre-
cke.“ Trotzdem: Paffett startet
am heutigen Sonntag als Ta-
bellenführer in das Finale.
Für Di Resta endete der

vorletzte Saisonlauf enttäu-
schend. Als Tabellenführer

angereist, musste er sich am
Ende mit Platz acht begnü-
gen. Von 30 Punkten Vor-
sprung auf Rast sind nur noch
neun übrig. „Das war heute
leider nicht mein Tag. Im
Rennen gab es dann jede
Menge Action, Zweikämpfe
und das Safetycar“, sagte Di
Resta.
Die Titel-Entscheidung fällt

im 20. und letzten DTM-Sai-
sonrennen am heutigen
Sonntag. Rennstart ist um
13.30 Uhr, Sat.1 überträgt be-
reits ab 13:00 Uhr live aus Ho-
ckenheim.

GOLF
Langer gelingt
Glanzleistung
BERLIN. Bernhard Langer
ist auch mit 61 Jahren noch
in Top-Form und überrascht
sich damit bisweilen selbst.
Auf seiner ersten Runde
beim Turnier der PGA-Senio-
ren-Tour in Cary schaffte der
gebürtige Anhausener das
Kunststück, auf den letzten
zehn Löchern neun Birdies
zu spielen. „Das war ziemlich
erstaunlich. Ich glaube nicht,
dass ich das jemals zuvor
geschafft habe“, sagte Lan-
ger nach seiner 62er-Auftak-
trunde. Der in Florida leben-
de Langer hat auf der Cham-
pions-Tour bisher 37 Turniere
gewonnen und Preisgelder
von mehr als 26 Millionen
US-Dollar eingespielt.

Die Fünf ist voll: DTM-Titelverteidiger René Rast setzte seine Siegesserie in Hockenheim fort. FOTO: DTM

Zverev scheitert im Halbfinale
Keine Chance beim 2:6, 1:6 in Shanghai gegen Djokovic

SHANGHAI. Deutschlands
bester Tennisprofi Alexander
Zverev hat sein sechstes End-
spiel bei einem Masters-Tur-
nier klar verpasst. Der
Weltranglisten-Fünfte verlor
am Samstag in Shanghai im
Halbfinale 2:6, 1:6 gegen den
Serben Novak Djokovic, der
damit ab Montag wieder die
Nummer zwei der Welt hinter
dem Spanier Rafael Nadal
sein wird.
Der diesjährige Wimble-

don- und US-Open-Sieger
trifft nach dem Erfolg in sei-
nem 1000. Profimatch am

Sonntag auf Borna Coric. Der
aufstrebende Kroate verhin-
derte mit 6:4, 6:4 gegen den
bisherigen Weltranglisten-
Zweiten Roger Federer aus
der Schweiz das Traumfinale.
Das Turnier der zweithöchs-
ten Kategorie ist mit 9,2 Milli-
onen Dollar dotiert.
Djokovic gelang mit dem

klaren Erfolg gegen Zverev
im zweiten Vergleich die Re-
vanche für die Niederlage im
Finale des Masters-Turniers
in Rom vor anderthalb Jah-
ren. Zverev rückte danach die
positiven Dinge in den Vor-

dergrund: „Ich war im Halbfi-
nale, damit bin ich sehr glück-
lich. Ich habe immer noch
große Turniere vor mir, ich
habe für mich für London
qualifiziert“, sagte er. Mit
dem Halbfinal-Einzug hatte
sich Zverev am Freitag die er-
neute Teilnahme an den ATP-
Finals in einemMonat in Lon-
don gesichert.
Djokovic sagte nach seinem

827. Erfolg als Profi: „Ich
habe alles gemacht, was ich
mir auf meiner Seite vorge-
nommen hatte.“ Ihm unterlie-
fen nur neun leichte Fehler.

Andrea Petkovic muss der-
weil weiter auf ihre erste Fi-
nalteilnahme bei einemWTA-
Turnier seit Februar 2015
warten. Die 31-jährige Darm-
städterin verlor am Samstag
in Linz 6:0, 4:6, 0:6 gegen die
russische Qualifikantin Jeka-
terina Alexandrowna. Im
Endspiel an diesem Sonntag
trifft die Weltranglisten-119.
Alexandrowna auf die Italie-
nerin Camila Giorgi. Die
Weltranglisten-82. Petkovic
verpasste dagegen ihr insge-
samt zwölftes Endspiel auf
der Frauen-Tour.

Fast 1000 trauern um Rocchigiani
Große Anteilnahme bei der Beisetzung in Berlin

BERLIN. Der ehemalige Box-
Weltmeister Graciano Rocchi-
giani ist unter großer Anteil-
nahme auf demAlten St. Mat-
thäus-Friedhof in Berlin-
Schöneberg beigesetzt wor-
den. Annähernd 1000
Trauernde folgten am Sams-
tag bei fast hochsommerli-
chen Temperaturen dem
Sarg. Die Polizei hatte teil-
weise die Zufahrt gesperrt.
Unter den Trauernden wa-

ren auch die Ex-Weltmeister
Henry Maske, Dariusz Mich-
alczewski, SvenOttke, Arthur
Abraham und Marco Huck.
Mit Maske und Michalczews-
ki hatte sich der mit 54 Jahren
gestorbene Rocchigiani zwi-
schen 1995 und 2000 zum Teil
legendäre Ringschlachten
geliefert. Angeführt wurde
der mehr als 100 Meter lange

Trauerzug von Rocchigianis
Eltern, seinem Bruder Ralf,
der auch Weltmeister war,
und seiner ältesten Tochter.
Graciano Rocchigiani war

am 1. Oktober auf einer
Schnellstraße in Sizilien über-
fahren worden. Der nicht nur
in Berlin beliebte Boxer mit
Herz und Schnauze lief
nachts auf der von hohen
Leitplanken begrenzten Stra-
ße und war von einem Smart
erfasst worden. Rocchigiani,
der auch öfter mit demGesetz
in Konflikt geriet, galt als Bo-
xer mit Ecken und Kanten.
Der in Schöneberg aufge-
wachsene Kämpfer, der mit
seinem Sport Millionen ver-
diente, aber zeitweise auch
Hartz IV bezog, absolvierte
48 Profikämpfe, von denen er
41 gewann.

Auf dem Alten St. Matthäus-Friedhof war es so voll, dass die Poli-
zei teilweise die Zufahrt sperrte. FOTO: DPA

Mick Schumacher
holt ersten Titel

Prominenter Sohn gewinnt die Formel 3

HOCKENHEIM. Mick Schuma-
cher hat als erster deutscher
Rennfahrer den EM-Titel in
der Formel 3 gewonnen. Der
Sohn von Formel-1-Rekord-
weltmeisterMichael Schuma-
cher machte am Samstag mit
Platz zwei im vorletzten Sai-
sonrennen in Hockenheim
den ersten Titel seiner Karrie-
re perfekt.
Vor dem Finale am heuti-

gen Sonntag hat der 19-Jähri-
ge 51 Punkte Vorsprung auf
seinen britischen Rivalen Da-
niel Ticktum und ist nicht
mehr einzuholen. Ticktum
musste sich im zweiten Ren-
nen des Tages beim Sieg des
Esten Jüri Vips mit Rang sie-
ben begnügen.
Noch am Vormittag hatte

Schumacher die vorzeitige
Entscheidung verpasst, als er
nach einem Unfall mit seinem
Prema-Teamkollegen Marcus
Armstrong nur Zwölfter ge-
worden war. Im zweiten Ren-
nen ließ sich Schumacher von
Startplatz zwei dann nicht
mehr aufhalten. Er erwischte
einen guten Start und be-
drängte schnell den führen-
den Vips.
Nach einer frühen Safety-

Car-Phase unterlief Schuma-
cher jedoch ein Ausrutscher
in Kurve eins, so dass er ab-
reißen lassen musste. Platz
zwei aber fuhr er sicher ins
Ziel. Dort jubelten ihm seine
Mechaniker zu. Auch Mutter
Corinna und Schwester Gina
waren an der Strecke.
Dank des Titels hat Schu-

macher auch die 40 Punkte
für die Superlizenz beisam-

men, die Fahrerlaubnis für
die Formel 1. Ein Wechsel in
die Königsklasse schon zur
nächsten Saison gilt jedoch
als ausgeschlossen. Ziel des
Piloten ist es, zunächst die
Ausbildung in einer Nach-
wuchsklasse fortzusetzen.
Möglich wären ein Aufstieg
in die Formel 2 oder in die ja-
panische Superformel.
Noch in der ersten Saison-

hälfte hatte wenig für einen
Triumph Schumachers ge-
sprochen. In den ersten 14
Rennen waren zwei dritte
Plätze seine besten Resultate,
er quälte sich vor allem in der
Qualifikation. Zur Halbzeit
lag Schumacher noch auf Ge-
samtrang zwölf. Doch nach
seinem ersten Saisonsieg in
Spa-Francorchamps ging es
für ihn rasant aufwärts. Er ließ
sieben weitere Siege folgen,
darunter fünf in Serie und er-
oberte im 59. Formel-3-Ren-
nen seiner Karriere nun den
Titel.

Mick Schumacher wurde Meis-
ter in der Formel 3. FOTO: DPA
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„DieWirtschaftsmacht von nebenan“
WIN und Kreishandwerkerschaft werben gemeinsam für das regionale Handwerk

STEIMBKE. Die Wirtschafts-
förderung im Landkreis Nien-
burg GmbH (WIN) und die
Kreishandwerkerschaft Diep-
holz/Nienburg haben in ei-
nem gemeinsamen Projekt ei-
nen Aufkleber entwickelt,
der auf die hohe Qualität des
regionalen Handwerks auf-
merksam macht. Bei einigen
Firmen sind die Aufkleber
schon im Einsatz, wie bei-
spielsweise bei der Elektro-
Hauke GmbH in Steimbke.
Heiko Weiglein hat am 1.

April dieses Jahres die allei-
nige Geschäftsführung des
Unternehmens übernommen.
Gemeinsam mit seiner Ehe-
frau Sandra, acht Gesellen,
fünf Auszubildenden und
zwei Bürofachkräften führt
Heiko Weiglein das Unter-
nehmen von Hans-Ullrich
Hauke weiter, mit dem er be-
reits seit 2011 die gemeinsa-
me Geschäftsführung inne-
hatte. Die Fahrzeuge der
Elektro-Hauke GmbH sind
mit diesem besonderen Auf-
kleber versehen.
Bei einem Ortstermin mit

Sandra und Heiko Weiglein
stellten Samtgemeindebür-
germeister Knut Hallmann,
Steimbkes Bürgermeister
Friedrich Leseberg, Patric Ra-
sche, stellvertretender Ge-
schäftsführer der Kreishand-

werkerschaft Diepholz/Nien-
burg, und Sabine Hennings-
on von der WIN die Bedeu-
tung dieser Kampagne
heraus.

„Wir freuen uns sehr, dass
gemeinsam mit der WIN die-
ser Aufkleber entstanden ist.
Insbesondere auch, weil die
Kreishandwerkerschaft Bot-

schafterin der Imagekampag-
ne ‚Einfach lebenswert‘ ist.
Gemäß unserem Slogen ‚Das
Handwerk: Die Wirtschafts-
macht von nebenan‘ wird mit

diesem Aufkleber regional
und überregional auf die
Imagekampagne und den ho-
hen Stellenwert des örtlichen
Handwerks aufmerksam ge-
macht. Und das Ehepaar Wei-
glein ist mit ihrem Betrieb
diesbezüglich ein vorbildli-
ches ‚Best-Practice‘-Bei-
spiel“, erklärt Patric Rasche.
Ausbildung ist bei der Elek-

tro-Hauke GmbH ein wichti-
ges Thema. Sandra Weiglein
kümmert sich intensiv um
„ihre“ Azubis, unter anderem
um einen geflüchteten Syrer.
Ihre langjährige Berufserfah-
rung als Lehrerin für Fremd-
sprachen ist eine optimale
Voraussetzung für diese Auf-
gabe.
Knut Hallmann unter-

streicht die Bedeutung der
Ausbildung. „Wir brauchen
diese Fachkräfte, insbeson-
dere mit Migrationshinter-
grund, dringend. Es ist toll,
wie sich hier um die Auszu-
bildenden gekümmert wird“,
betont der Samtgemeinde-
bürgermeister.

2Weitere Informationen zur
Imagekampagne gibt es unter
www.nienburg-mittelweser.de.
Die Kreishandwerkerschaft Die-
pholz/Nienburg ist im Internet
unter www.handwerk-diepholz-
nienburg.de vertreten.

Freuen sich über die Kooperation zwischen WIN und Kreishandwerkerschaft (von links): Knut Hall-
mann (Samtgemeindebürgermeister Steimbke), Sabine Henningson (WIN), Friedrich Leseberg (Bür-
germeister Steimbke), Patric Rasche (stellvertretender Geschäftsführer Kreishandwerkerschaft Diep-
holz/Nienburg) sowie Heiko und Sandra Weiglein. FOTO: WIN

Voll „eingeburgert“ in Steimbke
Fachdienst Migration und Teilhabe stellt Wirtschaftsbetriebe im Landkreis Nienburg vor

STEIMBKE. Es gibt zahlreiche
Wirtschaftsbetriebe, die von
Migrantinnen und Migranten
im Landkreis Nienburg ge-
führt werden – von Men-
schen, die in erster, zweiter
oder dritter Generation hier
leben, sich eine eigene Exis-
tenz aufgebaut und Arbeits-
plätze im Landkreis geschaf-
fen haben. In loser Folge stellt
der Fachdienst Migration und
Teilhabe des Landkreises un-
terschiedlich große Betriebe
aus verschiedenen Kommu-
nen vor, stellvertretend für
ähnliche Betriebe überall im
Landkreis.
Der deutsche und gebürti-

ge Italiener Marco Zanella
betreibt das Burger-Restau-
rant „Culinario“ in Steimbke.
Während seiner Kindergar-
tenzeit lebte er schon einmal
für zwei Jahre in Deutschland
und kehrte zu Beginn seiner
Schulzeit nach Italien zurück.
Dort konnte er zwar italie-
nisch verstehen, sprach aller-
dings nur noch Deutsch. Sein
Vater arbeitete abwechselnd
als Koch in Italien und
Deutschland. Marco Zanella
erlernte in Italien ebenfalls
diesen Beruf und ging auf
Anregung seines Vater nach
der Ausbildung zur Samm-
lung von Auslandserfahrun-
gen nach Deutschland.
Seine erste Arbeitsstelle

waren die „Nienburger Stu-
ben“, in denen sein Vater
Jahre zuvor auch schon ein-
mal gearbeitet hatte. Als da-
mals 17-Jähriger sprach
Marco Zanella nur noch itali-
enisch, konnte allerdings
Deutsch verstehen. Ab 1998
bis 2015 arbeitete er in ver-
schiedenen Nienburger Res-
taurants, bevor er 2012 im
Serengeti-Park Hodenhagen
anfing. 80000 Restaurantgäs-
te galt es jährlich zu verpfle-
gen, für 30000 Gäste als Büf-
fetangebot .
„Das, was ich dort gelernt

habe und meine Marktfor-
schung über die Essenswün-

sche der Gäste führten dazu,
dass ich mich selbstständig
machte“.
Wo geht der Trend hin, wo

kann ich die besten Umsätze
machen? Die Antworten auf
diese Fragen führten zur
Gründung des Burger-Res-
taurants „Culinario“ in
Steimbke. „In Hodenhagen
arbeitete ich in der Hochsai-
son von 7 bis 23 Uhr als Ange-
stellter, das wollte ich dann
lieber als Selbstständiger“, so
Marco Zanella im Interview.
2015 startete er sein Restau-
rant mit einem Festangestell-
ten und vier Aushilfen, zwei
Jahre später erweiterteMarco
Zanella sein Angebot um ei-

nen Food-Truck. Mit diesem
ist er auf dem Machseefest,
Schützenfesten und Firmen-
jubiläen über die Kreisgren-
zen hinaus im Einsatz, ein
zweiter Food Truck ist bereits
bestellt. Mittlerweile beschäf-
tigt Zanella 10 Festangestell-
te und eine Aushilfe.

Im „Culinario“ wird ein
Geflüchteter zur Fachkraft im
Gastgewerbe ausgebildet, ab
Februar 2019 kommt ein
zweiter Auszubildender hin-
zu. Beide begannen vorab als
Aushilfe, dann arbeiteten sie
in Vollzeit. Bis vor zwei Jah-
ren arbeitete Marco Zanella
noch selber in der Küche sei-
nes Restaurants. Heute beste-

he sein Arbeitsalltag, so der
Firmenchef, zu 90% aus An-
geboten, Marketing, Wer-
bung und Vertrieb. Entspre-
chende Lehrgänge besuchte
Zanella nie, „ich habe mir al-
les selber beigebracht“. Sein
Steuerberater riet ihm ur-
sprünglich von seiner Ge-
schäftsidee ab – jetzt „bin ich
aber voll „eingeburgert“ in
Steimbke“.
An Steimbke schätzt er des-

sen gute Verkehrsanbindung
und die erschwinglichen
Quadratmeterpreise. Seine
Eltern leben beide ebenfalls
wieder in Deutschland, seine
Mutter ist in seinem Betreib
angestellt.

Auf seine Zukunftspläne
angesprochen, erwidert der
Gastronom, dass sein Betrieb
weiter wachsen soll, ein
Milchshake-Stand, ein Sand-
wich- und Pommes-Konzept
sind für den Catering-Bereich
in Planung und teilweise
schon umgesetzt.
„Langfristig von 360 auf

160 Arbeitsstunden zu kom-
men, wäre schön, aber dafür
müsste ich auch entsprechen-
des Personal finden“, so der
Unternehmer, der auf sein
sehr gutes Team verweist, das
auch nach Feierabend mit
ihm noch zusammen sitze
und neue Ideen bespreche.

DH

IGS lädt
Lehrkräfte,
Eltern und
Schüler ein

NIENBURG. Für alle Grund-
schüler des gesamten Land-
kreises, ihre Eltern und deren
Lehrkräfte hat die IGS Nien-
burg verschiedene Veranstal-
tungen vorbereitet.
Am Donnerstag, 18. Okto-

ber, von 17 bis ca. 18:30 Uhr
lädt die IGS erstmals zum
„Marktplatz 5“ interessierte
Grundschullehrkräfte aus
Stadt und Landkreis Nien-
burg ein.
Hier soll der kollegiale Aus-

tausch zwischen den Lehr-
kräften im Vordergrund ste-
hen. Die Bedürfnisse der
Grundschulkinder und die
Arbeitsschwerpunkte im
Sek.-I-Bereich der Integrier-
ten Gesamtschule werden
thematisiert. Das Bestreben
ist, dass auch Lehrkräfte die
Arbeit an der Gesamtschule
näher kennen lernen und sich
imGespräch gegenseitig wei-
tere Anregungen zur Zusam-
menarbeit und Unterstützung
ihrer ehemaligen oder zu-
künftigen Schülerinnen und
Schüler geben.
In der Woche vom 12. bis

zum 16. November lädt die
IGS erneut alle Grundschul-
kinder der jetzigen vierten
Klassen zum Schnupperun-
terricht am Vormittag ein.
Die Schülerinnen und

Schüler lernen die Besonder-
heiten der Integrierten Ge-
samtschule kennen: Das Ler-
nen in Lernbüros, den natur-
wissenschaftlichen Unter-
richt, das WPK-Angebot,
Werkstätten aus dem Nach-
mittagsangebot, die Möglich-
keit der zweiten Fremdspra-
che Spanisch, Französisch
oder Latein und das neue
Fach TOP - den Themenori-
entierten Projektunterricht-,
der Theorie und Praxis ver-
knüpft und einen Fächer-
übergriff darstellt, der ein
Thema aus vielfältigen Pers-
pektiven zeigt.
Zu den Schnuppertagen er-

halten alle Grundschulen
Einladungen. Die Anmeldun-
gen sollten bis zum 19. Okto-
ber eingehen. Eine Anmel-
dung ist möglich über die
Einladungsschreiben der
Grundschulen, per Email
(info@igs-nienburg.eu) oder
per QR-Code (auf der Home-
page: www.igsnienburg.de).
Für alle interessierten Er-

ziehungsberechtigten bietet
die IGS einen Informations-
abend an:
Am 26. Februar 2019 infor-

mieren Schulleitung und
Fachlehrkräfte über wesentli-
che Schwerpunkte des Ler-
nens an der IGS und stehen
allen Eltern für Fragen zur
Verfügung.
Zum „Tag der Offenen Tür“

am Nachmittag des 22. März
2019 wird die interessierte
Schulöffentlichkeit in das
Schulgebäude eingeladen.
Die Anmeldungen für die

neuen Fünftklässler werden
vom 6. bis 9. Mai 2019entge-
gengenommen. DH

DIE VERANSTALTUNGEN AUF
EINEN BLICK:
• 18. Oktober ab 17 Uhr
„Marktplatz 5“ für Grund-
schul-Lehrkräfte
• 12. bis 16. November
Schnupperwoche/Schnuppe-
runterricht für alle Viertkläss-
ler
• 26. Februar Informations-
abend für alle Erziehungsbe-
rechtigten der Grundschul-
kinder
• 22. März „Tag der Offenen
Tür“
• 6. bis 9. Mai Anmeldung
der neuen Fünftklässler

Eigentümer Marco Zanella (Dritter von links) und Claudia Eckhardt (Vierte von links) vom Landkreis Nienburg mit dem Team des Cu-
linario: Christian Aebeloe, Blaze Illegener, Claudia Häsemeyer, Madita Hambrock, Xenia Messerschmidt, Karola Ziegler, Jörg Sommer,
Thomas Lukasik, Emanuele Reitano und Savi Jan. FOTO: LANDKREIS NIENBURG
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Samtgemeinde Marklohe Anzeige

Informationen aus der Samtgemeinde Marklohe
mit den Gemeinden Balge, Marklohe und Wietzen

nSpeziAl

In Marklohe wird am 3. und 4. November wieder Herbstmarkt gefeiert
MARKLOHE. In Marklohe laufen die
Vorbereitungen für den Herbstmarkt,
der dieses Mal am 3. und 4. November
stattfindet, auf Hochtouren. Zwei Tage
lang erwartet die Besucherinnen und
Besucher eine bunte Mischung aus
Musik, Kurzweil und Kulinarischem.
Die offizielle Markteröffnung nimmt
Marklohes Bürgermeister Günther
Ballandat am Sonnabend, dem 3. No­
vember, um 15 Uhr vor. Im Anschluss
lädt er zum Marktrundgang ein. Ab
15.30 Uhr bietet die Kita „Rappelkiste“
im Festzelt Kaffee und Kuchen und
einen musikalischen Beitrag an. „Der
Bürgermeister gibt einen aus“, heißt es
um 17 Uhr. Dann tritt auch der Spiel­
mannszug Marklohe in Aktion. Die

beliebte plattdeutsche Ver­

steigerung von„Bodenschätzen“ ist für
18 Uhr angesagt. Die Auktionatoren
Heiner Dieckhoff und Ulli Ehrich sind
nach wie vor auf der Suche nach Trödel
aller Art, der zur Versteigerung kom­
men soll. Zu erreichen sind sie unter
Telefon 05021/923700. Der Erlös der
plattdeutschen Versteigerungen soll
im nächsten Jahr den Kindern aus der
Gemeinde Marklohe anlässlich eines
Festes zugute kommen. Abends lädt
der SC Marklohe zur Marktdisko im
Festzelt ein.
Am Sonntag, dem 4. November, geht
es um 11 Uhr mit einem Frühschoppen
mit der Blaskapelle „Andy‘s Dorfmusik“
aus Borstel und umzuweiter. Ab 12 Uhr
verkauft die Feuerwehr Erbsensuppe.
Um 14 Uhr öffnen die Buden und Ver­

kaufsstände. Ebenfalls ab 14 Uhr lädt
der Kindergarten „Clemensspatzen“
zur Kaffeetafel im Festzelt ein. Für 15.30
Uhr ist ein musikalischer Auftritt von
Grundschulkindern aus Marklohe ge­
plant. Der Herbstmarkt 2018 klingt um
17 Uhr mit einer erneuten plattdeut­
schen Versteigerung von „Bodenschät­
zen“ und der Ausgabe der Tombola­
Gewinne durch den Gewerbeverein
aus.
„Die Gemeinde Marklohe, die Vereine
undVerbände, die Kitas und die Schau­
steller laden herzlich ein“, heißt es ab­
schließend aus dem Rathaus. DH

Zuverlässigkeit und Qualität sind Prädikate
MARKLOHE. Das Unternehmen Kun­
kel & Heinrich Metallbau GmbH wur­
de 1990 von den geschäftsführen­
den Gesellschaftern K. Kunkel und A.
Heinrich gegründet und hat sich nach
kurzer Zeit auch überregional einen
guten Namen gemacht!
In unserer mit modernsten Verar­
beitungsmaschinen ausgerüsteten
Werkstatt werden alle Elemente nach
Kundenwunsch auf Maß gefertigt.
Einer unserer Schwerpunkte sindWin­
tergärten. In diesem Bereich bieten
wir auch Komplettlösungen an, d.h.
alles aus einer Hand – vom Bauantrag
über Maurerarbeiten, Heizung, Elekt­
rik, Fliesen bis hin zur Beschattung.
Individuelle Überdachungen sind
die ideale Ergänzung Ihrer Terrasse.
Sie schützen nicht nur vor Wind und
Wetter, sondern werten Ihr Haus er­
heblich auf.
Überdachungen aus Aluminium und
Glas sind besonders langlebig und

benötigen wenig Pflege und War­
tung.
Feststehende Seitenteile, Schiebe­
oder Faltanlagen sorgen für eine lan­
ge Nutzungszeit Ihrer Überdachung.
Des Weiteren bieten wir zum Schutz
vor Insekten eine große Palette von
Möglichkeiten an: z.B. Schiebeanla­
gen, Rollos, Fliegengittertüren usw.
Wählen Sie aus verschiedenen For­
men und Farben Ihre individuelle Ter­
rassenüberdachung aus.
Auch Beleuchtungselemente und
eine Beschattung können jederzeit in
die Überdachung integriert werden.
Wir beraten Sie und unterbrei-
ten Ihnen gerne Vorschläge – auf
Wunsch auch Alternativen –, neh-
men Aufmaß und machen Ihnen
ein kostenloses Angebot.
Individuelle Vorstellungen und Anfor­
derungen setzen wir sicher und tech­
nisch perfekt um. Das ist die Voraus­
setzung dafür, dass unsere Kunden

ein neues Lebensgefühl
in ihren vierWänden er­
fahren.

DH

„Der Bürgermeister gibt einen aus“

Firmenportrait Kunkel & Heinrich

An der Schleifmühle 4 Tel. (05021) 917580 Fax (05021) 917581

D-31608 Marklohe Mobil: (0172) 5150608

E - M a i l : u w e @ h o l z b a u - b e c h e r e r. e u

Uwe Becherer
Zimmerei und Holzbau

Rig Moving · Kranmontagen

31608 Marklohe · Steeriede 43
Tel. (05021) 61611 · Fax (05021) 63433 · www.kunkel-heinrich.de

Wir sind Ihr Fachbetrieb
für Terrassendächer und
Wintergärten.

KUNKEL & HEINRICH
Metallbau GmbH
Überdachungen, Fenster, Türen und
Bauelemente aller Art aus Aluminium
und Kunststoff

info@reifenservice-iggesen.de

Schnell,
zuverlässig

,
preiswert.

Ihr Partner
vor Ort!

Beerberg 9
OT Oyle
31608 Marklohe

Tel. (0 50 21)92 5133
Fax (0 50 21) 138 58

IMBISS
RESTAURANT

31608 Marklohe
Nienburger Straße 4 – 6 · Telefon (05021) 602460

Täglich von 11.00 Uhr bis 22.00 Uhr geöffnet.

Umfangreiches Speisenangebot
für jeden Geschmack

Parkplätze direkt vor der Tür
Nur wenige Autominuten

von Nienburg entfernt
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Auktionatoren Heiner Dieckhoff
und Ulli Ehrich werden auch in diesem
Jahr „Bodenschätze“ versteigern.

FOTO: SAMTGEMEINDE MARKOHE

FOTOS: KUNKEL UND HEINRICH

Ralf Frese · Nienburger Straße 9 · 31608 Marklohe
Telefon (05021) 9229562

Seit
Januar

für Sie v
or Ort

Die Werkstatt Ihres Vertrauens!

• Wintercheck
• Runflat Reifenmontage bis 24 Zoll
• Reifen abziehen ohne Motorhebel

-

-



Herbstgeflüster
Das Schloss Erbhof Thedinghausen lädt vom 26. bis 28. Oktober zu Gartenevent ein / HamS verlost 5 x 2 Karten

THEDINGHAUSEN. Zum zwei-
ten Mal öffnet das Schloss
Erbhof Thedinghausen seine
Pforten für das „Herbstge-
flüster“. „Wir laden Sie herz-
lich ein, dieses exklusive Gar-
tenevents vom 26. bis zum 28.
Oktober mitzuerleben“, so
die Organisatoren.
Der Erbhof ist ein Prunk-

stück der Weserrenaissance
und zählt zu den herausra-
genden Sehenswürdigkeiten
im Landkreis Verden. Reich-
verzierte Sandsteinornamen-
te in Kombination mit Rot-
stein-Mauerwerk prägen das
eindrucksvolle Gesamtbild
des denkmalgeschützten
schlossartigen Herrenhauses,
welches einen edlen Rahmen
für das romantische Herbst-
vergnügen bietet.
„Lassen Sie sich inspirieren

von einer unvergleichlichen
Farbenpracht herbstlicher
Staudenraritäten und holen
Sie sich Blüten- und Blatt-
schmuckpflanzen ins Haus
und in den Garten, die bis in
den Winter hinein für farbige
Akzente sorgen“, so die Ver-
anstalter.
Im malerischen Innenhof,

im romantischen Schlosspark
und im einzigartigen Baum-
park des Erbhofes präsentie-
ren ausgewählte Aussteller in
weißen Pagodenzelten Ideen
für den herbstlichen Garten
sowie Erlesenes und Schönes
aus den Bereichen Wohn-
und Gartenaccessoires,
Schmuck, Mode, Kunst und
Feinkost.
Weiter heißt es: Erfahren

Sie bei einer Besichtigung
des Renaissancesaals und ei-

ner Präsentation mit Fotos
und Berichten Interessantes
über die „Perle der Weserre-
naissance“ und den Baum-
park mit seiner Jahrtausen-
dallee. Schauen Sie Kunst-
handwerkern über die Schul-
ter und lassen Sie sich von
den Workshops der Künstler
inspirieren.
Stimmungsvolle Musik un-

termalt die Atmosphäre. Erle-
ben Sie das besondere kuli-
narische Angebot des Herbs-
tes und freuen Sie sich ge-
meinsammit Ihrer Familie auf
unser Rahmenprogramm
rund um die bunte Jahreszeit.
Das Schloss Erbhof in The-

dinghausen, Braunschweiger
Straße 1, öffnet seine Pforten
für das Herbstgeflüster vom

26. bis 28. Oktober täglich
von 10 bis 18 Uhr. Eintritt für
Erwachsene: 9 EURO, Schü-
ler und Menschen mit Behin-
derungen: 6 EURO, Kinder
und Jugendliche bis 16 Jahre
haben freien Eintritt.
Das Rahmenprogramm ist

im Eintrittspreis inklusive.
Hunde sind an der Leine
herzlich willkommen. Es ste-

hen Natur-Parkplätze rund
um das Gelände bereit. DH

2DIE HARKE am Sonntag ver-
lost unter ihren Leserinnen und
Lesern 5 x 2 Karten für das
Herbstgeflüster. Wer an der Ak-
tion teilnehmen möchte, ruft
einfach die Seite www.dieharke.
de/gewinnspiele auf. Das Stich-
wort lautet: Herbstgeflüster.

Auf Schloss Erbhof in Thedinghausen findet vom 26. bis 28. Oktober das „Herbstgeflüster“ statt. FOTO: SIEMSGLÜSS VERANSTALTUNGEN

Radfahrer haben immer Vorfahrt
Bildungsreise des CDU-Samtgemeindeverbandes Heemen führte dieses Mal in die Niederlande

HEEMSEN. 42 Frauen und
Männer aus der Samtgemein-
de Heemsen trafen sich um 6
Uhr in der Frühe an verschie-
denen Orten der Samtge-
meinde , um auf Einladung
des CDU-Samtgemeindever-
bandes Heemsen nach Hol-
land zu fahren.
Schon im Bus wurde ange-

merkt, dass das Land „Die
Niederlande“ heißt und un-
gefähr die Größe Niedersach-
sens aufweist. Die Niederln-
des sind in zwölf Provinzen
aufgeteilt, darunter Holland
Suid und Holland Noord.
Um gleich den richtigen

Eindruck von diesem Land
ohne Berge zu bekommen,
waren für alle Tage Zimmer
im Den Haager „HagueMari-
ott-Hotel“ gebucht.
Wie bei allen Fahrten gab

es auch bei dieser Tour eine
Reisebegleitung, die ihr Land
zeigen wollte und das durch
direktes Erkunden und Erklä-
ren sehr deutlich machen
konnte. Der Bus wurde öfter
verlassen, um die zu besichti-
genden Objekte begehen zu
können. Dazu musste häufi-
ger ein längerer Weg zu Fuß
zurückgelegt werden.
Das recht kleine Land ist

dabei, sein Refugium umzu-
gestalten und baulich zu ver-
ändern. Interessant sind die
Neubauten, besonders in den
Großstädten, deren Aussehen
nicht mehr im Stil der Ver-
gangenheit, sondern äußer-
lich sehr eigenwillig und mit
neuen Werkstoffen gestaltet
wurden. Damit die Kenntnis-
se aus der Vergangenheit und
über dieses erfolgreiche Bau-
en nicht in Vergessenheit ge-
raten, hat man Freilichtmuse-

en geschaffen, die einen
Rückblick in die alten Traditi-
onen gewähren und der Be-
völkerung die Möglichkeiten
geben, das weitere Vorgehen
in der Praxis vor Ort zu er-
kunden. Nebenbei sind inter-
essante Ausflugsziele mit
dem Fahrrad zu erreichen.
Noch heute sind die Bau-

formen der damaligen Ge-
bäude sichtbar. Die von der
Heemser Gruppe besichtig-
ten deckten allerdings haupt-
sächlich die Arbeitsbereiche
wie Windmühlen, Käsereien,
Molkereien, Seefahrt und
Fischfang ab.
Das gibt dem Land Gele-

genheit, in den genannten
Bereichen Arbeitsplätze für
nachwachsende Generatio-
nen zu schaffen, damit die zu
erwartenden riesigen Aufga-
ben auch die Nachrücker-Ge-
nerationen mit einem siche-

ren Arbeitsplatz und damit
ausreichenden Verdienst er-
halten bleiben.
So ist gewährleistet, dass

das Können in der Vergan-
genheit auch heute noch zum
Überleben ausreichen sollte.
Diese Vorsicht ist in einem
Land dieser Größenordnung
unbedingt notwendig, da die
Bevölkerungsdichte sehr
hoch ist.
Eine der ganz wichtigen

Bereiche für Zukunft und
Vergangenheit waren und
sind die vielfältigen Bemü-
hungen um den notwendigen
Wasserschutz. Mit enormen
wirtschaftlichen „Klimmzü-
gen“ konnte bisher die Poli-
tik, durch die Bevölkerung
unterstützt und trotz der im-
mensen Kosten, den Schutz
der Küste und der Meere im
Landesinnern gewährleisten.
Unter anderem wurden dabei

riesige Flächen, sogenannte
Polder, zum Landgewinn auf-
gefüllt. Die ständig wachsen-
de Bevölkerung benötigt(e)
Wohnraum, um in der Nähe
der Betriebe leben zu können
und Freiraum, um sich in der
Freizeit ortsnah beschäftigen
zu können.
Wie effektiv dieser Schutz

vor Wassereinbruch ins Land
gestaltet werden kann zeigen
besonders das Delta-Projekt
im Süden des Landes und der
Polder Flevoland im Südosten
im Markerward-Meer. Beide
wurden der Gruppe von den
damaligen Ingenieuren ge-
zeigt und ausführlich be-
schrieben. Sie sind wohl die
wichtigsten Schutzmaßnah-
men im Kampf um das ge-
fährliche Wasser der Salz-
meere und dem Schutz des
Süßwassers. Entsprechend
stolz waren die Referenten,

die Abschnitte dieser Schutz-
bauten zeigen und erläutern
durften.
Wer zum ersten Mal nach

Holland kommt, wird über-
rascht von Fahrrädern. Rein
rechtlich gesehen haben sie
immer Vorrang, was auch ge-
nutzt wird.
Da die Straßen der Nieder-
lande nicht beliebig erweitert
werden können, sind die Räu-
me der anderen Fahrzeuge
sehr eng geworden. In der
Regel sind sie im Straßenver-
kehr aktiv eingesetzt oder an
irgendwelchen Zäunen etc
angekettet.
Die Menge der Fährräder

ist enorm. Am Amsterdamer
Hauptbahnhof wurde vor
etwa zehn Jahren Garagen
mit 5000 überdachten Plätzen
erbaut. Die mietbaren und
abschließbaren Plätze rei-
chen schon lange nicht mehr

aus. Der Herr im schwarzen
Anzug auf dem Rad ist keine
Seltenheit.

Natürlich gibt es Gründe
für den Kauf dieses Verkehrs-
mittels:
- Es kann überall gefahren

werden und man hat stets
Vorrang vor den anderen
Verkehrsteilnehmern
- Es ist fast immer einsetz-

bar.
- Das flache Land ist perfekt

für das Fahren mit dem Rad
geeignet. Die notwendigen
Fahrwege sind die überall an-
zutreffenden Radwege und
-spuren und man bewegt sich
im Stadtbereich schneller als
mit dem Auto.
Aber: Trotz oder wegen der

gut ausgebauten öffentlichen
Straßen ist der Autoverkehr
in den Provinzen sehr hoch,
so Volker Rollenbeck ab-
schließend. DH

Voller neuer Eindrücke kehrte die 42-köpfige Gruppe aus der Samtgemeinde Heemsen aus den Niederlanden zurück. FOTO: KOCH

Neue Kurse an
der VHS Heemsen
HEEMSEN. Am kommenden
Donnerstag, 18. Oktober, um
18 Uhr beginnt bei der VHS
Heemsen ein Kochkurs mit
dem Wok. Ab dem 23. Okto-
ber um 18 Uhr gibt es einen
Kurs, bei dem mit dem Ther-
momix Obst- und Gemüse-
sorten der Saison zu feinen
Gerichten verarbeitet wer-
den. Am 6. November um 18
Uhr wird ein weiterer Kurs
unter demMotto „Geschenke
aus dem Kochautomaten“ an-
geboten. Es werden Likör,
Plätzchen, Pralinen und an-
dere Überraschungen herge-
stellt.
Am 15. November werden

ab 18 Uhr raffinierte Rezepte
für Baguettes und Sandwi-
ches ausprobiert.
Als weiteres Highlight wer-

den in der Vorweihnachtszeit
wieder Fun-Cooking-Kurse
anbeboten, sehr beliebt für
Weihnachts- oder Vereinsfei-
ern mit bis zu zwölf Personen.
Termine, Anmeldungen

und weitere Informationen
gibt die VHS-Arbeitsstelle
Heemsen per E-Mail an vhs-
heemsen@gmx.de oder unter
der Rufnummer 05021-
9245831 weiter.
Am Freitag, dem 19. Okto-

ber, ab 13.30 Uhr beginnt au-
ßerdem der Kurs „Vorberei-
tung auf die Abschlussprü-
fung Englisch, 10. Klasse“
und ab 14 Uhr „Vorbereitung
auf die Abschlussprüfung
Mathematik, 10. Klasse.“ Es
werden die bisher gelernten
Inhalte der Klassen 5 bis 9
wiederholt, und es wird sich
auf die anstehende Ab-
schlussprüfung vorbereitet.
Auch hier gibt es weitere In-
formationen unter der oben
genannten Adresse. DH
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Moni Francis & Buddy Olly
nehmen ihre Besucher
ab 20 Uhr im Rehburger
Raths-Keller mit auf eine Zeit-
reise. Auf raffinierte Art und
Weise verbinden die beiden
Sänger live gesungene fetzige
Rock-’n’-Roll-Nummern und
Schlagerperlen der 50er- und
60er-Jahre mit skurrilen, amü-
santen und kurzweiligen Ge-
schichten und Anekdoten aus
der Wirtschaftswunderzeit.
An diesem Abend werden die
Hits der 50er- und 60er-Jah-
re sowie lustige und unglaubli-
che Geschichten zu hören sein.
Man schwelgt in Erinnerungen
und lässt sich durch Tanzein-
lagen in diese Zeit zurückver-
setzen. Auch die ein oder an-
dere Schmacht-Ballade findet
den Weg zurück auf die Büh-
ne und wird von der mehrfach
mit Preisen ausgezeichneten
Sängerin Moni Francis live und
herzzerreißend aufgeführt. Da-
gegen lässt Buddy Olly schon
mal seine Lederjacke in der

Ecke verschwinden, rockt auf
der Bühne ab, singt den Rock-
’n’-Roll, wie er ursprünglich in
den 50er-Jahren von seinem
großen Idol Little Richard auf-
geführt wurde.

Lassen Sie sich anstecken von
der Musik und dem Lebensge-
fühl dieser Zeit. Der KulTour-
Verein lädt zu einem Abend
voller Spaß, Erinnerungen und
guter Laune ein!

Die Eintrittskarten kosten im
Vorverkauf 13 € (ermäßigt
8 €) und an der Abendkasse
15 € (ermäßigt 10 €) und sind
bei der Kartenhotline des
KulTour-Vereins unter der
Telefonnummer 05766 /
9419036 oder im Internet
unter www.kultur-verein.de
erhältlich.

Weiterhin können Eintritts-
karten bei der Firma Schuma-
cher in Loccum und dem Fo-
tostudio Drogerie Schulz in

Rehburg, in der Romantik Bad
Rehburg, in den Geschäfts-
stellen der HARKE in Nienburg
und Stolzenau und in der Ge-
schäftsstelle der Schaumbur-
ger Nachrichten in Stadthagen
erworben werden.

TEXT: KulTour Rehburg-Loccum e.V.
FOTOS: Moni Francis & Buddy Olly

Petticoat and Pomade-Show · Freitag, 19.10.2018

Offene Gärten rund um die Rehburger Berge
Zahlreiche Gärten rund um die
Rehburger Berge hatten auch
2018 wieder ihre Gartenpfor-
ten für Besucher geöffnet.

Zum Thema „Herbstzauber“
öffnen nun Annemarie und
Gerhard Schmidt ihren
Garten am

20.10.2018 | 11.00 – 18.00Uhr
und am

21.10.2018 | 11.00 – 18.00 Uhr

Annemarie undGerhard Schmidt
Schierstraße 4
31547 Rehburg-Loccum
OT Münchehagen

TEXT:
Offene Gärten rund um die

Rehburger Berge

Unter diesem Titel startet eine
neue Veranstaltungsreihe für
Liebhaber klassischer Musik.
Es werden bekannte und be-
liebte instrumentale Musik-
stücke zu hören sein. Michael
Las Casas dos Santos gestal-
tet diese Nachmittage und
führt durch das Programm.
Für Freunde schöner Melodien
werden es bestimmt kurz-
weilige, unterhaltsame Nach-
mittage.

In dieser Veranstaltungsreihe
ist auch ein Wunschkonzert
geplant.

Erster Termin:
Mittwoch, 17. Oktober 2018,
15.45 Uhr bis ca. 17.15 Uhr

Veranstaltungsort:
Romantik Bad Rehburg

Die Veranstaltung ist mit dem
Bürgerbus zu erreichen.

Der Eintritt ist frei.

Weitere vorgesehene Termine:
16. Januar 2019 und
3. April 2019
Der Seniorenbeirat freut sich
auf Ihre Teilnahme.

Der Eintritt ist für alle frei.

TEXT: Seniorenbeirat der
Stadt Rehburg-Loccum

Neues Angebot des Seniorenbeirates – Klassik am Nachmittag

Die Stadtbücherei lädt
am 18. Oktober 2018 zur

Autorenlesung mit der Wun-

storfer Autorin Christine E.
Hoffmann ein.

Die Lesung unter dem Titel
„Den Zeitdieben ein Schnipp-
chen schlagen – Gebrauchs-
anweisung für Warteschlan-
gen“ schildert Alltagssitua-
tionen, die man sich nicht aus-
denken kann.

Die Autorin gibt in ihrem Buch
Tipps, wie man ein Zeitgewin-
ner wird und nicht mehr zu
denjenigen gehört, denen
andere auf unterschiedliche
Art die Zeit stehlen.

Die Lesung beginnt um
19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum
FOTO: Hoffmann

Sam Armstrong am Klavier
mit Werken von Bach/Busoni,
Beethoven und Debussy.

„Ein bedeutendes neues Ta-
lent“, schrieb „International
Piano“ nach dem Debüt von
Sam Armstrong in der Wig-
more Hall in London. Der eng-
lische Pianist begeistert vor
allem mit seinen Interpretatio-
nen, die durch seine großartige
Individualität ein eigenes Le-
ben beginnen. Sam Armstrong
ist inzwischen auf bekannten
Bühnen wie z. B. im Amsterda-
mer Concertgebouw, in der

Carnegie Hall New York, im
Seoul Arts Centre, in der
Explanade Singapore und der
Royal Festival Hall aufgetreten.

Er gewann Preise bei Wett-
bewerben wie u. a. dem Porto
International Piano Competi-
tion, Brant International Piano
Competition und dem Epinal
International Piano Competi-
tion in Frankreich.

Eintritt: Erwachsene 20 €;
Studierende 15 €,
Kinder und Jugendliche bis
18 Jahren frei.

TEXT: Romantik Bad Rehburg
FOTO:

Balazs Borocz Pilvax Studio

MARKT PLATZ
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Stadt Rehburg-Loccum stellt sich als Arbeitgeber vor

Die Stadt Rehburg-Loccum
hat sich beim Berufsparcours
der OBS Loccum als Arbeit-
geber vorgestellt.

Am 18. September 2018 fand
in der OBS Loccum wieder der
Berufsparcours statt, bei dem
sich Firmen und Unternehmen
aus der Region Rehburg-Loc-
cum den Schülern präsentier-
ten und erste Kontakte
geknüpft wurden.

Die Stadt Rehburg-Loccum
war an diesem besonderen

Tag vertreten durch den
Teamleiter der Bäder,

Herrn
Vincent

Hilgraf, und den Auszubilden-
den für Fachangestellte für
Bäderbetriebe, Herrn Johannes
Niewind.

Sie stellten den Beruf des
Fachangestellten für Bäderbe-
triebe vor und gaben den inte-
ressierten Schülern und Schü-
lerinnen erste Eindrücke darü-
ber, wie vielfältig dieser Beruf
ist und was Auszubildende in
diesem Beruf erlernen.

Am Stand der Stadt Rehburg-
Loccum konnten die Interes-
sierten das wichtige Thema
Wasseraufbereitung mittels
technisch funktionierenden
Miniatur-Mehrschichtfilters
kennenlernen sowie Rettungs-

maßnahmen an einer Herz-
Lungen-Wiederbelebungs-
Übungspuppe ausprobieren.

Für das kommende Jahr sucht
die Stadt noch einen Auszu-
bildenden/eine Auszubilden-
de zum/zur Fachangestellten
für Bäderbetriebe. Bewerbun-
gen mit den üblichen Unterla-
gen sind an die Stadt
Rehburg-Loccum, Heidtor-
straße 2, 31547 Rehburg-
Loccum, zu richten.

Telefonische Auskünfte erteilt
Herr Müller unter der
Telefonnummer (05037)
9701-10.

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum

Ziel ist es, Eigenheimbesitzern
das Herangehen an die ener-
getische Sanierung ihrer Ge-
bäude zu erleichtern. „Viel-
fach ist die Fülle an Informati-
onen, die verfügbar sind, eher
verwirrend als hilfreich“, erläu-
tert Hauke Herdejürgen, Mit-
arbeiter der Klimaschutzagen-
tur und selbst Energieberater.
„Aus der Unsicherheit heraus
werden Sanierungsmaßnah-
men häufig nicht gewagt. Hier
setzt die Kampagne an.

Unser Ziel ist es, interessierten
Hausbesitzern einen neutralen
Überblick zu ermöglichen.“

Ausgewählte Spezialisten
(Architekten und Bauingeni-
eure) kommen ins Haus und
nehmen einen Kurzcheck vor.
Dabei wird der Ist-Zustand
des Gebäudes untersucht und
über die verschiedenen
Möglichkeiten der energeti-
schen Sanierung beraten.
Zu den Schwerpunktthemen
gehören Wärmedämmung,
Heizungssanierung, Erneue-
rung der Fenster, Lüftungs-
technik und natürlich auch
Möglichkeiten zur Förderung
und Finanzierung der Maß-
nahmen.

Für den Hausbesitzer ist diese
Analyse komplett kostenlos,
denn der Berater wird von der
Klimaschutzagentur bezahlt.
Zum Abschluss des Gesprä-
ches erhält jeder Teilnehmer
an der Aktion eine Mappe mit
den Ergebnissen des Kurz-
checks und weiterführende In-
formationen.

Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte bei der Kli-
maschutzagentur unter der
Telefonnummer 05021/87-
293 oder per Mail an info@
klimaschutzagentur-
mittelweser.de.

TEXT:
Klimaschutzagentur Mittelweser e.V.

Klimaschutzagentur Mittelweser e.V.
bietet Ein- und Zweifamilienhausbesitzern in Rehburg-Loccum

kostenlose Modernisierungsberatungen an

Weltklassik am Klavier – Claude Debussy zum 100. Todesjahr!

Autorenlesung in der Stadtbücherei
Weitere

Infos finden
Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de



Herbst im Berggarten
Herbstliche Impression aus dem
Berggarten in Herrenhausen

sendet Christina Scharnhorst-
Brede aus Stöckse. Vielen Dank

dafür. Wenn auch Sie ein Foto
haben, das Sie uns gerne zu-
kommen lassen möchte, schi-
cken Sie einfach eine Mail an lo-
kales@hams-online.de.
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! AWO Marklohe

! Dänisches Bettenlager

! DIE HARKE Blattkalender

! Dodenhof

! Drogerie Müller

! Edeka

! Famila

! Heineking

! Landfleischerei Rode

! Lidl

! Loveleen Beauty Salon

! Magro

! Netto

! Pizzeria Via

! Raiffeisen-Markt

! Rewe

! Repo

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

A Star Is Born: 18:00, 20:00 Uhr
Das Haus der geheimnisvollen
Uhren: 16:00 Uhr
Deine Juliet: 11:00 Uhr
Die Frau, die vorausgeht: 11:00
Uhr
Die Unglaublichen 2: 14:30,
17:30, 20:30 Uhr
Klassentreffen 1.0 - Die unglaub-
liche Reise der Silberrücken:
20:00 Uhr
Pettersson und Findus - Findus
zieht um: 14:00 Uhr
Smallfoot - Ein eisigartiges
Abenteuer: 11:00, 15:00, 17:30
Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

A Star Is Born: 15:30, 19:00 Uhr
Ballon: 16:30 Uhr
Das Haus der geheimnisvollen
Uhren: 13:30 Uhr
Die Unglaublichen 2: 14:00,
18:00, 20:15 Uhr
Klassentreffen 1.0 - Die unglaub-
liche Reise der Silberrücken:
19:30 Uhr
Smallfoot - Ein eisigartiges
Abenteuer: 14:00, 16:30 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Am kommenden Mittwoch, 17.
Oktober, findet um 15 Uhr im
Gemeindehaus der erste Kaffe-
enachmittag des DRK Drakenburg
nach der Sommerpause statt.
Anmeldungen, auch von denen, die
abgeholt werden möchten, nimmt
Erna Biermann, Telefon
05024/1818, entgegen.

Das DRK Lemke-Oyle lädt am
Dienstag, 16. Oktober, um 15 Uhr
zum Bingo-Nachmittag in die
DRK-Sozialstation Lemke ein.

Anmeldungen nimmt Ursula
Wesely unter Telefon 05021-
923330 entgegen.

Das Gänsebrustessen des SoVD
Nienburg/Eystrup für Mitglieder
und Gäste findet am Sonnabend,
dem 10. November, um 12 Uhr im
Restaurant „Am Bürgerpark“ in
Nienburg statt. Anmeldungen
nehmen Rosemarie Mull, Telefon
0174-77 51 921, oder Werner
Bakker, Telefon 05021/ 8601498,
bis zum 31. Oktober entgegen.

Der SoVD Rodewald lädt seine
Mitglieder und Freunde am Freitag,
dem 26. Oktober, um 18 Uhr ins
„Deutsche Haus“. ein. Auf dem
Programm stehen Ehrungen,
Spiele, Vorträge zu Hoya und
Sibirien und warmes Essen.
Anmeldung nehmen bis kommen-
den Sonntag, 21. Oktober,
Klaus-Dieter Mädge, Telefon
05074/1256, Kurt A. Fries, Telefon
05074/961088, und Detmar
Jeromin, Telefon 05074/465,
entgegen.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Harald Schneider,
Nienburg, Hannoversche Str. 22, (0
50 21)22 12
Südkreis: Zahnarzt Boje Pohl-
mann, Liebenau, Lönsweg
7, (0 50 23) 98 89 34 oder
0171/6 79 39 50

Apotheken
So. 8.30 Uhr bis Mo. 8.30 Uhr

Nienburg:Meerbach-Apotheke,
Ziegelkampstraße 37
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau, Rehburg-Loccum:
Apotheke Landesbergen, Lange
Straße 66A
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Lindenberg-Apo-
theke, Bruchhausen-Vilsen, Bahn-
hofstraße 57

DIE HALLENBÄDER IN DER REGION

Wesavi Nienburg: Badeland-
schaft: Montag und Mittwoch bis
Freitag 6.30 bis 21 Uhr, Dienstag
6.30 bis 20 Uhr, Sonnabend 11 bis
21 Uhr, Sonn- und Feiertage 8 bis
19 Uhr. Saunalandschaft: Montag
Damensauna 10 bis 22 Uhr, Diens-
tag bis Freitag 12 bis 22 Uhr, Sonn-
abend 11 bis 23 Uhr, Sonn- und Fei-
ertage 10 bis 19 Uhr; Relaxbecken:
Montag bis Freitag 9 bis 21.30 Uhr,
Sonnabend 11 bis 21.30 Uhr, Sonn-
und Feiertage 9 bis 19 Uhr
Liebenau: Montag und Donners-
tag geschlossen, Dienstag 15 bis 19
Uhr,Mittwoch 15 bis 20 Uhr, Freitag
15.30 bis 20 Uhr, Sonnabend 7.30
bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr, Sonn-
tag 8 bis 13 Uhr
Rehburg: Dienstag bis Donners-

tag 13 bis 21 Uhr, Freitag 7 bis 22
Uhr, Sonnabend 7 bis 18, Sonntag
8 bis 17 Uhr; jeden letzten Sonntag
imMonat Frauenschwimmen 17 bis
19 Uhr
Steimbke: Montag geschlossen,
Dienstag, Mittwoch und Freitag
14.30 bis 20 Uhr, Donnerstag 14.30
bis 17.30 Uhr, Sonnabend 14 bis 19
Uhr, Sonntag 8 bis 14.00 Uhr: Sau-
na: Damen Dienstag und Donners-
tag 15 bis 21 Uhr, Mittwoch Herren
15 bis 21 Uhr; Freitag Gemischt 15
bis 21 Uhr
Warmsen: Sauna: Herren Mon-
tag 15 bis 21.30 Uhr und Freitag
15 bis 20 Uhr, Damen Dienstag 15
bis 20 Uhr und Donnerstag 15 bis
21.30 Uhr, Gemischt Mittwoch 15
bis 21.30 Uhr

...aktuell
und informativ!
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Immobilien-Angebote Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

Ein- und
Zweifamilienhäuser

VerkäufeImmobilien

Ankäufe

Verschiedenes

Unterricht

Häuser

Mietgesuche

3-Zimmer-Wohnung

Tiermarkt

Bekanntschaften

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

Waage 24.9. – 23.10.
Teilen Sie Ihr Wochenpro-
gramm sinnvoll ein, dann
können Sie sehr viel erledi-
gen. Das Glück ist heute je-
denfalls auf Ihrer Seite.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Dranbleiben oder loslas-
sen? Wer sich diese Frage
jetzt ernsthaft stellt, könnte
ins Grübeln kommen. Keine
leichte Entscheidung!

Schütze 23.11. – 21.12.
In einer beruflichen Angele-
genheit sollten Sie beson-
ders behutsam vorgehen.
Widmen Sie sich bald ein-
mal wieder Ihrem Lieblings-
hobby.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Sie scheinen sich nicht ganz
sicher zu sein, wie Sie einer
dominanten Person gegen-
übertreten sollen. Der Mo-
ment wird es zeigen.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Seien Sie vorsichtig, damit
Sie nicht unbemerkt in eine
Kostenfalle treten. Zusatz-
ausgaben würden derzeit
Kontostress bedeuten.

Fische 20.2. – 20.3.
Für Verträge und besonde-
re Anschaffungen ist dieser
Zeitpunkt ausgesprochen
günstig. Auch im Job läuft
alles zufriedenstellend.

Widder 21.3. – 20.4.
Nun müssen Sie einen Plan
in die Tat umsetzen. Lassen
Sie sich nicht länger von
anderen verunsichern, son-
dern werden Sie aktiv!

Stier 21.4. – 20.5.
Die Ferne lockt Sie. Doch
noch ist kein günstiger Zeit-
punkt für das Kofferpacken.
Begnügen Sie sich vorerst
mit Pläneschmieden.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Sie fühlen sich jetzt bären-
stark und das ist gut so,
denn in nächster Zeit wird
viel Arbeit auf Sie warten.

Krebs 22.6. – 22.7.
Ungewissheit hält das Ge-
dankenkarussell immer in
Schwung. So langsam soll-
ten Sie die Initiative ergrei-
fen und eine Aussprache
suchen.

Löwe 23.7. – 23.8.
Das, was Ihnen anfangs
aussichtslos erschien, ent-
wickelt sich in eine überra-
schende Richtung. Damit
hätten Sie nicht gerechnet!

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Eigentlich können Sie zur-
zeit tun, was Sie möchten,
immer vorausgesetzt, dass
Sie auch bereit sind, die
Konsequenzen zu tragen.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
15. bis 20.10.201

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Krustenbraten
1 kg € 6,50

Haxen Stück € 2,99
Leberkäs 100 g € –,79
Bayrischer Wurstsalat

100 g € –,75
Top-Preis Mittwoch, 17.10.2018

Schnitzel
aus d. Schinken kg nur € 4,99

(nur solange der Vorrat reicht)

18

10

Bayrische

Woche

Ein attraktives Umfeld
für Ihre Werbung!

Infos unter: 05021/966-444

Am 11. November 2018 an alle Haushalt

Sonderausgabe – 35-jähriges Jubiläum

E
f

Sonderausgab

te!tte!
ubJubiläum

Jahre

WWW WW .RENASAS-REISEN.DE

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Alt macht nicht
die Zahl der Jahreee,
alt machen nicht
die grauen Haareee.
Alt ist, wer
den Mut verliert
und sich für nichtsss
mehr interessiert...

Das kann man von Dir
nicht gerade sagen …

Wir sind froh, dass wir Dich haben.

Alles Liebe & Gute zum
80. Geburtstag

wünschen Dir
Susanne & Frank

Inggggn rrrgg iiirr dddii

Zum Feiertag am Mittwoch,
den 31. Oktober

Mittagsbuffet, 12 Uhr
„Rund um Ente, Gans & Grünkohl“

18,50 € p.P.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und bitten um Reservierung.
Ihr Team der Schweizerlust

Barrierefrei • Montag Ruhetag
Schweizerlust 1 · 31618 Liebenau

Telefon (0 50 23) 5 88
info@schweizerlust.de

Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

9,56 €
statt 11,95 €

Hurra, die kleine

Mala
ist da!

25. September 2018
3340 g · 56 cm
Es freuen sich

die glücklichen Eltern

Ilka Rode und
Maik Ahrbecker

mit der großen Schwester Leni
Bolsehle

Nbg./Innenstadt:
2 ZKB, ca. 35 m² an Polizeistu-
denten.
3 ZKB, DG-Whg., ca 70 m².
% (0 50 21) 6 24 08

DG-WHG, 113 qm, 5 ZKB,
großer Garten, WHG 1. OG,
65 qm, Balkon (alle in Stolzenau)
% (01 72) 5 12 18 27

Stolzenau-Anemolter, 1 Zi.App.
m. Kochnische Bad, Kellerr.,
Stellpl., KM 200,-* + Garage +
NK + MS % (0 57 61) 28 72

Rohrsen, 1. OG, 2 ZKB, ca, 75 m²
Blk., Kellerraum, Waschküche,
DG ausgebaut, zum 01.01.19
% (0 50 27) 17 04

Jenhorst: 3 ZKB, EBK, 89 m²,
1.OG, ab 01.01.19 frei, Stellplatz,
Garage mögl., ab 19 Uhr
% (0 57 63) 16 57

Nbg./Lgd.: DG im EFH, 3 Zi., DU-
Bad, EBK, ca. 58 m², Pkw-Stell-
platz. Ab 1.12.18. Kompl.Miete
550,-* +MS. % (01 71) 5 44 72 58

Wohnung Innenstadt
gerne an Studenten, 3 Zi., 77 m²,
neue Küche, 490,-* + NK + MK
% (0 50 21) 91 03 72

Nienburg-Ehg., 01. Januar 2019
oder früher: sonnige 3 Zimmer-
OG-Whg./Balkon, 67 m², Küche,
W-Bad, Flur, Kellerr., san. u. ren.,
in zentr., ruh. Wohnlage.
KM 265,-* + NK + MK.
Vermietung an Berufstätige.
Keine Haustiere!
Ab 18. Uhr % (01 52) 08 60 85 73

Münchehagen: 3 ZKB,EG, 100m²,
Terr., Garten, PKW-Stellpl., KM
450,- *, % (01 71) 5 02 60 22

Hohe Straße 8 · 31634 Steimbke
Tel. (05026) 9800-11 · Fax -14

info@bohnhorst.de

BRENNSTOFFHANDEL GmbH

Wir liefern Heizöl & Kraftstoffe

! Qualität
! schnell
! zuverlässig

130
Jahre

altbewährt

Jetzt informieren!
Tel.: 04252 - 938380
Contura Bau GmbH
Town & Country Lizenz-Partner

Wir öffnen
unsere
Musterhäuser
für Sie!

Besuchen Sie uns im

Weizenkamp 29 und

Gerstenkamp 16 in

Bruchhausen-Vilsen.

Am Sonntag, den

14.04.2018 in der Zeit

von 14.00 – 16.00 Uhr.

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.

Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (05161) 3265 · Fax 74234

für Dach
u. Wand

€

m2

Region Hannover/Burgwedel, gr.
Einfamilienhaus, ruhig gelegen,
190 m² Wfl. + 80 m² Nfl., neue
Fenster, Bäder neu, Wärmedäm-
mung, 393.000,-* VB, von privat
% (01 51) 19 62 57 95

Einfamilienhaus mit Einlieger-
wohnung, top gepflegt, 200 m²
Wohnfläche, 40 m² Nutzfläche,
876m²GrundstückamWald,Ga-
rage, Provisionsfrei, 1962gebaut,
1985 umgebaut, % (0 23 02)
20 14 27

Liebenau: EFH neuwertig, geh.
Ausstattung, BJ 2017,Wfl. 134m²,
Grdst. 627m²,Carport, innenund
außen komplett fertiggestellt,
Energiepass vorh., von Privat,
359TSD % (01 76) 80 45 90 34

Großes Einfamilienhaus
m. Einliegerwohnung
Steimbke,230+60m²Wfl,679m²
Grg,1Stellpl,2DT,Bj.1949,Gas-
ZH,EA-V 387,0 kWh/(m²a) Klas-
se„H“www.rfive-immobilien.de
% (05 11) 8 76 58 06

Priv.Gefrierschrank,
H/B/T:160/58/60, VB 110,-*.
% (0 50 21) 24 07

Aus eigenem Anbau:
Lebensbäume, Buxus,
Ilex, Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Dolmar Motorsäge 510 +Zubehör
% (01 73) 2 04 94 30

Gr. Schreibsekretär, Kirschbaum,
Biedermeierstil um 1825, VB
4300,- *, % (0 50 25) 9 42 48

Markise, 2x2m, neuw., VB 75,-*
Trimmrad m. Pulsmesser, neuw.,
VB 60,-*. % (0 50 21) 1 27 64

Speisekartoffeln-Laura-rot, un-
gespritzt,o.Kunstdünger,a.kl.
Mengen,Nbg. % (01 75)
8 24 21 43

Erwachsenendreirad, 3-Gang, gr.
Korb, VS, % (01 73) 4 96 17 05

Briefmarken, Münzen und alte
Ansichtskarten: Sammlungen
und Nachlässe kauft gegen Bar-
zahlung. Bitte öfter versuchen
% (01 51) 57 20 07 69

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen, Rasen
aufbereiten, lüften, Neueinsaat, düngen,
Rasen mähen kl. u. gr. Flächen, Kanten
setzen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung
von Garten- u. Außenanlagen. S (05765)
9426625

Übungsleiterin für vielseitiges
Kindertanzen in Warmsen ge-
sucht. Übungszeit: mittwochs
von 15 - 16 Uhr und 16 - 17 Uhr.
Bei Interesse bitte an den Verein
Sport und Gesundheit e.V.
Warmsen wenden.
% (0 57 67) 2 96

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
OOnlinee-Mööbbeelpplaaneer aauuf
www.mhaller-tischlerei.de

Englischlehrerin bietet:
Nachhilfe u. Prüfungsvorberei-
tung, auch Erwachsene,
% (01 72) 4 43 63 96

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR
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nd

esw
eite Elternbefra

g
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g
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ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Wellie: Wohnhaus ca. 110 m²,
5ZKB, HWR, 2 Carports mit Ab-
stellr., 2 1/2 Kellerr. und Garten
% (0 50 23) 9 42 30

Holtorf: EFH, R.-Kinau-Str.:
170 m², Gas-hzg. 2014, HWR,

Hobbyr., 2 Bäder, Studio, Blk.,
EBK u. Grg. n. V., Garten, NR,
keine Tiere. % (0 50 21) 1 59 61

Nbg., DHH, Neubau, 4 ZKB, 120
m², Garten, % (01 51) 68 44 65 89

Suche 3ZKB in Loccum ca 65qm,
Blk o.Terr. % (0 57 61) 21 32

Laufenten-Enten, schöne Farben,
tagsüber % (0 50 21) 91 40 29

Suche Bullenmäster, der schwarz-
bunte Bullenkälber in kleinen
Gruppen kauft. % (01 51)
22 24 62 99

2 Pferdeboxen in Leeseringen frei,
% (01 72) 4 02 01 62

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
sondern habt den Mut, zu erzählen und zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem herzensguten Vater, Schwiegervater,
Opa und Uropa

Wilhelm Dierking
* 22.12.1937 † 9.10.2018

In stiller Trauer

Wilhelm und Heike Dierking
Christoph und Gesa mit Ida, Carolin und Simon
Diane und Jürgen Otterstätter
Lukas, Christina, Katharina und Perparim
Ralf und Katja Dierking
Niklas, Vanessa und Denis

Die Beerdigung findet am Montag, dem 15. Oktober 2018,
um 13:00 Uhr von der Friedhofskapelle in Rodewald
aus statt.

Traueranschrift:
Wilhelm Dierking, Am Speckenberg 6, 29690 Schwarmstedt

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Er, 67, sucht Frau bis 65
zum Verwöhnen. Bitte nur SMS
% (01 70) 7 79 35 20
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StellenangeboteAutomarkt

Automarkt-Ankäufe

Kontakte

Campingfahrzeuge

...aktuell und
informativ!

Annahmeschluss

… für Ihre Stellenanzeige
am Sonnabend
ist 16.00 Uhr am Donnerstag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Größere Geräte, die man im
MediaMarkt Nienburg kauft,
befinden sich originalverpackt
im Lager und müssen noch
hervorgeholt werden, bevor
man sie mitnehmen kann. Da-
für gibt es an der Rückseite
des Markts den Bereich Wa-
renabholung. Der dazu gehö-
rende Warteraum wurde in
der vergangenen Woche kom-
plett renoviert und komforta-
bel ausgestattet.
„Wir wollen unseren Kunden
die Wartezeit angenehmer
machen“, erklärt Alexander
Katz, der Geschäftsführer des
Elektronikmarkts, bei der Vor-
stellung der neu eingerichte-
ten Warenabholung. Mit den
Renovierungsarbeiten war der
ortsansässige Malerbetrieb
Vehrenkamp beauftragt wor-
den, der Wände und Decke
mit einem frischen Farban-
strich versehen hat.
Auf die Kunden wartet nun
eine wahre Wohlfühloase, in
der sie es sich bequem ma-
chen können, solange ihre
Einkäufe aus dem Lager ge-
holt werden. Ledermöbel und

ein Luxus-Massagesessel la-
den zum Relaxen ein, Pflan-
zen, stimmige Beleuchtung
und Hintergrundmusik sorgen
für eine behagliche Atmo-
sphäre. Darüber hinaus stehen
eine Espressomaschine und
ein Kühlschrank zur Verfü-
gung, an denen sich die War-
tenden wahlweise mit Heiß-
und Kaltgetränken versorgen
können – selbstverständlich
kostenlos. „Unsere Warenab-
holung ist jetzt so gemütlich,
dass man auch gerne eine et-
was längere Pause einlegen
kann“, so Alexander Katz. Die
Wohlfühloase an der Abhol-
rampe zeigt: Beim Media-
Markt Nienburg wird Kunden-
zufriedenheit großgeschrie-
ben – und bis ins Detail alles
dafür getan.

Foto:
Einfach mal Relaxen: Alexan-
der Katz, Geschäftsführer des
MediaMarkts Nienburg, und
Thomas Vehrenkamp, Inhaber
des Malerbetriebs, stellten den
neuen Warteraum in der Wa-
renabholung vor.

MediaMarkt Nienburg wird noch
kundenfreundlicher –

Warenabholung mit Wohlfühlatmosphäre

AIDA Verlockung der Woche

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 92070
www.reisecenter-stolzenau.de
Sitz des Unternehmens: Lange Str. 74 · 31582 Nienburg

Perlen amMittelmeer 3 mit AIDAsol
7 Tage ab/bisMallorca
November 2018
Inkl. Flug und 100€*** Bordguthaben. p. P. ab€749**
Von Abu Dhabi nach Mallorca mit AIDAprima
17 Tage ab Abu Dhabi bisMallorca
16. April 2019
An- und Abreise ab 600€**** p. P. p. P. ab€ 1.049*

Thailand, Malaysia & Singapur 2 mit AIDAbella
14 Tage ab/bis Bangkok/LaemChabang
Januar bis Februar 2019
Inkl. Flug. p. P. ab€ 1.799**

*AIDAVARIOPreis proPerson bei 2er-Belegung (Innenkabine), limitiertesKontingent
**AIDAVARIOPreis proPerson bei 2er-Belegung (Innenkabine), inkl. An- undAbreisepaket, limitiertesKontingent
***DasBordguthabengilt proKabine bei Belegungmit zwei Erwachsenen im 1. und 2. Bett, ist nicht übertragbar
und nichtmit anderenAIDAAktionen kombinierbar. Eswird nur aufNeubuchungen zumAIDAPREMIUModer
AIDAVARIOTarif imBuchungszeitraum 11.10.2018-29.10.2018 für die ausgeschriebenenReisen gewährt.
**** LimitiertesKontingent
Es gelten dieAllgemeinenReisebedingungen, Hinweise und Informationen des aktuellenAIDAKatalogs „März 2019 bisApril 2020“.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.
AIDACruises • GermanBranch of CostaCrociere S.p.A. • AmStrande3d • 18055Rostock

GGGüüüllltttiiig von DDDo., 111111.111000.111888
bis Do., 18.10.18

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat
folgende Stellen zu besetzen:

Dipl.-Ingenieur/Bachelor of Engineering
(m/w/d) Fachrichtung Bauingenieurwesen
Fachdienst Tiefbau, (EG 11 TVöD)

Staatl. anerk. Erzieher (m/w/d)
Kita Poggenhagen, (EG S 8 a TVöD)

Schulhausmeister (m/w/d)
19,5 Stunden, (EG 5 TVöD)

Hausmeister (m/w/d)
19,5 Stunden, befristet, (EG 5 TVöD)

Näheres finden Sie unter
www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt als Arbeitgeber/Stellenangebote/

mittelweser
ertriebs

GmbH

An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg / Weser

Telefon von Mo. – Fr.:

0 50 21 / 9 66-6 12

Mail:
Zustellerbewerbung@dieHarke.de

Sie verteilen in einem festen Zustellbezirk von Montag bis
Samstag bis 6.15 Uhr die Tageszeitung DIE HARKE an unsere
Abonnenten.

Wir bieten:
• Sicherer und unbefristeter Arbeitsvertrag
• Eigenverantwortliche Tätigkeit
• Ansprechende Vergütung

Wir suchen zum
nächstmöglichen
Termin einen

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Zustellung
der Tageszeitung Die Harke

in Steyerberg und Haselhorn.

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir

Bedienung (auch ungelernt)
zur Festanstellung und Aushilfe.

Küchenhilfe (m/w)

Reinigungskraft (m/w)
für Hotelzimmer.

Restaurant & Hotel Zur Post
31592 Stolzenau · Telefon (0 57 61) 8 92

Suchen zuverlässige/n

Kraftfahrer/in
C/CE für Tagestouren

auf Planensattel-/Hängerzug
zu sofort in Festanstellung
oder als Aushilfe.

Bewerbungen bitte an:

STL-Spedition GmbH
31613 Wietzen
Telefon (05022) 9447894

Ab Montag, 15. Oktober 2018,
ab 8.00 Uhr.

Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser­
leitungen, für unser schnelles

Internet, suchen wir neue Kollegen.
Bewerbungen aus dem Bereich

GalaBau und Tiefbau sowie
Quereinsteiger sind erwünscht.
Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

Email an job@northern­access.de.

Wir suchen zu sofort oder später

Servicefahrer (m/w)
(auf geringfügiger Basis, gerne
Rentner/in)
zur Belieferung unserer Kunden mit
Schmutzfangmatten und Hygiene­
artikeln (inklusive Service vor Ort).
Voraussetzung: gültiger Führerschein
Kl. B (alt 3).
Einsatz: Mo., Di., Fr. im Rotations­
prinzip, bei relativ flexibler Zeit­
einteilung.
Ansprechpartner:
Michael Meyer, Tel. (0 50 37) 97 17­20
E­Mail: mi.mey@rwv.de

Elis Textil-Service GmbH
Niederlassung RWV
Meßloher Weg 15
31547 Rehburg­Loccum
www.elis.com

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir

einen netten, freundlichen

Mitarbeiter (m/w)
für den Empfang und

Telefondienst in Teilzeit.
Weitere Infos: Herr Linse
Tel. 0 50 32 - 9 66 79 10

Holiday Heinz & Linse
Caravaning Center

Neustadt • Gewerbegebiet Ost
www.holiday-heinz-linse.de

Winterreifen
alle Marken & Größen

05761 / 9211 64

RRaiffeisenstraße 1 - 2 Leese

Golf 4, Diesel, silber, 2-Türer, Bj.
2000, 180 TKM, 2. Hand, TÜV
neu, 8-fach Bereifung, 1650,-*
VB % (0 50 27) 7 87

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Suche kleinen PKW, sehr günstig,
% (01 52) 26 73 66 63

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnmobil
oder Wohnwagen von Privat.
% (01 70) 1 56 40 07

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Leeseringen /Nienburg: Deutsch-
sprachigeHaushaltshilfe für 3x 4
Std. pro Woche vormittags ge-
sucht. % (0 50 25) 4 98

!ufsicht für Spielothek
in Nienburg gesucht, ab 30 J.
% (0 50 21) 91 41 60

WirsuchenzusofortStaplerfahrer
(m/w) Vollzeit, Bezahlung nach
Tarif + Fahrtgeld.
Kontakt: % (0 50 21) 9 15 44 10

Mitarbeiter (m/w) inderProdukti-
on gesucht, Vollzeit, Bez. nach
Tarif + Fahrtgeld, unbefristet.
Kontakt: % (0 50 21) 9 04 30 50

Mitarbeiter (m/w) inderProdukti-
on gesucht, Vollzeit, bis zu 11,- *

in der Stunde + Schichtzulagen,
unbefristet.
Kontakt: % (0 50 21) 92 18 30

WirsuchenzusofortStaplerfahrer
(m/w) Vollzeit, ab 11,- */Std.,
Kontakt: % (0 50 21) 92 18 30

WirsuchenzusofortStaplerfahrer
(m/w) Vollzeit, Bezahlung nach
Tarif + Fahrservice, Kontakt:
% (0 50 21) 9 04 30 50

Putzfrau für Privathaushalt in
Rohrsen gesucht, wöchentlich
freitags von 8 - 12Uhr, ab 18Uhr:
% (01 72) 4 33 77 23

Pflegekraft/Pflegehel-
fer, w,
in Heemsen für Privathaushalt
gesucht. Sie sollten Spaß und In-
teresse am Umgang mit Men-
schen haben. IhreArbeitszeit be-
trägt 3 Tage die Woche á 9 Std.
Senden Sie ihre aussagekräftige
Bewerbung an ) Z 28 091
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Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

Haben wir ihr interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre vollständigen und aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen über unser Online-Formular unter
www.edeka-minden.de/karriere oder schriftlich an die angegebene Adresse.

Schäfer‘s Brot- und Kuchen-Spezialitäten GmbH
Frau Theresa Plaggemeier
Wittelsbacherallee 61 · 32427 Minden

Ihre Aufgabenschwerpunkte
• Bedienen und Beraten der Kunden
• Kassieren und Abrechnen der Kassen
• Präsentieren und Veredeln der Waren
• Backen und Veredeln der Teiglinge
• Zubereiten von Snacks und Getränken

Ihr Profil
• Sie haben Spaß am Umgang mit Kunden
• Eine abgeschlossene Ausbildung im Bäckereifach oder

Einzelhandel ist wünschenswert, aber nicht erforderlich
• Verkaufserfahrung an der Bedientheke ist von Vorteil
• Teamfähigkeit und Flexibilität

Unsere Leistungen
• Sie profitieren von einem leistungsgerechten Entgelt und

tariflichen Sonderzahlungen sowie vielfältigen Sozialleistungen
• Wir bieten als ein erfolgreiches und stetig wachsendes

Unternehmen sichere Arbeitsplätze
• Es erwartet Sie ein kompetentes und leistungsstarkes Team

mit der gemeinsamen Liebe zu Lebensmitteln
• Ihnen werden hervorragende Entwicklungschancen bei der

Nummer eins im deutschen Lebensmitteleinzelhandel geboten
• Wir unterstützen die Gesundheit unserer Mitarbeiter durch die

finanzielle Bezuschussung zertifizierter Gesundheitskurse

Wir lieben Backwaren!
Schäfer‘s Brot- und Kuchen-Spezialitäten GmbH mit Hauptsitz in Minden vertreibt als
leistungsstarke Tochtergesellschaft der EDEKA Minden-Hannover qualitativ hochwertige
Backwaren, die an fünf Produktionsstandorten hergestellt werden. Des Weiteren setzen
wir auf eine eigene Produktentwicklung sowie modernste Herstellungsverfahren. Wir
wollen unsere Kunden für frische Schäfer‘s-Backwaren, Snacks und Kaffeespezialitäten
begeistern und setzen auf die Verkaufskompetenz unserer Mitarbeiter an den Backwaren-
Bedientheken vor Ort.

JETZT
BEWERBEN!

Für unsere Bäckereifiliale in 31603 Diepenau,
Schulstraße suchen wir

Aushilfen (m/w) und Verkäufer (m/w)
in Voll- und Teilzeit

Wir sind ein überregional agierendes, expandierendesmittelstän-
disches Familienunternehmen der ambulanten und stationären
Alten- und Behindertenhilfe mit ca. 450 Mitarbeiter/innen in
unserer Unternehmensgruppe.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt für unsere Einrichtung in Landesbergen eine/n

Hauswirtschaftliche/n Betriebsleiter/in
(HWL/HBL) oder

Meister/in der Hauswirtschaft
in Voll- oder Teilzeit

NebenderOrganisationderBereicheHausreinigungundWäsche-
pflege gehört die Erhaltung der anheimelnden Atmosphäre
unseres Hauses ebenfalls zum Aufgabenbereich.
Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Entgelt und einen
sicheren Arbeitsplatz in einem erfolgreichen mittelständischen
Unternehmen.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer
Einkommensvorstellungen und Ihres möglichen Eintrittstermins
senden Sie bitte per E-Mail oder per Post an die

Iuvare Heimbetriebsges. mbH
z. H. Herrn Balkau

Ginsterweg 1 ∙ 31628 Landesbergen
E-Mail: landsitz.weseraue@iuvare.de

Bei uns können Sie was bewegen!
Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen und produzieren in
Borstel Blumenerden für Gartencenter und betreiben in Varrel eine
Kompostierungsanlage.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir in Vollzeit einen versierten

kaufmännischen Mitarbeiter (m/w)
für die Disposition von Aufträgen und Material.

Hierzu gehört die Versandabwicklung, die Beschaffung von Werkstof-
fen sowie die Koordination unserer Kompostierungsanlage. Sie stim-
men dabei Aufträge mit Kunden und Speditionen ab und erstellen Ar-
beitsaufträge, Lade- und Frachtpapiere. Zudem bestellen Sie
Ersatzteile und koordinieren Wartungsarbeiten.

Wir erwarten Berufserfahrung in der Disposition, eine vorausschauen-
de Arbeitsweise, Entscheidungsfreude, Kommunikationsfähigkeit,
technisches Interesse, fundierte Excel-Kenntnisse und Führerschein-
klasse B.

Wir bieten Ihnen Gestaltungsmöglichkeiten, kurze Kommunikations-
wege und eine abwechslungsreiche Arbeit. Der Arbeitsplatz ist in Bor-
stel, regelmäßige Fahrten nach Varrel gehören aber dazu.

Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

meiners GmbH & Co. KG www.meiners.de
Post: Hesterberger Straße 19, 27246 Borstel
E-Mail: info@meiners.de
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Hr. Corus, Tel. (04276) 931313.

Die
Samtgemeinde
Grafschaft Hoya
sucht zum 1. August 2019

Auszubildende
für den Beruf der/des Verwaltungsfachangestellten,

Fachrichtung Kommunalverwaltung.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.grafschaft-hoya.de
– Stellenangebote –.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 3. November 2018 an die
Samtgemeinde Grafschaft Hoya, Postfach 13 51, 27316 Hoya/
Weser.

Auskünfte erteilt Tanja Purschwitz unter Tel. (04254) 9310-42 bzw.
E-Mail personalamt@hoya-weser.de.

WIR SUCHEN DICH IN STOLZENAU!
• Du hast Erfahrung in der Altenpflege?
• Du freust Dich über familienfreundliche Dienstzeiten?
• Du wünscht Dir ein unbefristetes Arbeitsverhältnis?
• Du liebst, was Du tust?

Bewirb Dich per E-Mail als:

PFLEGEFACHKRAFT (m/w/d)

Freu Dich ab sofort
auf faire Konditionen
in einem familiär
geführten Team
in der

in Stolzenau
info@sz-kleine-
geest.de

Wir, eine moderne und anspruchsvolle Zahnarztpraxis,
suchen zum nächstmöglichen Termin eine/n

Zahnmedizische Fachangestellte/n
für den Bereich

Verwaltung/Abrechnung.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir

uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Zahnarztpraxis Arnold Klimek
Celler Str. 55 · 31582 Nienburg · info@zahnarzt-klimek-nienburg.de

Wir fahren junge Menschen mit Handicap.

Für neue Aufträge suchen wir für unser Team Verstärkung

Busfahrer/innen
mit FS-Kl. DE oder D1E

Fahrer/innen
mit FS-Kl. B (3) und P-Schein

Begleiterpersonal m/w
zur Betreuung von Schülern.

Die Arbeitszeit beträgt ca. 15 bis 20 Wochenstunden,
zur Hälfte vor und nach der Schulzeit.

Eine Beschäftigung ist in Teilzeit oder auf 450-€-Basis möglich.
Bitte nur Bewerbungen mit Wohnort Nienburg.

Schulbusse
Straßburger Str. 23, 31582 Nienburg, (05021) 962055 ab Montag 9 Uhr

schmaedeke-schulbusse@t-online.de

Die CPE Entsorgung GmbH erfasst und verwertet
mit 100 Mitarbeitern an 4 Standorten ca. 30.000 t
sortenreine Kunststoffabfälle und führt diese in den
Rohstoffkreislauf zurück.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab sofort
für unseren Standort in Liebenau einen

Berufskraftfahrer im Nahverkehr – CE1 (m/w)
in Teil- oder Vollzeit

Sie werden für unsere Entsorgungsfahrzeuge und Abrollkipper mit
Anhänger eingesetzt. Eine gültige Fahrerkarte (CE1) sowie Kenntnisse
und Erfahrungen im Führen von Gliederzügen sind erforderlich.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz und eine anspruchsvolle
und abwechslungsreiche Aufgabe in einem dynamischen Team.
Richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

CPE Entsorgung GmbH
z. Hd. Udo Schröder Tel. 05023/9803-0
Am Recyclingpark 1–10 Fax 05023/9803-17
31618 Liebenau E-Mail: dispo@cpe-recycling.de

Sie haben
Freude und Lust,

teamorientiert zu arbeiten?
Sozialpädagogisches Wohnen für Kinder und Jugendliche
und junge Mütter/Väter mit ihren Kindern

Eine Einrichtung der Care Contor GmbH, Raddestorf 9, 31604 Raddestorf

Für unsere neue Einrichtung Haus am See
in Uchte suchen wir zu Dezember 2018 als Mitarbeiter/innen:

– Diplom-Sozialarbeiter/-pädagogen/innen
– Staatlich anerkannte Erzieher/innen
– Diplom-Pädagogen/innen
– Staatl. anerkannte Heilerziehungspfleger/innen
– Dipl.-Heilpädagogen/innen
– Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/innen
– Päd. Fachkräfte
– Verwaltungsangestellte
– Hauswirtschaftskräfte
– Hausmeister/in
Bewerbungen richten Sie bitte an:
Landsitz Eickhof
z.H. Frau Ulrike van den Born
Lönsweg 19
31618 Liebenau

Wir suchen Elektroniker oder
Anlagenmechaniker (m/w) SHK
schnellstmöglich als:

Kundendienst-
monteur (m/w) für Heizungsservice (auch Anfänger/in)

Aufgaben: Heizungswartung, Störungsbeseitigung, Kundenbetreuung,
selbstständige Kundendienstplanung, Weiterbildung

Profil: zuverlässig, pünktlich, teamfähig, freundliches und gepflegtes
Auftreten, hohe Einsatzbereitschaft, Führerschein Kl. B

Wir bieten: faire Bezahlung, Festanstellung, sicheren Arbeitsplatz,
Zukunftsberuf, eigenes Servicefahrzeug, nette Kollegen,
vernünftige Einarbeitung, Altersvorsorge

Fritz Ohlmeyer GmbH, Bahnhofstr. 9, 27333 Bücken
www.ohlmeyer.com · kontakt@ohlmeyer.com · Tel.: 04251/93020

Familienunternehmen in der dritten Generation, rund 20 Mitarbeiter, seit 67 Jahren
erstklassige Leistungen im Bereich Badgestaltung, Heizung, Klima und Elektro.

Sie sind Handwerker/in –
zur Verstärkung unseres Teams in Rehburg-Loccum suchen wir ab
sofort oder später einen/eine

Techniker/in
Ihre Herausforderung:
• Reparatur, Instandhaltung und Wartung
• Arbeit im 2-Schicht-Betrieb

Ihr Profil:
• handwerkliches Geschick
• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
• positive Grundeinstellung
• Sie sind motiviert und suchen eine neue berufliche Herausforderung

Unser Angebot:
• leistungsgerechte Bezahlung
• umfassende Einarbeitung in einem vorhandenen Team
• sicherer Arbeitsplatz
• ein vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabengebiet

Das Technikteam freut sich auf Ihre Bewerbung, schriftlich, per E-Mail
oder rufen Sie uns einfach an, Sie werden es nicht bereuen.

Ansprechpartner:
Jörg Schröder , E-Mail: jo.sch@rwv.de
Telefon: (05037) 971730

Elis Textil-Service GmbH
Niederlassung RWV
Meßloher Weg 15
31547 Rehburg-Loccum
www.elis.com
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Tipps rund
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von den Profis von:

GmbH & Co. KG

Folgen Sie uns
auf Facebook

Über 40.000 m² · 500 m von der A2

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de
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Gültig bis zum 31.10 2018
einem Einka f
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**) Gültig bis zum 31.10.2018 auf Möbel und Küchen. Ausgenommen preisreduzierte Werbeware und bereits reduzierte Ausstellungsstücke,

die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine und Interliving-Möbel. Gilt nur für

Neuaufträge. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen.

Gültig bis 31.10.2018, ab einem Einkauf von 500.- Euro. Bonität vor-

ausgesetzt. Ein Angebot der TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10,

40213 Düsseldorf. Keine Anzahlung, keine Gebühren,

effektiver Jahreszins 0,0%. Keine Kombination mit

anderen Gutscheinen. Gilt nur für

Neuaufträge.
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in Bad Nenndorf
14.10.2018 · 12-18 Uhr

Sonntagonntag
Verkaufsoffener

(Beratung und Verkauf ab 13 Uhr)

AAkkttiioonnssttaaggee vvoonn::
Sonnnnttaagg, 1144.1100.22001188

So., 14.10.2018,

500m2
Über

Kompetenz-
fläche

Der Himolla-
Truck direkt vor
Ort - Europas

größtes mobiles
Wellness-

Studio!

Wir bestimmen vor Ort ihre
persönliche Analyse abge-
stimmt auf Ihren Körper und
Ihre Statur: Sind Sie ein S-,
M-, L- oder XL-Typ? Hier
bekommen Sie die beste
Beratung von Werks-Profis.

Wolfgang Frei
Werksexperte

Andreas Schiefer
WerksexperteU
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10%Nur
Sonntag

bei

Ausgenommen Werbeware die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist.

Art. Nr. 0998 2047

mit Werks-Berattung!!

manueller VerstellungInklusive

TischablagefunktionInklusive

Nehmen Sie Platz auf diesem
TRAPEZZ-TV-SOFA der Ex-
traklassee. Genießen Sie die
Superlasstic-Soft-Polsterung
und den Longlife Echt-Leder-

Bezug. Besondere
Highlights sind die

Schmet te r l l i ngs-
Ablageplatte und die
manuell verstellbare
Sitzposition. Art. Nr.
0353 0005/VA

+MMMMMooodddeeellllllauuuto-BörseEisenbahn & SpielzeugmarktIn der Eventhalllle · Eintritt frei!

14.10.2018 · 13-18 Uhr

* Bisher geforderter Preis

2499.-
5157 €*

Aktionspreis


